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2 Historisches

Geschichten aus Eschenbach

Schule damals

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres werden in 
uns allen Erinnerungen wach an den eigenen Schul- 
eintritt. 42 Kinder in einer Klasse in einem Schulzim-
mer im Schulhaus Hübeli ist für mich der erste Ge-
danke. Aber die Klasse nach mir, mit den Kindern 
des Jahrganges 1959, brach alle Rekorde. 65 Kinder 
in einer Klasse unterrichtet von der Menzinger Lehr-
schwester Raffaelis Tschopp, in einem Schulzimmer 
das ist heute unvorstellbar. Aus allen diesen Kindern 
sind Persönlichkeiten geworden, sie haben Berufe 
erlernt, Ämter bekleidet und stehen heute vor der 
Pension, bezeichnet als «Babyboomer», ein Wort 
das damals niemand kannte. Es war die Zeit als jede 
zweite Woche die in Schönschrift geschriebene Kar-
tontafel am Anschlagbrett hing «Diese Woche du-
schen». Die Zeit mit dem legendären Hauswart Ja-
kob Baumeler, der uns mit rollenden Augen das 
anständige Betragen um das Schulhaus beizubrin-
gen versuchte. Für die Pause gab es den «Meitschi-» 
und «Buebeplatz». Es war Völkerball angesagt und 
auf dem Buebeplatz gab es die Kletterstange bei 
dem die Plätze zuoberst für die ganz gefitzten  
Buben fest belegt waren und auf der ebenfalls  

Klasse Jg. 1959 mit 57 von 64 Kindern und Lehrschwester 
Raffaelis Tschopp. Aufnahme Familienarchiv R. & W. Buhol-
zer-Stalder.

Der Pavillion 1968 – 2020. Aufnahme Renato Nosetti, Leiter 
Infrastruktur Gemeinde Eschenbach

Völkerball angesagt war. Verlor jemand den Ball war 
hinuntersausen und hochklettern angesagt. Das le-
gendäre Klettergerüst ist verschwunden, heute zu 
gefährlich! Im Untergeschoss gab es den «Karzer», 
ein Raum in dem Kinder und Andere bei aufständi-
schem Betragen stundenweise eingeschlossen 
wurden. Das Untergeschoss der Turnhalle Hübeli 
war damals ein Lager mit hunderten von 50 kg Zu-
ckersäcken. Es war die … alte Zeit!

Auf der Rückseite stand der legendäre Pavillon, wel-
cher als Antwort auf die Grossklassen 1968 in aller 
Eile erstellt wurde und bis ins Jahr 2020 für alle mög-
lichen Zwecke diente. So war er mit seinen zwei 
Klassenzimmern Schullokal, Bibliothek, Pfadilokal, 
Spielgruppenlokal usw. Schönschreiben war im Pa-
villon eine besondere Kunst, da bei jedem Schritt 
einer Person die Bänke wackelten. Es wurde in je-
dem Zimmer mit je einem Ölofen geheizt, es war 
kalt oder heiss, Duft inklusive. Das war unsere gute 
alte Schulzeit.

Edi Unternährer
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

September
01.		  Fr.	 Unternehmerforum
04. / 11. / 18. / 25.	 Mo.	 Grünabfuhr
16.		  Sa,	 Bring- & Holtag
18.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
19.		  Di.	 Häckseldienst
22. – 24.		  Fr. – So.	 Besuch Stadtrat Eschenbach Opf		
23.		  Sa.	 Jubiläum Kieswerk
27.		  Mi.	 Erscheint Pöstli

 
Oktober
09. / 23.		  Mo.	 Grünabfuhr
16.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
21.		  Sa.	 Altpapiersammlung
21.		  Sa.	 Neuzuzügerbegrüssung
22.		  So.	 Neuwahlen National- & Ständerat
25.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
27.		  Fr.	 Vernissage Eschenbacher Buch
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat	 Tag 	 Wer / Was	  Zeit	 Wo

September 2023
01. Fr. Gwärb Unternehmerforum «Haus des Holzes»
02. Sa. Cafe Welcome                                                        09.00 –13.00 Lokale F+F
02. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt                             10.00 – 11.30 MZR Neuheim
02. Sa. FC Ibach-Eschenbach 18.00
03. So. Trachtenchor Gottesdienst 07.30 Klosterkirche
04. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
04. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
05. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
05. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
09. Sa. Frau+Familie Blaulichttag                                       09.00 –11.30 Feuerwehrlokal
09. Sa. ESV Jugiausflug
09. Sa. FC Eschenbach – Sempach 18.00 Weierhaus
11. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
12. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Dösselen
13. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
13. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
14. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
14. Do. Schule Bibliothek Autorenlesen mit Marco Rüfenacht 19.30 Bibliothek
16. Sa. Bring- und Holtag 2023 Schulhaus Hübeli Pausenplatz
16. Sa. ESV Männerriege
16. Sa. ESV GR Mammutcup Halle Neuheim
16. Sa Gemeinde Wildstaudenset (kostenfrei) im Werkhof  09.00 –11.30 Beim Kieswerk
16. Sa. FC Horw – Eschenbach 17.00
16. Sa. Eidg. Bettag: Bürgerturner-Jodler Jodlermesse 19.00 Pfarrkirche
17. So. Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
17. So. Feldmusik Jubilaren-Matinèe 09.30 Saal
18. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
18. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
19. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
19. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
20. Mi. Frau+Familie Badminton
22. – 24. Fr. – So. Gemeinde Besuch Stadtrat Partnerstadt Eschenbach Opf
22. Fr. FDP Fürobebier mit Ständerat Damian Müller, bei Barmet 18.15 Oeggenringenstr. 
23. Sa. Kirchenchor DV KKVL und Cantissimo                  08.00 –20.00
23. Sa. Gemeinde 180 Jahre Jubiläum: Kiesabbau            09.00 –16.00 Im Kieswerk
23. Sa. Gemeinde Jubiläumsfest Festbetrieb                          ab 18.30 Im Kieswerk
23. Sa. FC Eschenbach – Hergiswil 18.00 Weierhaus
24. So. Pfarrei + Trachtengruppe Erntedank-Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
25. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
25. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung 08.00 Luzernstr. Bus
26. Di. Frau+Familie Genuss aus dem Glas
27. Mi. Pöstli Ausgabetag
27. Mi. Ref. Kirche Regionaltreff 09.30 Betagtenzentrum
28. Do. FDP Treffen sie Thierry Carrel 13.30 vor der Hof Beiz
29. Fr. Männerchor Singen Bar zum vollen Mond                  ca. 20.30 Waldibrücke
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30. Sa. FC Küssnacht – Eschenbach 17.30
30. – 15.10 Schule Herbstferien

Oktober 2023
02. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
03. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
03. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
05. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Löwen
07. Sa. FC Eschenbach – Sarnen 18.00 Weierhaus
09. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
10. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Hof-Beiz
11. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
11. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
14. Sa. ESV KIBASTRABA Neuenkirch
15. So. FC Aegeri – Eschenbach 15.00
16. Mo. Schule Schulbeginn nach Ferien
16. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
17. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
18. Mi. Frau+Familie Märlinachmittag mit Jolanda Steiner 
18. + 25. Mi. Frau+Familie Weihnachtskarten gestalten
19. Do. ESV Männerriege-Cup Eschenbach
21. Sa. Gemeinde, FC Papiersammlung
21. Sa. EschenBach Natur Pflegeeinsatz Eschenbacher Moos 08.30 Infokasten
21. Sa. Gemeinde Neuzuzügerbegrüssung 09.00 Betagtenzentrum
21. Sa. FC Eschenbach – Obergeissenstein 18.00 Weierhaus
21. + 28. Sa. Frau+Familie Babysitterkurs
22. So. Neuwahlen National- und Ständerat
23. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
25. Mi. Pöstli Ausgabetag
27. Fr. Gemeinde Vernissage: Eschenbacher Buch 19.00 MZR Neuheim
28. Sa. FC Eschenbach – Gunzwil 18.00 Weierhaus
30. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

  Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach»
   beträgt der Preis für ein viertelseitiges Inserat CHF 80.–.
  Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
 zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

  Werden Sie gesehen:

 Ein viertelseitiges Inserat 
im Pöstli für nur CHF 70.–
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Elterntaxi
Stopp!
Lassen Sie ihre 
Kinder zu Fuss die 
Welt entdecken!

Eine gemeinsame Kampagne der Gemeinden: 
Ballwil, Eschenbach, Hochdorf und Inwil
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Sie sind herzlich eingeladen!

Präsentation des Buches

Verkauf des neuen Eschenbacher Buches
zum Spezialpreis von CHF 20

Anschliessend: Apéro riche

Musikalische Umrahmung

Einladung zur Vernissage

Eschenbacher Buch

Freitag, 
27. Oktober 2023

19.00 Uhr

Mehrzweckraum 
Neuheim
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Nationalrats- und  
Ständeratswahlen  
vom 22. Oktober 2023

Am 22. Oktober 2023 finden folgende Wahlen statt:

Kanton
–	 Neuwahl des Nationalrates für die Amtsdauer
	 2023 – 2027
–	 Neuwahl des Ständerates für die Amtsdauer
	 2023 – 2027

Die persönliche Stimmabgabe an der Urne ist am 
Sonntag, 22. Oktober 2023, im 1. OG der Gemeinde-
verwaltung, von 10.00 bis 10.30 Uhr möglich. Das 
Stimmregister liegt ab dem 18. Oktober 2023 zur 
Einsichtnahme auf.

Dienstjubiläum Trudi Fähndrich, 
Finanzabteilung

Trudi Fähndrich feiert im Sep-
tember ihr 10-jähriges Dienstju-
biläum in der Finanzabteilung. 
Als Sachbearbeiterin Finanzab-
teilung führt sie eine wichtige 
Funktion in unserer Gemeinde 
aus. Wir gratulieren Trudi herz-
lich zu ihrem Dienstjubiläum 
und danken ihr für die geleiste-
te wertvolle Arbeit im Dienste 

der Gemeinde. Wir wünschen ihr weiterhin viel 
Freude und Genugtuung bei ihrer Arbeit.

Ortsplanung 

Der Zeitplan der Ortsplanungsrevision sieht 
wie folgt aus:
–	 Sommer 2023:
	 Überarbeitung Ortsplanungsrevision aufgrund 
	 der Rückmeldungen zur Mitwirkung und des 
	 Vorprüfungsberichtes des Kantons Luzern
–	 November 2023:
	 Öffentliche Auflage mit Einsprachemöglichkeit
–	 Montag, 6. November 2023:
	 Orientierungsveranstaltung 
	 im Lindenfeldsaal (19.00 Uhr)
–	 Anschliessend: Einspracheverhandlungen
–	 28. April 2024: Schlussabstimmung an Urne
–	 Anschliessend: Genehmigung Regierungsrat

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Schulwegentschädigung

Gestützt auf das Volksschulbildungsgesetz werden 
bei «unzumutbaren Schulwegen» an den privaten 
Transport von Schulkindern (Basisstufe) und bei 
Benützung von Fahrrädern (3. bis 5. Primarklasse) 
auf Gesuch hin Beiträge geleistet. Beiträge werden 
jedoch nur bezahlt bei einer Distanz von mehr als 
1.5 km zur Schulanlage. Bis zu einer Distanz von 1.5 km 
gilt ein Schulweg grundsätzlich als «zumutbar».

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf 
der Website unter www.eschenbach-luzern.ch un-
ter News heruntergeladen werden und sind bis 
spätestens 31. Oktober 2023 einzureichen. Die 
Auszahlung erfolgt im November 2023.
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Beitrag für Kantonsschüler / -innen 
bis zur Vollendung des 9. Schuljahres 
an den öffentlichen Verkehr

Schülerinnen und Schüler, die die Kantonsschule 
besuchen, wird durch die Gemeinde ein Betrag von 
CHF 200.00 an die Kosten des öffentlichen Ver-
kehrs (Passepartout) oder bei Benützung eines an-
deren Verkehrsmittels (Fahrrad etc.) zurückver- 
gütet. Die Vergütung gilt bis zur Vollendung des  
9. Schuljahres. 

Entsprechende Gesuchsformulare können bei der 
Gemeindeverwaltung bestellt, abgeholt oder auf 
der Website unter www.eschenbach-luzern.ch un-
ter News heruntergeladen werden und sind bis 
spätestens 31. Oktober 2023 mit den gewünschten 
Beilagen einzureichen. Die Auszahlung erfolgt im 
November 2023.

Aktuelle Informationen zur  
Gemeindezuweisung 2023 

Der Erfüllungsgrad des Aufnahmesolls bleibt wei-
terhin bei 75 %. Die Gemeinde Eschenbach hat das 
Aufnahmesoll erreicht und muss aktuell keine Er-
satzabgaben leisten. Aktuell wird im Kanton eine 
mögliche Abschaffung der Ersatzabgaben bespro-
chen. Entschieden wurde noch nicht.

Informationen aus der Integrationsgruppe
Leiterin: Judith Monticelli
Kontakt: freiwillige6274@gmail.com

Veronika Bühler

Mini-Food-Festival: Kulinarische 
Weltreise am 2. September 2023

Tibetanische Momos, indisches Curry, typische Ge-
richte aus Bangladesh, Polen oder der Ukraine. Mögen 
Sie Essen aus aller Welt oder möchten Neues entde-
cken? Das Café Welcome lädt die Bevölkerung von 
Eschenbach zu einer kulinarischen Weltreise ein – 
am Samstag, 2. September 2023. Das Mini-Food-
Festival findet von 09.00 bis 13.00 Uhr im Lokal von 
Frau und Familie am Schulhausweg 12 statt. Zube-
reitet werden die Fingerfood-Köstlichkeiten von 
Menschen aus aller Welt, die in Eschenbach ein neu-
es Zuhause gefunden haben. Auch die Schweizer 
Küche wird präsent sein. Wir freuen uns, wenn Sie 
sich mit uns auf eine kulinarische Weltreise bege-
ben, dies gegen einen kleinen Unkostenbeitrag. 

Mini Food Festival 
Datum:	 Samstag, 2. September 2023
Zeit:	 09.00 bis 13.00 Uhr
Ort:	 Lokal Frau und Familie, 
	 Schulhausweg 12 
Organisation:	 Café Welcome
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Das «Café Welcome» findet immer am ersten 
Samstag im Monat statt. Es bietet allen Interes-
sierten die Möglichkeit zum interkulturellen Aus-
tausch. Das «Café Welcome» wird von der Integra-
tionsgruppe Eschenbach organisiert und findet 
jeweils im Lokal von Frau und Familie an der Schul-
hausstrasse statt. Zugewanderte werden so in die 
Gemeinschaft integriert und helfen mit. So unter-
stützten beispielsweise mehrere Frauen aus der 
Ukraine an der Chilbi den Kaffee- und Glacestand.

Deutschkurse für Zugewanderte

Ab September finden jeweils am Montagabend 
und Mittwochvormittag im Schulhaus Lindenfeld 
Deutschkurse für Zugewanderte statt. Zusätzlich 
zu einem Weiterbildungskurs in Niveau A1 / Stufe 2 
wird neu ein Anfängerkurs durchgeführt. Beide 
Kurse kosten 5 Franken pro Lektion. Die Kurse wer-
den neu durch FABIA, das Kompetenzzentrum für 
Migration, organisiert und durchgeführt, dies im 
Auftrag der Gemeinden Eschenbach, Ballwil und 
Inwil. Die Kurse nehmen Bezug auf die Lebenssitu-
ation der Zugewanderten in der Schweiz und bau-
en auf ihren Ressourcen und Lebenserfahrungen 
auf. Die Teilnehmenden lernen hören, sprechen, 
lesen und schreiben und werden mit Themen des 
Schweizer Alltags vertraut gemacht.

Der Deutschkurs wurde vor eineinhalb Jahren von 
einer Gruppe von Freiwilligen initiiert und durchge-
führt. Mit Fabia konnte der Deutschkurs nun an 
eine etablierte Organisation übergeben werden. 

Herzlichen Dank an all jene Frauen, die in den ver-
gangenen eineinhalb Jahren mit viel Herzblut und 
Freude an den Deutschkursen mitwirkten.
 

Versand der neuen Jodtabletten

Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 2023 
verteilt der Bund im Umkreis von 50 km um die 
Schweizer Kernkraftwerke Jodtabletten (Kaliumio-
did 65 SERB Tabletten) an die Bevölkerung. Alle  
Einwohnerinnen und Einwohner im Verteilgebiet 
erhalten per Post eine Packung Jodtabletten – vor-
sorglich und gratis.

Warum werden die Jodtabletten verteilt?
Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann un-
ter anderem radioaktives Jod in die Umgebung aus-
treten. Dieses wird vom Menschen durch die 
Atemluft aufgenommen und reichert sich in der 
Schilddrüse an. Jodtabletten verhindern die Auf-
nahme von radioaktivem Jod in die Schilddrüse. 
Wichtig: Die Jodtabletten sind eine vorsorgliche 

Verstärkung für die Integrationsgruppe 
gesucht! 
Bist du interessiert, mit Menschen aus aller Welt 
in Kontakt zu treten? Wir suchen neue Mitglie-
der für die Integrationsgruppe Eschenbach, die 
Lust haben, zwei oder drei Mal pro Jahr im Café 
Welcome mitzuwirken. 

Gesucht werden auch Personen, die sich mit 
fremdsprachigen Menschen treffen, um Deutsch 
zu sprechen und deren Sprachkenntnisse zu 
verbessern. Auf deine Kontaktaufnahme freuen 
wir uns: integration@eschenbach-luzern.ch.

FABIA Deutsch- und 
 Integrationskurse  
Herbstsemester ab September 2023! 

5 Franken 

pro  

Lektion!

FABIA                                 041 370 07 22   deutschkurse@fabialuzern.ch

Anmeldung

Kurs 1
Schulhaus 
Lindenfeld

A1 Stufe 2 04.09.23 – 
15.01.24 

Montag 18.00 – 19.30 
Uhr

CHF 160.–

Kurs 2
Schulhaus 
Lindenfeld

A1 Stufe 1 
Anfängerkurs

06.09.23 – 
17.01.24

Mittwoch 09.00 – 10.30 
Uhr 

CHF 160.–

Kursort Eschenbach

Tribschenstrasse 78 � 6005 Luzern � T 041 360 07 22 � info@fabialuzern.ch � www.fabialuzern.ch 

Gemeinde Ballwil 041 449 55 20 gemeindeverwaltung@ballwil.ch

Gemeinde Eschenbach 041 449 90 10 gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeinde Inwil 041 449 61 00 info@inwil.ch

Kontakt
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Massnahme. Sie sind für den Notfall bestimmt und 
dürfen nur auf Anordnung der Behörden einge-
nommen werden! Im Ereignisfall wird die Bevölke-
rung entsprechend alarmiert und informiert.

Wer erhält die Jodtabletten?
Die Jodtabletten werden alle zehn Jahre an die Be-
völkerung im Umkreis von 50 km eines Schweizer 
Kernkraftwerks verteilt. Es werden bewusst mehr 
Tabletten verteilt, als für eine Person nötig sind, da-
mit im Notfall auch Angehörige oder Besuch versorgt 
werden können, die keine Jodtabletten erhalten ha-
ben oder dabeihaben. In den Gebieten ausserhalb 
des 50-Kilometer-Bereichs lagern die Kantone genü-
gend Jodtabletten, um die Bevölkerung falls nötig 
rechtzeitig damit versorgen zu können.

Was tun mit den alten Jodtabletten?
Seit rund zehn Jahren werden die Jodtabletten in 
einer violetten Packung verteilt, zuvor wurden sie 

in einer roten Packung verteilt. Diese alten Jodta- 
bletten können Sie einfach in einer Apotheke oder 
Drogerie abgeben.

Was tun, wenn jemand keine Jodtabletten 
erhalten hat? 
Falls Sie Ende November 2023 keine Jodtabletten 
erhalten haben, können Sie auf der Gemeindever-
waltung einen Bezugsschein abholen. Mit dem Be-
zugsschein können Sie Jodtabletten gratis in einer 
Apotheke oder Drogerie im Verteilgebiet beziehen.

Weitere Informationen unter: 
www.jodtabletten.ch

Hotline 0848 44 22 00
Haben Sie Fragen zur Tablettenverteilung?
Vom 2. Oktober bis zum 2. Dezember 2023 steht 
die «Jodtabletten-Hotline» zur Verfügung:
Montag bis Samstag, 08.00 bis 18.00 Uhr

Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 852 (Werkstatt), 
Acherfang

Erben Mathis Herbert sel.
Mathis Cynthia, Luzern 
und Mathis Rahel, Emmen

Grst. Nrn. 961 (Wohnhaus) 
sowie 8519 und 8523 
(Parkplätze), Oberhof (Oeg-
genringenstrasse)

Schmid Bruno, Ennetbürgen
Duss-Zehnder Peter und Anna, 
Luzern

StWE-Grst. Nr. 8116 
(Postlokalitäten), 
Postplatz

Post Immobilien AG, Bern
MAGUMETA AG, 
Waldhusstrasse 24

Grst. Nrn. 220 (Wald), 
Frauewald / Räckebrunne und 
236 (Wald), Chräjebüelwald

Rebsamen Josef, 
Eschenbach (Hochdorf)

Reckenbrunnen AG, 
Eschenbach (Hochdorf)

Handänderungen
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Zuzüger Juni / Juli / August 2023

–	 Duss Peter und Anna mit Rosa und Dimitri, 
	 Oeggenringenstrasse 32

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

–	 Barmet Paul, Waldibrücke 1, 6274 Eschenbach
	 Erweiterung Mistplatz
–	 Kläy-Marti Irma, Alte Kantonsstrasse 144, 
	 6274 Eschenbach
	 Neubau Carport
–	 Mulaj Hisen, Stüdweid 15d, 6274 Eschenbach
	 Metlar Sasa, Rothli 1, 6274 Eschenbach
	 nachträgliche Bewilligung von zwei Gartenhäu- 
	 sern, ein Gerätehaus, Tomatenhäuser, Wasser- 
	 tanks und Kompostsilos
–	 Meier Daniel, Lindenbrunnenstrasse 4, 
	 6274 Eschenbach
	 Neubau Gartenhaus
–	 Amrein Josef, Neubründlen 1, 6026 Rain
	 Anbau Remise an Scheune mit überdachtem 
	 Waschplatz sowie Anpassung Vorplatz
–	 Kobler-Lüscher Patrick und Marylène, 
	 Rothli-Park 9, 6274 Eschenbach
	 Grisiger-Roth Roman und Christa, Rothli-Park 8, 
	 6274 Eschenbach
	 Zimmerli-Bislin Kurt und Ingrid, Rothli-Park 10, 
	 6274 Eschenbach
	 nachträgliches Baugesuch für Neubau Sichtschutz
–	 Praxis für chinesische Medizin und Naturheilkun- 
	 de, Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach
	 Mieterausbau 1. OG Umnutzung von zwei 
	 Wohnungen in Praxis für chinesische Medizin 
	 und Naturheilkunde an der Seetalstrasse 2, 
	 6274 Eschenbach
–	 Müller-Häseli Hans und Lotte, Eschenpark 9, 
	 6274 Eschenbach
	 Erweiterung Terrassenüberdachung und 
	 Teilverglasung

Einstellhalle Oberhof

Seit ein paar Jahren steht die Einstellhalle in der 
Überbauung Oberhof für die Kunden des Coop und 
der Hofbeiz sowie Besuchern der Überbauung zur 
Verfügung. In letzter Zeit wurde immer wieder 
festgestellt, dass z. B. bei Beerdigungen und ande-
ren Veranstaltungen die Halle von Drittpersonen 
gefüllt wird und die Kunden keine Parkierungsmög-
lichkeit haben. Das verärgert die Parkplatzsuchen-
den und die Eigentümer der Überbauung.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese Ein-
stellhalle nicht für Kirchenbesucher oder Besucher 
von Veranstaltungen im Schulhausareal gedacht 
ist. Weder die Kirchgemeinde noch die Gemeinde 
Eschenbach bezahlen einen Beitrag an diese Park-
plätze. Wir bitten Sie, dies zu respektieren. Weisen 
Sie bitte Ihre Gäste respektive Besucher darauf hin, 
dass die Parkplätze an der Bahnhofstrasse oder 
beim Schulhausareal benutzt werden können. Bei 
Abendveranstaltungen kann mit Beat Burkard ge-
klärt werden, ob allenfalls Parkplätze in der Ein-
stellhalle benutzt werden können.

Wir danken Ihnen für die Kooperation und Umset-
zung dieses Anliegens.

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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Vandalen waren auf der Schulanlage 
unterwegs!

In der Zeit vom Freitag, 11. August bis Mittwoch, 
16. August 2023 wurden nebst Schmierereien auch 
diverse Sachbeschädigungen an den Schulanlagen 
verübt.

Wer in diesem Zeitraum etwas gesehen hat, wird 
gebeten, sich bei der Gemeinde Eschenbach zu 
melden:
Tel. 041 449 90 10 oder 
gemeinde@eschenbach-luzern.ch 

Besten Dank für Ihre Mithilfe!

Arealnetz Eschenbach

Seit dem Sommer 2021 ist das Arealnetz über den 
Schulanlagen und dem Kieswerk Eschenbach er-
folgreich in Betreib und es konnte schon einiges an 
Strom produziert werden.

Im Mai 2023 wurde die Anlage mit dem Werkhof 
Eschenbach erweitert und für die Zukunft ist eben-
falls der Anschluss des Betagtenzentrums Dösse-
len und der Kieswerk Süd-West Fassade geplant. 

Weitere Infos zum Arealnetzt sowie die aktuellen 
Zahlen zur Solaranlage befinden sich auf der Web-
site der Gemeinde Eschenbach unter der Rubrik 
Energiestadt Eschenbach-Arealnetz: 
https://www.eschenbach-luzern.ch/energiestadt

Noch einfacher – QR Code scannen und die aktu-
ellsten Zahlen des Arealnetzes verfolgen: 

Infrastruktur Eschenbach

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 19. September 2023
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 4. / 11. / 18. und 
25. September 2023

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 21. Oktober 2023 
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Strassensperrung Eschenbach – Rothenburg

Mastersatz Höchstspannungsleitung –
Terminverschiebung

Infolge Mastersatz der Höchstspannungsleitung 
durch Swissgrid wird die Strasse zwischen Eschen-
bach und Rothenburg gesperrt. Aufgrund hoher 
Feuchtigkeit der Böden und Verzögerungen im 
Baubewilligungsverfahren finden die Arbeiten neu 
zwischen Mitte Juli und Oktober 2023 statt:

August 2023:	 Montag, 28. August
	 bis Freitag, 1. September
September 2023:	Montag, 25. September
	 bis Mittwoch, 27. September
Oktober 2023	 Montag, 9. Oktober
	 bis Freitag, 13. Oktober

Aus Sicherheitsgründen ist der Durchgang auch für 
den Fuss- und Veloverkehr gesperrt.

Die Zufahrt zum Restaurant Chlöpfen ist von 
Eschenbach her jederzeit gewährleistet!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Swissgrid:

Swissgrid AG
Bleichenmattstrasse 31	 T +41 58 580 21 11
Postfach	 info@swissgrid.ch
5001 Aarau	 www.swissgrid.ch

Besten Dank für Ihr Verständnis 
Infrastruktur Eschenbach

Ab 2024 profitiert Eschenbach  
von ultraschnellem Internet

Swisscom hat die Gemeinde Eschenbach über 
den geplanten weiteren Ausbau des Glasfaser-
netzes informiert. Erste Bauarbeiten sind ab 
Frühling 2024 geplant, bereits im Sommer 2024 
können weitere Teile der Bevölkerung von 
Eschenbach ans ultraschnelle Internet ange-
schlossen werden. Bis zum Baubeginn sind je-
doch noch einige Vorarbeiten nötig. 

Teile der Gemeinde Eschenbach wurden bereits in 
den vergangenen Jahren mit modernen Glasfaser-
technologien ausgebaut. Ein Teil der Bevölkerung 
profitiert deshalb bereits heute von ultraschnellen 
Internetgeschwindigkeiten von bis zu 500 Mbit/s. 
Nun werden weitere Gebiete mit Glasfaser (Fibre 
to the Home – FTTH) ausgebaut, die eine Internet-
geschwindigkeit von bis zu 10 Gbit/s bietet – da-
durch lässt sich beispielsweise ein durchschnittli-
ches Fotoalbum in der Grösse von 1 Gigabyte in 
rund 0.8 Sekunden herunterladen. Die Gemeinde-
vertretung und Swisscom haben diesen Ausbau 
sowie den Baubeginn besprochen. Die ersten 
sichtbaren Bauarbeiten beginnen im Frühling 2024.

Vorarbeiten beginnen bereits jetzt
Bevor ab Frühling 2024 die Glasfaserkabel verlegt 
werden, sind jedoch noch Vorarbeiten nötig. Dazu 
gehört unter anderem das Einholen von Bewilligun-
gen für Ausbauarbeiten auf privaten wie auch öf-
fentlichen Grundstücken. Der Ausbau wird eben-
falls mit anderen Werken koordiniert, um Synergien 
bei zeitgleich geplanten Infrastrukturbauten wie 
etwa Strassensanierungen sicherzustellen.

Damit eine Liegenschaft mit Glasfaser erschlossen 
werden darf, ist zudem ein unterzeichneter Gebäude-
erschliessungsvertrag mit der Eigentümerschaft not-
wendig. Dabei ist die Ersterschliessung während des 
regulären Ausbaus für die Eigentümerschaft in der 
Regel kostenlos und ohne jegliche Verpflichtung zur 
Nutzung eines Produktes verbunden. Die betroffene 
Eigentümerschaft wird hierfür von Swisscom kontak-
tiert, um entsprechende Details zu besprechen.  

Freie Anbieterwahl
Die Bevölkerung hat die Wahl zwischen Angeboten 
verschiedener Diensteanbieter wie beispielsweise 
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Wingo, Salt oder Sunrise, denen das neue Netz 
ebenfalls zur Verfügung steht. 

Immer informiert über den Ausbaustand 
Auf www.swisscom.ch/checker kann die Bevölke-
rung ihre Adresse eingeben und prüfen, welche 
Internetgeschwindigkeit und Produkte an ihrem 
Standort verfügbar sind. Ebenfalls kann sie sich für 
eine automatische Benachrichtigung für ihren 
Standort eintragen. Swisscom wird die Interessier-
ten dann informieren, sobald an ihrem Standort 
neue Informationen zum Ausbau vorliegen. Weite-
re Informationen zum Swisscom Netz finden sich 
unter: www.swisscom.ch/netzausbau

FTTH von Swisscom
Swisscom setzt schweizweit unterschiedliche Glas-
fasertechnologien ein, um individuell auf die lokalen 
Gegebenheiten eingehen zu können. In Eschen-
bach kommt die Glasfasertechnologie «Fibre to 
the Home – FTTH» zum Einsatz, bei der Glasfasern 
bis in die Wohnung gezogen werden. FTTH bietet 
eine Internetgeschwindigkeit von bis zu 10 Gbit/s. 

Grabarbeiten Ausbau Glasfasernetz 
ab September 2023 

Im Zusammenhang mit dem Ausbau des Glasfaser-
netzes durch die Swisscom finden im gesamten 
Gemeindegebiet Eschenbach ab Ende September 
2023 bis im Frühling April 2024 Grabarbeiten statt. 
Die Arbeiten werden durch die Firma Cablex AG 
ausgeführt.

Besten Dank für die Kenntnisnahme.

Infrastruktur Eschenbach

5G für die Schweiz 
Neben der Glasfasertechnologie treibt Swisscom 
auch den Ausbau des Mobilfunknetzes mit 5G vor-
an. Swisscom baut 5G, um den steigenden Bedarf 
an Kapazität zu decken und einen Beitrag an die 
CO2-Reduktion zu leisten. Die neueste Mobilfunk-
generation bietet zudem neue Möglichkeiten für 
Unternehmen, Startups, Hochschulen und ebenso 
für Konsumenten. Zudem ergänzt Mobilfunk in ent-
legenen Gebieten oder in Gebieten mit grossflächi-
gen Streusiedlungen punktuell die kabelgebundene 
Breitbandversorgung. In diesem Fall kommt für Pri-
vatkunden der Internet Booster zum Einsatz. Er 
bündelt das Fest- mit dem Mobilfunknetz und er-
höht die Internetgeschwindigkeit dadurch auf bis 
zu 600 Mbit/s. 

Farner Consulting AG 
in Vertretung von Swisscom AG

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:	 07.15 – 12.00 Uhr / 
	 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 	 07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.
Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.



16 Aus dem Gemeindehaus

Prämienverbilligung 2024

Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?

Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.

Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer am 1. Januar 2024 im Kanton Luzern wohnt
•  Wer eine Krankenversicherung hat

Bis 31. Oktober 2023 anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes
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Dienststelle Gesundheit und Sport

www.gesundheit.lu.ch/mvb

VIDEOS

Do you have any questions on the 
development and health of your child? 
Parents’ counselling supports you – 
free of charge and in your own language.

Tem algumas questões a colocar acerca do 
desenvolvimento e a saúde do/a seu/sua filho/a?
O Serviço de Aconselhamento para mães e pais dá-lhe apoio – 
de forma gratuita e no seu idioma.

ብዛዕባ ምዕባለን ጥዕናን 
ቈልዓኹም ሕቶታት ኣለኩም ዶ፧
ምኽሪ ንኣዴታትን ኣቦታትን ይድግፈኩም - 
ብነጻን ብቋንቋኹምን።
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ERKLÄRVIDEOS
IN VERSCHIEDENEN SPRACHEN

HABEN SIE FRAGEN ZUR ENTWICKLUNG
UND GESUNDHEIT IHRES KINDES?

Die Mütter- und Väterberatung unterstützt Sie – 
kostenlos und in Ihrer Sprache.
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Eschenbach mit 3'600 Einwohnenden ist lebenswert, innovativ, verlässlich und attraktiv für 
seine Bevölkerung. Die Gemeinde als Oberstufenzentrum bewirtschaftet eine vielseitige 
Infrastruktur. 
 
Als Ergänzung für unser aufgestelltes Hauswartungsteam der Schulanlagen Eschenbach 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine kommunikative und teamfähige 
Persönlichkeit als 
 
Mitarbeiter/in Hauswartung Schule Eschenbach 100 % 
 
Ihre Aufgaben: 
§ Verantwortlich für die Reinigung und Unterhalt einzelner Schul- und Verwaltungsgebäude 

(Einsatz Freitagabend oder Samstag)  
§ Detailpflege bei Umgebungsarbeiten 
§ Mitarbeit bei den Grundreinigungen 
§ Ferienvertretung, Springer/in im Hauswartteam 
§ Mitverantwortlich für die Reinigung und Bereitstellung der Zivilschutzanlagen (Militär) 
§ Mithilfe bei öffentlichen Veranstaltungen 
 
Ihr Profil: 
§ Abgeschlossene Berufsausbildung (Fachperson Betriebsunterhalt EFZ) mit handwerklichem 

Geschick 
§ Motiviert, dienstleistungsorientiert, kundenfreundlich  
§ Einsatzbereitschaft und Sinn für Ordnung und Sauberkeit, Flexibilität 
§ selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise  
§ gute Kenntnisse in deutscher Sprache 
§ Vorzugsweise wohnen Sie in Eschenbach oder in naher Umgebung  
 
Wir bieten: 
§ Sorgfältige Einführung begleitet durch ein motiviertes Team der Schulanlagen 
§ Professionelles und zeitgemässes Immobilien- und Facility-Management mit modernsten 

Hilfsmitteln 
§ Attraktive Anstellungsbedingungen  
 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Mail (PDF-Format) 
an: gemeinde@eschenbach-luzern.ch  
Für Auskünfte steht Ihnen Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur, unter 041 449 90 27 oder per 
Mail: renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 

  

Eschenbach mit 3800 Einwohnerinnen und Einwohnern ist lebenswert, innovativ, verlässlich und attraktiv 
für seine Bevölkerung. Die Verwaltung arbeitet dienstleistungsorientiert und kundenfreundlich. 

Auf der Gemeindeverwaltung suchen wir per 1. Februar 2024 oder nach Vereinbarung eine kommunikative, 
kompetente und verantwortungsbewusste Persönlichkeit als
 

Sachbearbeiter:in Einwohnerkontrolle 
und Kanzlei (60 – 100 %)

Diese Funktion umfasst folgende Hauptaufgaben: 
–	 Führung Einwohnerkontrolle
–	 Sekretariat Gemeinderat und Gemeindeschreiber
–	 Kundendienst am Telefon und Schalter
–	 Mithilfe bei der Organisation von Anlässen
–	 Ausbildung von Lernenden als Kaufleute
–	 Allgemeine Kanzleiarbeiten und Mitarbeit in Projekten

Sie bringen mit:
–	 Abgeschlossene kaufmännische Grundausbildung in der öffentlichen Verwaltung
–	 Motivation für Weiterbildungen auf einer Gemeindeverwaltung
–	 Weiterbildung als Berufsbildner:in oder Bereitschaft, diese zu absolvieren
–	 IT-Anwenderkenntnisse (NEST/Abacus/Office und Geschäftsverwaltung AXIOMA)
–	 Teamgeist, strukturierte Arbeitsweise, vernetztes Denken, aufgeschlossener und offener Charakter

Wir bieten Ihnen:
–	 ein wertschätzendes Arbeitsklima in einem motivierten kleinen Team
–	 eine vielseitige, interessante und selbständige Aufgabe 
–	 attraktive Anstellungsbedingungen, Weiterbildungsmöglichkeiten und beste Infrastruktur

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail als PDF-Datei an untenstehende Adresse. 

Nähere Auskunft erteilt Roland Studer, Gemeindeschreiber, 041 449 90 20, 
E-Mail: personal@eschenbach-luzern.ch
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Eschenbach mit 3'600 Einwohnenden ist lebenswert, innovativ, verlässlich und attraktiv für 
seine Bevölkerung. Die Gemeinde als Oberstufenzentrum bewirtschaftet eine vielseitige 
Infrastruktur. 
 
Als Ergänzung für unser aufgestelltes Hauswartungsteam der Schulanlagen Eschenbach 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine kommunikative und teamfähige 
Persönlichkeit als 
 
Mitarbeiter/in Hauswartung Schule Eschenbach 100 % 
 
Ihre Aufgaben: 
§ Verantwortlich für die Reinigung und Unterhalt einzelner Schul- und Verwaltungsgebäude 

(Einsatz Freitagabend oder Samstag)  
§ Detailpflege bei Umgebungsarbeiten 
§ Mitarbeit bei den Grundreinigungen 
§ Ferienvertretung, Springer/in im Hauswartteam 
§ Mitverantwortlich für die Reinigung und Bereitstellung der Zivilschutzanlagen (Militär) 
§ Mithilfe bei öffentlichen Veranstaltungen 
 
Ihr Profil: 
§ Abgeschlossene Berufsausbildung (Fachperson Betriebsunterhalt EFZ) mit handwerklichem 

Geschick 
§ Motiviert, dienstleistungsorientiert, kundenfreundlich  
§ Einsatzbereitschaft und Sinn für Ordnung und Sauberkeit, Flexibilität 
§ selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise  
§ gute Kenntnisse in deutscher Sprache 
§ Vorzugsweise wohnen Sie in Eschenbach oder in naher Umgebung  
 
Wir bieten: 
§ Sorgfältige Einführung begleitet durch ein motiviertes Team der Schulanlagen 
§ Professionelles und zeitgemässes Immobilien- und Facility-Management mit modernsten 

Hilfsmitteln 
§ Attraktive Anstellungsbedingungen  
 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Mail (PDF-Format) 
an: gemeinde@eschenbach-luzern.ch  
Für Auskünfte steht Ihnen Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur, unter 041 449 90 27 oder per 
Mail: renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 

  

Seit mehr als 70 Jahren wird im Kieswerk der Gemeinde Eschenbach industriell Kies abgebaut und veredelt 
sowie eine Aushubdeponie betrieben. Infolge Pensionierung suchen wir als Verstärkung unseres Teams per 
1. April 2024 eine teamfähige belastbare Persönlichkeit als
 

Kieswerk-Mitarbeiter:in Technik 100 %

Ihre Aufgaben: 
–	 Bedienung und Unterhalt der komplexen Anlagen 
–	 Bedienung der Kammerfilterpressen (Feinstoffaufbereitung) 
–	 Metallbauarbeiten an Anlagen und Maschinen 
–	 Unterstützung des Werkmeisters und des Anlagewartes in einem modernen Kieswerk
–	 Bedienung diverser Baumaschinen im Ab- und Einbau (Radlader, Grossdumper und Planierraupen)
–	 Mithilfe bei Revisions- und Unterhaltsarbeiten an Anlagen und Maschinen 
–	 Allgemeine Unterhaltsarbeiten an Strassen, Plätzen und Gebäuden

Ihr Profil:
–	 Technische Grundausbildung (Metallbauer:in, Bau- oder Landmaschinenmechaniker:in, LKW-Mechaniker:in)
–	 Lösungsorientiertes Denken mit hohem Praxisbezug
–	 Weiterbildungen in der Schweisstechnik  
–	 Genaues und exaktes Arbeiten
–	 IT- Anwenderkenntnisse (Office); technisches Flair für IT-gesteuerte Anlagen
–	 Erfahrung mit der Anlagesteuerung Ammann AS1 von Vorteil
–	 Vertraut mit den Gesteinsnormen SN 670 102b und SN 670 119-NA
–	 Erfahrung als Baumaschinenführer:in
–	 Teamfähigkeit, zielorientiertes Arbeiten, Belastbarkeit, Flexibilität, loyale und korrekte Umgangsformen

Wir bieten:
Eine sorgfältige Einführung in Ihre neuen Tätigkeiten, ein motiviertes Team mit hoher Eigenverantwortung. 
Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und eine moderne Infrastruktur. Weiterbildungsmöglichkeiten, ein 
dynamisches und zukunftsorientiertes Umfeld.

Interessiert? 
Wenn ja, dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Mail 
(als PDF-Datei) an: info@kieswerk-eschenbach.ch oder per Post an: 
Kieswerk der Gemeinde Eschenbach, Rothenburgstrasse 24a, 6274 Eschenbach
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Urs Koch, Geschäftsführer Kieswerk Eschenbach gerne zur Verfügung. 
Telefon: 041 448 10 66 oder Mail: u.koch@kieswerk-eschenbach.ch
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Gemeinde-Werkhof Eschenbach
Sa, 18. November 2023

10 – 14 Uhr

(Kollekte)
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Repair Café in Eschenbach zu Gast 

Wir haben Ihnen die Institution Repair Café und die 
Idee dahinter bereits in den letzten beiden Pöstli-
Ausgaben vorgestellt. 
–	 Repariert wird ziemlich alles, was tragbar ist:
	 egal, ob es sich um ein elektrisches Küchengerät, 

ein elektronisches Gerät, eine Lampe, ein Klei-
dungsstück oder ein Spielzeug handelt

–	 Die Reparaturen werden unentgeltlich ausge-
führt. Mittels freiwilliger Kollekte darf sich die 
Kundschaft am Aufwand beteiligen

–	 Ganz einem Café entsprechend wird eine kleine 
Wirtschaft als Treffpunkt und Wartezeit-Über-
brückung geführt

Übrigens …
–	 will das Repair Café das lokale Gewerbe, das Re-

paraturen ausführt, ergänzen und promoten und 
keinesfalls konkurrenzieren. Diese Plattform bie-
tet auch den lokalen, gewerblichen Reparateu-
ren / -innen die Gelegenheit sich zu präsentieren.

Werfen sie Ihre liebgewonnenen Artikel, die einen 
Defekt erlitten haben, nicht weg, sondern lassen 
sie diese am 18. November reparieren.

Die UKO freut sich auf viele Besucher / -innen, die 
ihren totgemeinten Gerätschaften wieder neues 
Leben einhauchen lassen!  
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Feuer und Stein Jubiläumsfest –  
23. September 2023

Löschdemonstrationen, Attraktionen rund ums 
Kieswerk für Kinder und Erwachsene, umrahmt 
mit musikalischer Unterhaltung: Am Samstag, 
23. September 2023 laden die Gemeinde Eschen-
bach, das Kieswerk und die Feuerwehr Ober-
seetal gemeinsam ein zum Jubiläumsfest «Feu-
er und Stein». Auf dem Kieswerkareal erwartet 
Sie ein Tag voller Attraktionen! 

Das Kieswerk Eschenbach blickt auf 180 Jahre Kies-
abbau und zehn Jahre Inbetriebnahme der neuen 
Produktionsanlage zurück. Die Feuerwehr Ober-
seetal feiert ihr 20-jähriges Jubiläum. Diese Jubiläen 
werden gemeinsam im Jubiläumsfest «Feuer und 
Stein» gefeiert. 

Von 09.00 bis 16.00 Uhr dürfen sich die Besucherin-
nen und Besucher auf verschiedene Attraktionen 
freuen: Demonstrationen und Präsentationen der 
Feuerwehr, Besichtigung des Kieswerks, Fahrzeug-
ausstellung sowie Informationen zum Arealnetz. 
Die Kinder dürfen sich selber als Feuerwehrfrau 
oder -mann versuchen und sich in einer Hüpfburg 
und auf dem Nostalgie-Karussell vergnügen. Eine 
Festwirtschaft mit Verpflegungsmöglichkeiten so-
wie die musikalische Unterhaltung der Kleinforma- 
tion der Feldmusik Eschenbach runden das Tages-
programm ab. 

Hinweis Parking: 
Das OK bittet die Besucherinnen und Besucher, 
ohne Auto anzureisen. 

Von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr fährt ein Shuttle-
Bus zum Festgelände und retour. Der Shuttle-
Bus fährt auch am Abend zum Stubete Gäng 
Konzert ab den Parkplätzen Sistag und Höndlen.

Parkplätze stehen bei der Sistag und beim Vieh-
markt Höndlen zur Verfügung. Weitere Park-
möglichkeiten befinden sich bei der Firma Goe-
bel an der Rothenburgstrasse sowie an der 
Waldhusstrasse. 

Tagesprogramm:
09.00 Uhr 	 Türöffnung 
10.00 Uhr	 Festakt mit Ansprachen und Segnung 
	 der Feuerwehrfahrzeuge
11.00 Uhr	 Rettungs-Demo der Feuerwehr
14.00 Uhr 	 Lösch-Demo der Feuerwehr 
15.00 Uhr 	 Führung durchs Kieswerk 
16.00 Uhr 	 Ende Tagesprogramm 

Abendprogramm:
18.30 Uhr 	 Türöffnung  
20.00 Uhr 	 Konzert der Partyband Stubete Gäng 
	 (ausverkauft). Anschliessender Fest- 
	 und Barbetrieb mit der Gaudibänd 
	 Hudigäggeler. Einlass in das Festzelt 
	 wird nur mit einem gültigen Ticket 
	 gewährt.

Mehr Infos: www.eschenbach-luzern.ch



Gut verknüpft.
Meine Bank – für die starken Verbindungen 
im Alltag. lukb.ch

Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl
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Der Sommer liegt schon fast  
wieder hinter uns

Auch dieses Jahr war die Chilbi wieder ein toller 
Anlass und hat ganz viele Leute auf den Kloster-
platz gezogen. Wir vom Jugendhüsli waren auch 
wieder mit einem Stand dabei und haben feine 
Lebkuchenherzchen vom Café Brioche zum Verzie-
ren angeboten. 

Inzwischen neigt sich der Sommer aber auch wie-
der dem Ende zu und die Ferienpause ist vorbei. 
Das Jugendhüsli ist wieder regelmässig geöffnet 
und heisst alle willkommen, die gerne entspannen, 
sich mit Freunden treffen, plaudern, kochen, ba-
cken, malen, basteln, Spiele spielen, Filme schauen, 
gamen oder vieles mehr! Während der Öffnungszei-
ten wird immer ein bestimmtes Programm ange-
boten, an dem gerne teilnehmen darf wer mag.

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von zehn bis 
16 Jahren herzlich willkommen und wir freuen uns 
auch immer sehr über neue Gesichter – also kommt 
gerne vorbei! 

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 30. August 2023
Wir kreieren Schoggitafeln nach unserem Ge-
schmack und verfeinern sie mit Nüssen, Smar-
ties und sonstigen leckeren Zutaten! 

Freitag, 1. September 2023
Mit verschiedenen frischen Zutaten mixen wir 
leckere Fruchtsmoothies.

Mittwoch, 6. September 2023
Wir machen leckeren Teig, backen fluffige Waf-
feln und geniessen sie mit frischen Früchten, 
Streuseln und Schoggisauce.

Freitag, 8. September 2023
Wir kreieren unsere Lieblingspizzen mit diver-
sen leckeren Zutaten und schlagen uns die 
Bäuche voll.

Mittwoch, 13. September 2023
Wir backen einen Kuchen und dekorieren ihn 
mit Schoggiguss und Streusel.

Freitag, 15. September 2023
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts le-
ckeres Popcorn für alle!

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 17.00 – 22.00 Uhr

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger
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Gastro-Konzept mit Smooth Food

Gaumenfreuden aus der  
Dösselen-Küche

Ein von den Bewohnenden sehr geschätztes 
Privileg in einem Alters- und Pflegezentrum ist 
das fein zubereitete und ausgewogene Essen. 
Sich nicht mehr selber um den Einkauf küm-
mern und für sich allein kochen zu müssen, 
sondern sich einfach an den Tisch setzen und 
geniessen zu können, das ist wunderbar.   

Im Rahmen der laufenden Optimierung hat das Be-
tagtenzentrum Dösselen in den letzten Monaten – 
unter der Leitung von Bruno Unternährer, Teamlei-
tung Küche – das Gastro-Konzept überarbeitet und 
angepasst. Im Zentrum dieses Prozesses stand die 
Frage nach den individuellen Wünschen und Be-
dürfnissen der Bewohnenden. 

Der gewohnte Einkaufskorb 
Die Mahlzeiten spielen in einem Alters- und Pflege-
zentrum eine wichtige Rolle. Sie geben dem Tag 
eine Struktur, sind wichtige Energie- und Nährstoff-
lieferanten und bieten am gemeinsamen Mittags-
tisch die Möglichkeit zum sozialen Austausch. Zu-
dem wecken sie positive Erinnerungen und Gefühle 
an frühere Zeiten – sofern die Menüs bewohnerge-
recht zusammengestellt sind. Mit bewohnerge-
recht ist gemeint, dass sich die Menüzusammen-
stellung nach den Gewohnheiten und dem 
«Gluscht» der Bewohnenden richtet. Auf der Spei-
sekarte stehen entsprechend selten Menüs mit 
zum Beispiel Meeresfrüchten, Tofu, Couscous oder 
ähnlichem, sondern eine Auswahl aus dem soge-
nannten «Warenkorb» der Bewohnenden. Was hat-
ten die Bewohnenden jeweils eingekauft und ge-
kocht? Was essen sie am liebsten? Welche Zutaten 
hatten zum festen Bestandteil ihrer Küche gehört? 
Alle diese Lebensmittel gehören zum «Warenkorb» 
der Bewohnenden und werden in der Dösselen-
Küche berücksichtigt und zu feinen, oft auch ganz 
einfachen Menüs zusammengestellt. Wer hat nicht 

mal Lust auf eine gebratene Cervelat mit Brot?  
Luzerner Chügelipastete? Eine währschafte Mehl-
suppe? Oder den Klassiker, Hero-Ravioli? So ein-
fach – und doch so heiss geliebt von den Dösselen- 
Bewohnenden.

Denke lokal! 
Ein weiteres Kriterium bei der Zusammenstellung 
der Menüplanung ist die Berücksichtigung von 
möglichst lokalen Produkten. Einerseits will man 
die Produzenten in der Region unterstützen und 
andererseits entspricht auch dies der Gastro-Philo-
sophie, den Bewohnenden nach Möglichkeit ge-
wohnte Lebensmittel offerieren zu können. 

Das Auge isst mit: Pürierte Kost nach dem Konzept von 
«Smooth Food».
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Smooth Food – gepflegte Esskultur für alle 
Vom abwechslungsreichen Menüangebot sollen im 
Dösselen alle Bewohnenden profitieren können, 
also auch diejenigen, die aufgrund von körperli-
chen Einschränkungen wie beispielsweise Kau- 
oder Schluckbeschwerden bisher nur pürierte Kost 
zu sich nehmen konnten. Dazu werden im Dösse-
len, unter der Leitung von Koch Arsim Gashi, der 
eine entsprechende Weiterbildung absolviert hat, 
seit einiger Zeit sogenannte «Smooth-Food-Me-
nüs» angeboten. Das von Markus Gübeli, Gübis 
Gaumenfreuden gmbh, und Markus Biedermann, 
Forum99, entwickelte Konzept ermöglicht genuss-
volles, nährstoffreiches und fürs Auge schön prä-
sentiertes Essen für alle. Die Vorgabe dazu ist der 
normale Menüplan, umgesetzt wird das Ganze mit 
dem Thermomix-Gerät, viel Fingerspitzengefühl 
und einer Portion Idealismus. Die Lebensmittel 
werden durch Pürieren, Mixen, Passieren und Auf-
schäumen verfeinert und anschliessend in eine an-
sprechende Form gebracht. Das Resultat ist eine 
Feinkost, die (fast) keine Wünsche offenlässt und 
alle Bewohnenden am – gewohnten – Menüplan 
teilhaben lässt.   

Text: BZD / Fabienne Renner
Bilder: BZD

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung!

Mit Stolz und grosser Freude gratulieren wir 
unseren Lernenden (v. l.) Oona Emmenegger 
KV, Helen Häfliger FAGE und Robin Broger FAGE 
zum Lehrabschluss.

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30



28 GwärbNews

Terminkalender 2023 
 
Die Agenda für 2024 steht – save the dates 

99. Vereinsversammlung | Lindenfeld 
Samstag, 23. März 2024

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -Räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind

Unternehmerforum 24 
Dienstag, 28. Mai 2024

Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser 
Networking-Anlass «for members only». Inspirieren 
lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei einer 
Unternehmung.

Unternehmertreff 24 
Freitag, 20. September 2024

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und Ehrengäs-
te aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen  
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Natürlich schläft
man am besten.

HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 

Tel. 041 450 30 32

Jetzt
beraten

lassen!

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine



29September 2023 GwärbNews

Wir setzen uns aktiv für die  
Eschenbacher Unternehmen ein

Der Vorstand vom Gwärb Eschenbach stellt sich 
hier im Pöstli vor. 

In dieser Ausgabe: 

Yvonne Spagnuolo

Firma 
Spagnuolo Gebäudetechnik GmbH

Tätigkeit (in) der Firma
Administration

Selbständig seit
2012 (aktiv unterstütze ich meinen Mann seit 2019)

Beim Gwärb dabei seit
2014

Im Vorstand seit
2023

Aufgaben im Vorstand
Kommunikation

Motivation für Arbeit im Gwärb-Vorstand
Als Mitglied eines Vereines muss man auch bereit 
sein, etwas für diesen zu tun. 

Was bringt das Gwärb-Netzwerk für einen 
Nutzen?
Der Austausch unter Gleichgesinnten fördert die 
gegenseitige Unterstützung, erweitert das Ver-
ständnis verschiedener Ansichten und ermöglicht 
die Weiterentwicklung eigener Denkensweisen.

Wunsch an die Mitglieder vom Gwärb
Lasst uns wissen, was ihr persönlich vom Gwärb 
erwartet – ohne Euch gibt es keinen Verein.

Persönliches Motto
Für den Optimisten ist das Leben kein Problem
sondern bereits die Lösung.



 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 

 
 
 

Postplatz 5 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Die neue Schulleitung stellt sich vor

Mit viel Vorfreude und Elan ist die Neubesetzung 
der Schulleitung Eschenbach ins neue Schuljahr 
gestartet. 

Die frischvermählte Janine Bucheli aus Münster im 
Wallis, wohnt mit ihrem Mann in Kriens und ist im 
Schulleitungstrio unter anderem fürs Personal- und 
Qualitätsmanagement zuständig. Sie übernimmt 
das Primarschulteam Neuheim.

Unser langjähriger Schulleiter René Brun ist für die 
Basisstufe Hübeli verantwortlich. Organisation / Ad-
ministration, Finanzen und ICT gehören weiterhin 
in seinen Bereich. Er lebt nach wie vor mit seiner 
Frau und seinen zwei erwachsenen Töchtern in 
Gelfingen. 

Die dritte im Bunde, Reni Jud, kennt die Sekundar-
schule Eschenbach bereits seit 15 Jahren und durfte 
nun in eine neue Position wechseln. Zuständig ist sie 
für das Krisenmanagement und die Öffentlichkeits-
arbeit. Gemeinsam mit ihrem Mann und den zwei 
Töchtern ist sie in Luzern wohnhaft und stammt ur-
sprünglich aus Mosnang, Kanton St. Gallen. 

Im neuen Schulleitungsteam prallen drei 
verschiedene Dialekte aufeinander
«Miär fröijä insch änz üf inschers Zämäschaffä und 
di bevorstähendi Zit und winschä allnä en glingen-
dä Start ins nöi Schüeljahr.» 

«Mer fröiid üs sehr of d’ Zämearbet ond die bevor-
stehendi Ziit ond wönschid allne e glongne Start is 
nöie Schueljohr.»

«Mir freuet üs sehr uf d’Zämearbeit und di bevor-
stehendi Ziit und wünschet allne en glungene Start 
is neue Schueljohr.»

Wer wohl welchen Satz gesagt hat, dürfen Sie ger-
ne selbst erraten. Falls Unsicherheiten auftreten 
sollten, dürfen Sie uns gerne kontaktieren. Wir sind 

überzeugt, dass bereits beim ersten gesprochenen 
Satz Klarheit entstehen wird. 

Schulleitung / Sekretariat 

Öffnungszeiten Schuljahr 2023/24

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten:
Montag:	 13.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag:	 08.00 bis 11.30 / 13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag:	 08.00 bis 11.30 Uhr

Ausserhalb dieser Fixzeiten erreichen Sie das Se-
kretariat und die Schulleitung auch via Telefonbe-
antworter sowie per Mail. Für Besprechungen mit 
der Schulleitung bitten wir um Voranmeldung.

Telefon:	 041 449 40 80
E-Mail:	 schulleitung@schule-eschenbach.ch 

Schwerpunkte im Schuljahr 2023 / 24

Die Schwerpunkte der Schule Eschenbach sind im 
Leistungsauftrag für das neue Schuljahr 2023 / 24 fest-
gelegt. Hier stellen wir Ihnen eine Auswahl von Zielen 
vor, welche wir umsetzen/weiterentwickeln wollen. 

1. Gesamtschule:
Im letzten Schuljahr wurde der Schwerpunkt auf die 
Gesundheitsförderung der Lehrpersonen, sowie 
der Schülerinnen und Schüler gelegt. Dies soll als 
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strategisches Ziel weiterverfolgt werden. Durch die 
Bildung einer Arbeitsgruppe, in welcher Personen 
aus der gesamten Schule mitarbeiten, ist ein we-
sentlicher Meilenstein gesetzt worden. Die Arbeits-
gruppe Gesundheitsförderung wird sich im steten 
Austausch um geeignete Massnahmen für ein be-
triebliches Gesundheitsmanagement, sowie um die 
Gesundheitsförderung aller Lernenden kümmern. 

Die Einführung und Etablierung der neuen Schullei-
tung im Dreier-Modell ist bereits in vollem Gange 
und zählt zu einem weiteren Ziel, welches im neu-
en Schuljahr an unserer Schule verfolgt wird.

2. Schwerpunkte Basis- und Primarstufe
Externe Evaluation PS 21: Umsetzung Massnah-
menplan
Ziel 1: Gemeinsames Lernendenportfolio an der 
Schule verankern.
–	 Erweiterung der Beurteilungen der fachlichen 

und überfachlichen Kompetenzen
–	 Verschriftlichung der Beurteilungsrichtlinien der 

Schule Eschenbach

Ziel 2: Unterricht auf Leitsätze eines gemeinsamen 
Lernverständnisses ausrichten
–	 Leitsätze sind visualisiert und werden im Schul-

alltag angewendet / integriert.
–	 Entwickelte und festgelegte Leitsätze werden im 

Bereich Mathematik exemplarisch angewendet, 
überprüft und ausgewertet.

Jahresmotto PS:
Das Schuljahresmotto 23 / 24 der Basis- und Pri-
marstufe dreht sich ums Thema Lesen. Mit allen 
Sinnen macht sich die Basisstufe mit «luege, lose, 
läse» auf ins neue Schuljahr. Das Motto der Primar-
schule «Lesereise» lässt uns durch Lesen gemein-
sam Kilometer sammeln, um möglichst viele schö-
ne Stationen auf der Welt bereisen zu können. Wir 
freuen uns auf ein spannendes und lehrreiches 
neues Schuljahr.

«Von allen Welten, die der Mensch erschaffen hat, 
ist die der Bücher die Gewaltigste.» Heinrich Heine

Am 22. Mai 2024 ist ein Kulturtag für die gesamte 
Schule geplant. An die sem Tag dreht sich alles rund 
ums Lesen. Details und genaues Programm werden 
in einer späteren Ausgabe bekanntgegeben. 

3. Schwerpunkte Sekundarstufe
Externe Evaluation SEK (Mai 21): Umsetzung Mass-
nahmenplan
Ziel 1: Strukturierten stufenübergreifenden Aus-
tausch zur Weiterentwicklung des neuen Schulmo-
dells sicherstellen
Im Schuljahr 22   / 23 wurden 4x stufenübergreifende 
Austausche durchgeführt. Um die Zusammenar-
beit zu fördern, stehen auch in diesem Schuljahr 
stufenübergreifende Austausche und Sitzungen in 
den einzelnen Fachschaften auf dem Programm. 

Ziel 2: Beurteilungspraxis in ausgewählten Berei-
chen verbindlich machen
Auf der Sekundarstufe soll eine gemeinsame Beur-
teilungspraxis entstehen. Durch schulinterne Wei-
terbildungen und stetem Austausch der Lehrperso-
nen soll dieses gesteckte Ziel umgesetzt werden. 
Die Eltern sollen durch regelmässige und koordi-
nierte Information der Lehrpersonen über den 
Lernstand und das Verhalten der Lernenden auf 
dem Laufenden gehalten werden. 

 FARBEN

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach
Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@burkhardt-malerteam.ch
www.burkhardt-malerteam.ch

BURKHARDT
Malerteam GmbH
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Statistik Schule Eschenbach

1. Übertrittsverfahren aus der Primarschule 2023
Die Lernenden, die im Schuljahr 2022/23 die 6. Primarklasse Eschenbach besucht
haben, wurden im Übertrittsverfahren 2023 folgenden Schultypen zugewiesen:

2. Schulabgänger / -innen 2023
Die Eschenbacher Schulentlassenen 2023 wählten folgenden Berufsweg:

			 

Die individuellen Berufswege wurden durch unsere Lernenden selbst im letzten Tandem veröffentlicht.	
		
Ein Vergleich mit kantonalen Zahlen ist nicht möglich, weil die entsprechende Erhebung zu diesem Zeit-
punkt nicht mehr durchgeführt wird.  

Eschenbach Kanton Luzern

Anzahl Anteil in % Anteil in %

Total Lernende 6. Primarklassen 40

Kantonsschule 9 22.5 % 18.46 %

Sekundarschule ISS 31 77.5 % 81.06 %

Separative Sonderschulung 0 0.0 % 0.28 %

Freiwillige Repetition 6. PS 0 0.0 % 0.20 %

Anzahl Anteil in %

Total Schulabgänger/-innen 80

weiterführende Schule 7 8.8 %

Berufslehre mit Berufsmatura 10 12.5 %

Berufslehre 52 65.0 %

Attest-Lehre 0 0.0 %

10. Schuljahr / Zwischenlösung 7 8.8 %

Triage 4 5.0 %

Arbeit 0 0.0 %

nicht entschieden / keine Lösung 0 0.0 %

Schulschlussfeier – Freitag, 7. Juli 2023:

Geprägt vom Austritt von vier  
«Urgesteinen»

Schulschlussfeier und Dösselen, das gehört seit 
vielen Jahren zusammen. So auch dieses Jahr, wo 
um die über 70 Lehrpersonen den sonnigen Abend 
geniessen konnten. Schon beim Apéro im Freien 
war eine lockere Ferienstimmung zu spüren. Der 

abtretende Schulleiter Thomas Meyer unterbrach 
ungern die angeregten Gespräche, freute sich aber, 
eine so grosse Zahl Kolleginnen und Kollegen zu 
begrüssen. Gemeindeammann Markus Kronen-
berg nutzte die Gelegenheit, Thomas Meyer offi- 
ziell zu verabschieden. In seine Würdigung flocht er 
auch die Bemerkung ein, dass Thomas in seinen  
32 Jahren als Lehrperson und Schulleiter jeden Tag 
seinen Arbeitsweg von Hochdorf nach Eschenbach 
auf dem Velo zurückgelegt hat. Dazu der Betroffe-
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ne: «Auf dem Velo fand ich immer Zeit, etwas abzu-
schalten. Es waren in den all den Jahren immerhin 
etwa 65’000 km, das reicht für 1 ½ Erdumrundun-
gen»! Kompliment!

Als Schulleiter hat er sich in einer bewegten Zeit 
immer konsequent für die Schule Eschenbach ein-
gesetzt. Der verdiente Dank unterstrichen die An-
wesenden mit einem herzlichen Applaus.

Markus Kronenberg setzte auch persönliche Ak-
zente zu den drei weiteren Eschenbacher Lehrper-
sonen, die nun in Pension gehen. Markus Koller, 
als «Choli» bekannt, wirkte 29 Jahre lang in Eschen-
bach erst als Primar- und später als Werklehrer an 
der Sekundarschule. Er übertrug erfolgreich seine 
Passion für die Natur und die wesentlichen Zusam-
menhänge im Leben auf seine Schülerinnen und 
Schüler. Rückmeldungen aus der Schülerschar be-
stätigen, dass er vielen die Augen öffnen und neue 
Wege aufzeigen konnte. Und das stehts in seiner 
ruhigen und schalkhaften Art. Nach seinen Wün-
schen für die Schule der Zukunft gefragt, kam die 
Antwort schnell: «Es wäre wichtig, dem Werken 
und den gestalterischen Inhalten eine grössere Be-
deutung zukommen zu lassen. Für eine ganzheitli-
che Bildung ist das unerlässlich».

Choli hinterlässt auch bleibende Spuren in der Um-
gebung der Schulanlagen. Durch die kontinuierli-
che Umgestaltung erhielt die Natur in ökologischer 
Vielfalt eine grosse Aufwertung.

Auch zu Esther Balmer fand der Gemeindeam-
mann lobende Worte. 1979 als junge Lehrerin in 
den Schuldienst eingetreten – damals noch mit 
«Frölein» angesprochen – setzte sie von Anfang an 
neue Akzente im Schulzimmer. «Konsequent aber 
fair», das war eines ihrer Mottos. Es ist auch nicht 
erstaunlich, dass sie über all die Jahre mit ihrem 
schauspielerischen Talent und ihrer sprachlichen 
Kreativität weit über das Schulhaus hinaus bekannt 
wurde. Auf die Frage nach den Gründen, das ganze 
Schulleben in Eschenbach verbracht zu haben, 
sagte sie kurz und bündig: «Es hat immer alles  
gestimmt hier. Das Umfeld, das Team, die Schüle-
rinnen und Schüler wie auch die räumlichen Vor-
aussetzungen». Unvergesslich bleiben ihre show-
mässigen Einlagen bei Verabschiedungen an der 
Schulschlussfeier. Zu ihrem eigenen Abschied gab 
sie noch einmal alles und begeisterte die Kollegin-
nen und Kollegen mit einem sprudelnden Gedicht 
zu ihrer Zukunft. Als Geschenk liess sie sich dann 
noch den eigens von ihr originell umgeschriebenen 
«Schweizerpsalm» gemeinsam vorsingen.

Marie-Theres Kreienbühl’s Weg nach Eschenbach 
führte über eine Aushilfsstelle an der Primarschule. 
Daraus wurden es dann schliesslich 45 Jahre. Sie 
blieb der Primar treu, unterrichtete an verschiede-
nen Klassen um schliesslich noch in der Basisstufe 
aktiv zu sein. «In der Ruhe liegt die Kraft», das könn-
te ein Leitsatz von Marie-Theres sein.

Spielend in die Pension; v. l. n. r: Markus Koller, 
Marie-Theres Kreienbühl, Thomas Meyer, Esther Balmer. 

Gespanntes Zuhören beim Apéro.
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Mit dem richtigen Mass an pädagogischem Feinge-
fühl fand sie eine hohe Akzeptanz bei ihren Schütz-
lingen und den Eltern. Unvergessen werden auch 
ihre musikalischen Einlagen mit dem «Mulörgeli» 
bleiben. Nutzte doch eine stattliche Zahl ehemali-
ger Schülerinnen ihren Abschied für ein überra-
schendes, emotionales Konzert. 

Die drei Eschenbacher Lehrpersonen haben zu-
sammen 118 Schuljahre absolviert. Ein einmaliges 
Ereignis, das so schnell nicht wiederkehren dürfte. 
Mit eindrücklichen Dankesworten verabschiedete 
der Gemeindeammann die Drei in die Pension.

Zum Schulschluss gehören auch die stets genuss-
vollen kulinarischen Höhepunkte aus der Dösselen-
küche. Das Team mit Küchenchef Bruno Unternäh-
rer hat wieder alles darangesetzt, allen Ansprüchen 
gerecht zu werden. Und das ist vollauf gelungen.

Mit den Verabschiedungen folgte ein weiterer, tra-
ditioneller Teil der Schulschlussfeier. Gespannt 
warteten die Lehrpersonen auf das, was nun kom-
men wird. Schlag auf Schlag wurden nun alle abge-
henden Kolleginnen und Kollegen mit kreativen, 
lustigen und eindrücklichen Produktionen in neue 
Stellen oder in die Pension verabschiedet.

Mit dem Zuzug von einigen ehemaligen Kolleginnen 
und Kollegen wurden viele Erinnerungen an die 
vergangenen gemeinsamen Zeiten wach. Doch nun 
gilt es vorwärts zu schauen. Die einen auf eine 
neue Stelle, die andern auf die Pension, alle aber 
auf die verdienten Sommerferien.	  Für den bes-
tens gelungenen Abend verdient das Schullei-
tungsteam einen grossen Dank für die aufwändi-
gen Vorbereitungen.

Josef Bucher

Dank an Thomas Meier durch Markus Kronenberg.

René Brun verabschiedet Esther Balmer.

Markus Koller bei seinen Abschiedsworten.
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Autorenlesung
MARTIN RÜFENACHT

Bibliothek Eschenbach
Donnerstag, 14. September 2023, 19.30 Uhr

Quasi als Buchvernissage und exklusiv bei uns in der 
Bibliothek liest Martin Rüfenacht aus seinem neuen, 
dritten Krimi «Reussgold» vor.

Reussgold – Erscheinungsdatum: 13.9.2023

Nach einem gemütlichen Fest in der Schrebergartensiedlung verschwindet 
einer der Hobbygärtner spurlos. Kantonspolizist Bernauer und sein Team 
machen sich auf die Suche. Schnell gerät ein skrupelloser Baumagnat ins 
Visier der Ermittler. Weiß er etwas? Und was haben die Kelten, die vor über 
2.000 Jahren in der Region gelebt haben, mit dem Fall zu tun?
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag 	 13.00 – 14.30	 19.00 – 20.30
Dienstag	 13.00 – 14.30
Mittwoch	 14.30 – 16.30

Donnerstag	 13.00 – 16.30
Freitag	 13.00 – 14.30
Samstag	 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass!

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch





39September 2023 Schule

«Bauer sucht» mit dem  
Ensemble Sirius

Noch kein Ticket?
Der Countdown hat begonnen! Halten Sie sich Ihre 
Agenda für eine Tour d’Horizon quer durch die 
Schweizer Mundartszene frei. Das Ensemble Sirius 
verwöhnt Sie mit einem musikalischen und kulina-
rischen Konzerterlebnis vom Feinsten auf dem 
Bauernhof der Familie Zimmermann, Blatten 1, 
Eschenbach.

Sichern Sie sich Ihr Ticket bis zum 30. August mit 
dem QR-Code. (siehe Inserat links.) 

Ab dem 31. August sind Tickets nur mehr an der 
Abendkasse erhältlich. (eine Stunde vor Konzert- 
beginn).

V. l. n. r. : Alyssa Muff, Lioba Wicki, Laura Buholzer, Peter Zim-
mermann, Janine Odermatt, Anja Zimmermann, Thomas 
Rüegsegger. Foto: Felix Leyer.

V. l. n. r. : Peter Zimmermann, Anja Zimmermann, Janine 
Odermatt, Lioba Wicki, Alyssa Muff, Thomas Rüegsegger, 
Laura Buholzer. Foto: Felix Leyer.

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

Beide Aufführungen sind ausverkauft.



Bin ich musikalisch? Was ist ein Kletter(s)pass?
Wie klingt ein Jugendchor? Wie teuer ist Musik-
unterricht? Hat ein Alphorn im Smart Platz? 
Klingt die Klarinette klar und nett? Hiess der 
Gründer der Beatles Beat? Ist Pink Mitglied der 
Gruppe Pink Floyd? Passt das Es-Horn auch für 
Linkshänder? Hat das Schwyzerörgeli auf bei-
den Seiten Knöpfe? Wie viel Theater gehört 
zum Instrumentenkarussell? Freut mein Dudel-
sackunterricht auch die Nachbarn? Ist Schlag-
zeug spielen wirklich leichter als es aussieht? 
Wo bekomme ich das neue Leiterlispiel der Mu-
sikschule? Und wenn ich auf der Gitarre nur 
Lieder begleiten möchte? Können selbst Unge-
borene an der MSO Unterricht besuchen? 
Nimmt die Musikschule ungebrauchte Instru-
mente entgegen? Wo informiere ich mich über 
die Veranstaltungen der Musikschule? Was hat 
es mit dem Musik- und Bewegungskurs für Se-
nioren auf sich?

Wir sind für Sie da: 
www.musikschule-oberseetal.ch
041 449 90 16

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

40 Schule
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 

STANGE_381  25.06.12  10:00  Seite 27

Liebe Eliane

Mit der Gruppe «Hase Felix» bist du 2019 mit vielen 
Ideen und Begeisterung ins Zwirbelhüsli eingestie-
gen. Mit deiner herzlichen, liebevollen und geduldi-
gen Art hast du den jüngsten Kindern jahrelang den 
besten Start in das Spielgruppe-Leben ermöglicht 
und die allerersten Weichen für den Kindergarten 
gestellt. Mit der Gruppe «kleiner Drache» endet 
diesen Sommer deine Zwirbelhüsli-Zeit. 

Für dein grosses Engagement, deine Unterstüt-
zung, die tollen Pöstli-Berichte und vieles mehr 
möchten wir dir herzlich DANKE sagen. 

Die Spielgruppenkinder und -leiterinnen wünschen 
dir das Beste auf deinem weiteren Lebensweg; wir 
werden dich sehr vermissen. 

Irene, Claudine, Sonja, Claudia & Tamara
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Roman Grisiger, neuer Parteipräsident 
der Mitte Eschenbach

Roman Grisiger übernimmt das Parteipräsidi-
um per 1. September 2023. Er tritt die Nachfol-
ge von Beat Kündig an, der die Ortspartei nun 
ein Jahr ad interim leitete.  

Roman Grisiger ist 45-jährig 
und arbeitet in einer Führungs-
position als Verkaufsleiter bei 
einem grossen IT-Unterneh-
men. Der Familienvater und 
Ur-Eschenbacher ist als akti-
ves oder ehemaliges Mitglied 
mehrerer Vereine in Eschen-
bach stark verwurzelt. Seit 

sechs Jahren ist er Mitglied in der Bürgerrechts-
kommission. Als Kandidat für die Wahlen in den 
Kantonsrat hat Grisiger diesen Frühling als Quer-
einsteiger ein starkes Ergebnis erzielt. 

Roman Grisiger übernimmt per September 2023 
das Parteipräsidium der Mitte Eschenbach, das in 
den vergangenen Monaten von Beat Kündig ad in-
terim geführt worden war. Diese Aufgabe biete ihm 
die Möglichkeit, Erfahrungen zu sammeln und Neu-
es zu lernen, sagt Grisiger. «Politik ist sehr berei-
chernd. Ich möchte mich deshalb aktiv für die Ge-
meinde Eschenbach und die Mitte einbringen, 
mitgestalten und Verantwortung übernehmen.» 
Eine Gesellschaft sei nur dann stark und könne sich 
weiterentwickeln, wenn die Bürgerinnen und Bür-
ger solidarisch handeln und jeder seinen Beitrag 
für das Ganze leiste, so Grisiger. Die Gemeinde 
Eschenbach habe ein attraktives Gesamtangebot. 
Neben der komfortablen Finanzlage sei aber auch 
ein ausgewogenes gesellschaftliches und soziales 
Leben im Dorf nötig. Das Gewerbe, die Vereine so-
wie öffentliche und private Institutionen seien das 
Rückgrat des Dorfes. Dazu gelte es Sorge zu tra-
gen. «Eschenbach muss leben und soll von mög-
lichst allen Einwohnerinnen und Einwohnern getra-
gen werden. Jede und jeder ist mitverantwortlich, 

dass unsere Gemeinde attraktiv bleibt.» Roman 
Grisiger appelliert an die Bevölkerung, sich aktiv 
am politischen Geschehen zu beteiligen und sich 
zu interessieren. 

Die Mitte Eschenbach bedankt sich bei Beat Kün-
dig für die Führung der Partei in den vergangenen 
Monaten. Beat Kündig bleibt weiterhin Mitglied im 
Vorstand. 

Bring- und Holtag:  
16. September 2023

Nicht mehr gebrauchte Gegenstände wechseln 
kostenlos die Besitzerin oder den Besitzer und er-
halten so eine neue Verwendung. Das ist das einfa-
che Prinzip eines Bring- und Holtags. Gemeinsam 
mit der Pfadi Eschenbach organisiert die Mitte 
Eschenbach am 16. September 2023 einen Bring- 
und Holtag. Der Anlass findet auf dem Pausenplatz 
des Schulhauses Hübeli statt. 

Mit der Organisation setzt die Mitte Eschenbach 
gemeinsam mit der Pfadi ein Zeichen gegen die 
Wegwerfmentalität und lebt Nachhaltigkeit. Nützli-
ches und Brauchbares soll wiederverwendet wer-
den. Waren, die bis um 12.00 Uhr nicht mitgenom-
men wurden, werden entsorgt. Am Bring- und 
Holtag 2022 waren es nur ganz wenige Artikel, die 
entsorgt werden mussten. 

Zeitplan Bring- und Holtag: 
08.00 bis 09.30 Uhr	 Annahme der Ware
09.30 bis 11.30 Uhr	 Abholen der Ware
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Eidgenössische Wahlen:  
Liste 3 – Die Mitte

Am Sonntag, 22. Oktober 2023 wählt die Bevölke-
rung das eidgenössische Parlament neu. Die Mit-
te Kanton Luzern möchte ihre drei Sitze im Natio-
nalrat mit einer starken Liste verteidigen, wie 
auch den Sitz von Andrea Gmür im Ständerat. 

Für die Nationalratswahlen 
tritt die Mitte Kanton Luzern 
mit neun starken Persönlich-
keiten an – mit den zwei bishe-
rigen Priska Wismer (Ricken-
bach) und Leo Müller (Ruswil). 
Nach dem Rücktritt von Ida 
Glanzmann will die Partei den 
dritten Sitz verteidigen. Mit 

Gerda Jung stellt sich eine gebürtige Eschenbache-
rin zur Wahl in den Nationalrat. Die Gemeinderätin 
von Hildisrieden gilt als ausgewiesene Gesund-
heits- und Sozialpolitikerin und ist seit kurzem Prä-
sidentin des Spitex-Kantonalverbands. Gerda Jung 
erzielte bei den Kantonsratswahlen im Frühling ein 
Spitzenergebnis. 

Mit Adrian Nussbaum aus 
Hochdorf steht zudem ein wei-
terer Seetaler zur Wahl. Der 
Wirtschafts- und Finanzpoliti-
ker ist Fraktionschef der Mitte-
Fraktion im Kantonsrat und 
seit 2015 im kantonalen Parla-
ment. 

Die weiteren Kandidierenden auf der Liste der Mitte 
sind Pius Kaufmann (Wiggen), Maria Fernanda Sal-
vador (Luzern), Stephan Schärli (Menzberg), Karin 
Stadelmann (Luzern) und Adrian Steiner (Weggis).   

Zu den Ständeratswahlen tritt die bisherige Stän-
derätin Andrea Gmür an. 

Mehr Informationen: lu.die-mitte.ch/wahlen-2023

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Eschenbach

Treffen sie Thierry Carrel 

Der weit über die Landesgren-
zen bekannte Herzspezialist 
Thierry Carrel möchte den Puls 
von uns Eschenbacherinnen 
und Eschenbachern spüren. 
Dazu stoppt er auf seiner Velo-
tour durch den Kanton Luzern 
wie folgt:
 

Datum:	 Donnerstag, 28. September 2023
Zeit:	 ab 13.30 Uhr – ca. eine Stunde
Ort:	 Überbauung Oberhof – vor dem Coop und 
	 vor der HofBeiz

	
Für einen persönlichen Austausch, Fragen und In-
formationen, Meinungen und Statements steht er 
gerne zur Verfügung. 

Persönliche Begegnungen, politisches Engagement 
und kulturelle Verbundenheit sind ihm sehr wich-
tig. Deshalb kandidiert er als erfahrener Gesund-
heitsspezialist für den Nationalrat. Lernen sie ihn 
kennen!

FDP.Die Liberalen Eschenbach
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Kunstausstellung Ursula Peer im Züntihaus

Herzlichen Dank

Die letzte Ausstellung in meinem Künstlerleben  
hat mich mit grosser Freude erfüllt. Im Züntihaus 
herrschte eine echte Atelierstimmung. Die Besu-
cher / -innen konnten so meine Werke, thematisch 
geordnet, auf sich wirken lassen. 

Nach der bestens gelungenen Vernissage am  
2. Juni war die Ausstellung über drei Wochenenden 
offen und frei zugänglich. Herzlichen Dank den vie-
len Interessierten für ihren Besuch und für den Er-
werb von Werken aus meiner Sammlung. Ebenso 
herzlich danke ich dem Gemeinderat für die Zurver-
fügungstellung des Züntihauses, dem Werkdienst 
für die tatkräftige Unterstützung beim Einrichten 
und auch an Bernadette Heim für die Dekoration 
und zusätzlichen Einrichtungen. Ein grosses Danke-
schön geht auch an Elsbeth und Donald Burgener 
für die musikalische Umrahmung der Vernissage, 
an Josef Bucher und an alle, die mich tatkräftig un-
terstützt haben. Der Erlös aus den Verkäufen wird 
für soziale Zwecke eingesetzt.

Ursula Peer



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Fleischli Gebr. AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

TKS Telecom
6274 Eschenbach

IT- und Kommunikationberatung
Tel. 041 448 07 80
info@tkstele.com / www.tkstele.com

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67
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BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Burkhardt Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 079 208 82 00 / 041 340 14 34
burkhardt@burkhardt-malerteam.ch
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www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf 
statt, sonst extra vermerkt. Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.

Sonntag		  3. September 2023
10.10 Uhr		 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum und Pianistin Mirjam 
		  Bossart.
 
Montag		  4. September 2023
09.30 Uhr		 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 	
		  Marie-Luise Blum
19.30 Uhr		 Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
 
Dienstag		 5. September 2023
19.00 Uhr		 Frauentreff im Seminarraum
 
Mittwoch	 6. September 2023
		  KiJuKi-Ausflug. Details unter www.reflu.ch/
		  hochdorf. Anmeldung: simone.steiner@
		  reflu.ch oder Tel: 041 910 19 10 oder neu 
		  auch online möglich auf unserer Website.
 
Donnerstag	 7. September 2023
09.30 Uhr		 Regionaltreff Rain mit Pfarrerin Lilli Hochuli
		  im Saal von der GnossStobe
 
Sonntag		  10. September 2023
10.10 Uhr		 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und 
		  Organistin Margrit Brincken. Kirchenkaffee
 
Montag		  11. September 2023
19.30 Uhr		 Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
 
Dienstag		 12. September 2023
18.30 Uhr		 Offenes Singen mit Pianistin 
		  Mirjam Bossart
 
Mittwoch	 13. September 2023
		  Ausflug 64plus
 
Samstag		 16. September 2023
08.00 Uhr		 KiJuKi-Garten. Details unter www.reflu.ch/
		  hochdorf. Anmeldung: simone.steiner@
		  reflu.ch oder Tel: 041 910 19 10 oder neu 
		  auch online möglich auf unserer Website.

 
Sonntag		  17. September 2023 
10.00 Uhr		 Ökumenische Bettagsbesinnung mit den 
		  Berghofpfarreien Hildisrieden, Rain,
		  Römerswil und der reformierten Kirche 
		  Hochdorf in Gundolinge. Mitwirkende: 
		  Kirchenchor Hildisrieden und Rain, Erich 
		  Hausheer Pfarreien Hildisrieden/Rain,
		  Pfarreiseelsorger Thomas Villiger, Römers-
		  wil und Pfarrerin Marie-Luise Blum,
		  Hochdorf.
10.30 Uhr		 Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag in
		  der Kirche St. Martin in Hochdorf mit Vikar 
		  David Pfammatter, Pfarrer Christoph Thiel 
		  und Organist André Stocker. Der Chor 
		  St. Martin wird den Gottesdienst mitge-
		  stalten.
 
Montag		  18. September 2023
19.30 Uhr		 Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
 
Mittwoch	 20. September 2023
14.45 Uhr		 Fiire mit de Chliine 
 
Donnerstag	 21. September 2023
09.30 Uhr		 Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum
 
Sonntag		  24. September 2023
10.10 Uhr		 Familiengottesdienst mit der 6. Klasse, 
		  mit Pfarrer Christoph Thiel, Katechetin 
		  Simone Steiner und Pianistin Mirjam 
		  Bossart. Apéro
 
Montag		  25. September 2023
09.30 Uhr		 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin
		  Marie-Luise Blum
19.30 Uhr		 Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel
 
Dienstag		 26. September 2023
08.30 Uhr		 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli.
		  Aus dem Leben für das Leben – Gesprächs-
		  gruppe zum Thema:  «Wie halten wir es mit 
		  dem Entschuldigen? Wann fällt es uns 
		  leicht – wann schwer?» Mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum im Seminarraum. 
09.10 Uhr		 Kinderhort. Anmeldung an: 
		  marieluise.blum@reflu.ch
 
Mittwoch	 27. September 2023
09.30 Uhr		 Regionaltreff Eschenbach mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochuli im Betagtenzentrum Dösselen
 
Donnerstag	 28. September 2023
09.30 Uhr		 Regionaltreff Inwil mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  im Zentrum Möösli

Unsere Kirchgemeinde im September
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50 Pastoralraum Oberseetal

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.00
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Oktober ist 
die Eingabefrist Sonntag, 10. September. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Vollkommen sein heisst,  
sich zu verändern
«Leben heisst, sich zu verän-
dern; vollkommen sein heisst, 
sich oft verändert zu haben» 
(Kardinal John Newman). 

Im letzten Pfarreiinfo beschrieb 
Pastoralraumleiter Stefan Küt-
tel die Metamorphose der Rau-
pe zum Schmetterling und von 
uns Arbeitsmenschen zu Frei-
zeitmenschen und umgekehrt. Eine etwas grösse-
re Veränderung machen jeweils Anfang August vie-
le Jugendliche mit dem Start ins Berufsleben durch. 
Um Mitte August folgen die Kinder mit dem Eintritt 
in den Kindergarten. Diese Schritte verändern den 
Alltag so stark wie wohl nicht viel anderes in unse-
rem Leben. 

Der Schritt vom Paar zur Familie ist wohl ähnlich 
intensiv. Der Alltag muss plötzlich anders organi-
siert werden. Man trägt oder spürt grössere Ver-
antwortung. Sichtweisen und Einstellungen verän-
dern sich. Vielleicht werden auch Umweltthemen 
relevanter, weil man für die eigenen Kinder Sorge 
zur Erde tragen will.

Aber nicht nur wir Menschen verändern uns ste-
tig. Auch Organisationen wie die katholische Kirche 
verändern sich immer wieder. Manchmal meint 
man zwar, man stehe auf der Stelle, aber sie sind 
da, die Veränderungen. Veränderungen in Organi-
sationen verlaufen einfach langsamer als bei Men-
schen. Sollen Veränderungen wirkungsvoll sein, 
müssen sie gemeinsam erarbeitet werden. So wie 
das zum Beispiel bei der Erstellung unseres Pasto-
ralraums der Fall war. Aber auch diese Organisa- 
tion steht nicht still und wird sich weiter verändern.

Ganz im Sinne von Kardinal John Newman wünsche 
ich Ihnen, dem Pastoralraum und der katholischen 
Kirche gut gelingende Veränderungen – hin in Rich-
tung Vollkommenheit.

Christoph Hug, 
Präsident Kirchgemeinderat Ballwil
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Gottesdienste

Freitag, 1. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

22. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 2. Sept.
Inwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 2. September
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 10.30 Familiengottesdienst – E
   Chilbi (s.S.58)
E’bach 17.00 Weggottesdienst Erstkommunion

Dienstag, 5. September
Inwil 09.00 Chindersägnig – W (s.S.61)

Mittwoch, 6. September
E’bach 09.00 Gottesdienst – K

Donnerstag, 7. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – K

Freitag, 8. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 14.00 Monatswallfahrt

23. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 9. Sept.
E’bach 11.00 Taufblütenfeier – W
E’bach 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 10. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
Inwil 10.30 Erntedank – E (s.S.62)

Mittwoch, 13. September
E’bach 09.00 Gottesdienst von Frauen 
   gestaltet – K (s.S.68)

Donnerstag, 14. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – K

Freitag, 15. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

Eidg. Dank-, Buss- u. Bettag – Samstag, 16. Sept.
Inwil 16.00 Firmung – E (s.S.63)
E’bach 19.00 Jodlermesse – K (s.S.68)
Sonntag, 17. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor Inwil
Ballwil 10.30 Erntedank – K (s.S.58)

Donnerstag, 21. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 22. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 16.30 Chinderfiir – W 

25. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 23. Sept.
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 24. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Pfadi Inwil (s.S.63)
E’bach 10.30 Erntedank – K (s.S.68)

Mittwoch, 27. September
E’bach 09.00 Krankenmesse – E

Donnerstag, 28. September
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 29. September
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

26. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 30. Sept.
E’bach 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 1. Oktober
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
Inwil 10.30 Gottesdienst – E

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier
K = Kommunionfeier
W = Wortgottesfeier

Taufmöglichkeiten

17. September 2023 > 10.30 Uhr, Inwil
17. September 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
24. September 2023 > 12.15 Uhr, Eschenbach

01. Oktober 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
29. Oktober 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch
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Kollekten September

Samstag, 2. Sept. / Sonntag, 3. Sept.
Pastoralraum: Theol. Fakultät der Universität 
Luzern
Samstag, 9. Sept. / Sonntag, 10. Sept.
Pastoralraum: inl. Mission
Samstag, 16. Sept. / Sonntag, 17. Sept.
Pastoralraum: schweiz. Berghilfe
Samstag, 23. Sept. / Sonntag, 24. Sept.
Pastoralraum: Migratio
Samstag, 30. Sept. / Sonntag, 1. Okt.
Pastoralraum: finanz. Härtefälle u. ausserord. 
Aufwendungen

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 19. September ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 5. September ab 10.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 26. September ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag:
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41

Glocken zum Weltfriedenstag

Donnerstag, 21. September, 18.00 Uhr

Vor genau 40 Jahren proklamierte die Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen den 21. Sep-
tember zum Tag des Weltfriedens. In ökumeni-
scher Verbundenheit sind alle Kirchen eingeladen, 
zum Zeichen der Solidarität mit allen Kriegsopfern 
und Flüchtlingen die Glocken zu läuten. So werden 
auch unsere Kirchtürme im Pastoralraum nicht 
stumm bleiben. 

Wir laden alle ein, in einem kurzen Moment um 
Gerechtigkeit, Frieden und die Überwindung von 
Machtgefälle zu beten.

Luzerner Landeswallfahrt nach 
Sachseln und Flüeli-Ranft
Mittwoch, 6. September

Niklaus von Flüe, genannt Bruder Klaus, wurde 
geboren um 1417 im Flüeli (Gemeinde Sachseln) 
und starb am 21. März 1487 im nahegelegenen 
Ranft. Der Mystiker und Einsiedler genoss bereits 
zu Lebzeiten höchste Verehrung und wurde 1947 
heiliggesprochen. Seit Jahrhunderten suchen die 
Menschen bei Bruder Klaus und seiner Frau Doro-
thea Rat. Die Luzernerinnen und Luzerner tragen 
seit vielen Jahren jeweils am ersten Mittwoch im 
September, dieses Jahr am 6., ihre Anliegen zu den 
beiden nach Sachseln und Flüeli Ranft.

Das Detailprogramm finden Sie unter www.luzer-
ner-landeswallfahrt.ch und Programme liegen im 
Schriftenstand auf.

Sekretariate geschlossen

Am Mittwoch, 20. September bleiben die Sekreta-
riate wegen Teamausflug ganztags geschlossen. 
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie eine 
kompetente Ansprechperson unter Telefon 041 
448 41 51.

Religionsunterricht Oberstufe

«Neue Wege, neue Ziele!»
Wie schon im Februar informiert, wird in diesem 
Schuljahr der Religionsunterricht der Oberstufe 
ausserhalb der Schulzeit stattfinden. Daher findet 
am Mittwoch, 13. September, um 19.30 Uhr, in 
der Pfarrkirche Eschenbach eine Informationsver-
anstaltung statt.

Alle Eltern der Schüler/-innen welche dies betrifft, 
wurden schon schriftlich zu dieser Veranstaltung 
eingeladen. Hat jemand keinen Brief erhalten, ist 
aber an diesem Angebot interessiert, meldet euch 
per Mail an: verena.bieri@pr-oberseetal.ch. Wir 
freuen uns, Sie kennenzulernen.

Verena Bieri, 
Verantwortliche Religionsunterricht OST
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Pro Senectute Kanton Luzern die diesjährige 
Herbstsammlung durch. «Pro Senectute un-
terstützt, wenn es belastend wird.» – so der 
Leitgedanke der aktuellen Kampagne. Mit Ihrer 
Spende helfen Sie Pro Senectute, allen älteren 
Menschen ein selbstbestimmtes und eigen-
ständiges Leben zu ermöglichen. 

Während der diesjährigen Herbstsammlung vom 
18. September bis 28. Oktober sind wiederum 
rund 670 freiwillige Helferinnen und Helfer in den 
Gemeinden des Kantons Luzern als Spendensam-
melnde oder als Spendenbriefboten unterwegs. 
Ein Viertel des gespendeten Geldes bleibt in der 
jeweiligen Gemeinde und wird für die Altersarbeit 
vor Ort eingesetzt. Die lokale Altersarbeit fördert 
ein aktives Alter und umfasst die vielfältigsten Be-
gegnungs- und Bewegungsmöglichkeiten sowie 
Besuchsdienste oder Geburtstagsbesuche. Jede 
Spende trägt dazu bei, dass Pro Senectute Kanton 
Luzern die dringend notwendige Arbeit im Dienste 
älterer Menschen weiterführen kann. 

Unterstützung auch in Zukunft
«Pro Senectute unterstützt, wenn es belastend 
wird.» So lautet das Credo der Herbstsammlung 
2023. 

Das Älterwerden kann beschwerlich werden. Das 
betrifft nicht nur ältere Menschen, sondern auch 
ihre Angehörigen oder Bezugspersonen: Vielen 
fehlt die Zeit, die Kraft oder die finanziellen Mittel 
zu helfen. Genau in solchen Situationen ist auf Pro 
Senectute Kanton Luzern Verlass: Die Stiftung un-
terstützt Seniorinnen und Senioren im ganzen Kan-
ton, wenn es belastend wird und gibt Sicherheit 
im Alltag. Der Bedarf an Unterstützung ist gross 
und nimmt jährlich zu. Wir alle möchten im Alter 
möglichst lange zu Hause leben können. Gleichzei-
tig steigen die Herausforderungen des demografi-
schen Wandels. Pro Senectute hilft älteren Men-
schen und steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Verlässlich und kompetent. Pro Senectute Kanton 
Luzern berät in Alltagsfragen oder hilft in Notlagen 
– kostenlos, vertraulich und kompetent. Dank Ihrer 

Pro Senectute Kanton Luzern – Herbstsammlung 2023

Der Unterstützungsbedarf älterer Menschen nimmt zu

Spende helfen Sie mit, älteren Menschen ein eigen-
ständiges Leben zu ermöglichen und Angehörige 
zu entlasten. 

Werte Bewohner und Bewohnerinnen der 
Gemeinden Ballwil, Eschenbach und Inwil:
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Spende und für 
die offene, wertschätzende Begegnung bei Ihnen 
zu Hause mit den freiwilligen, engagierten Helfern 
und Helferinnen.

Lisbeth Buchmann & Maria Kreienbühl   
Ortsvertretung Pro Senectute Inwil

Paula Britschgi-Stierli 
Ortsvertretung Pro Senectute Ballwil

Die Herbstsammlung in der Gemeinde Eschenbach 
wird brieflich durchgeführt. Ich danke allen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der Gemeinde Eschen-
bach im Voraus für Ihre Spende, die Sie der Pro 
Senectute zukommen lassen. 

Lucia Wisler-Greter
Ortsvertretung Pro Senectute Eschenbach

Pro Senectute unterstützt, wenn es belastend wird und gibt 
Sicherheit im Alltag. Foto zVg
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«Cantissimo» 

Samstag, 23. September, 17.30 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle drei Jahre lädt der Verband KKVL (Katholischer 
Kirchenmusikverband Kanton Luzern) zu einem 
Musik- und Weiterbildungsseminar für die Sänger/-
innen der Kirchenchöre des Kantons Luzern ein. 
In drei Chorateliers werden Werke verschiedener 
Stilrichtungen erarbeitet und im Abschlussgot-
tesdienst um 17.30 Uhr aufgeführt. Ein Fest des 
Singens, des Begegnens, des miteinander Feierns 
und des Austausches soll das diesjährige Cantis-
simo sein, wie der KKVL in der Einladung an die 
Sänger/-innen der Chöre schreibt. Für die aktiv 
Teilnehmenden dürfte es im doppelten Sinne span-
nend werden: Einerseits kann man aus drei Ateliers 
auswählen (Barock, Romantik, Zeitgenössisch), an-
dererseits werden Studierende der Hochschule Lu-
zern – Musik die Ateliers leiten, fachkundig betreut 
von erfahrenen Chorleiterinnen und Chorleitern 
aus der Luzerner Chorlandschaft, die auch an der 
Hochschule Luzern – Musik, unterrichten: Ulrike 
Grosch, Philipp Emanuel Gietl und Lorenz Ganz.

Um an den Proben rasch voranzukommen, werden 
der Pastoralraumchor Oberseetal (Ballwil, Inwil, 
Eschenbach), der Singkreis Maihof und der Fran-
ziskanerchor vorgängig die Werke als Leadchöre 
einstudieren.
Folgende Werke werden in den Ateliers geprobt:
- Atelier 1 – Dietrich Buxtehude: Kantate «Alles 

was ihr tut…», mit U. Grosch
- Atelier 2 – Charles Villiers Stanford: «Magnificat» 

op. 115, mit Ph. E. Gietl
- Atelier 3 – Bob Chilcott : «Creation Song», mit 

Lorenz Ganz

Am selben Tag, vorgängig zum Cantissimo, findet 
die ordentliche DV des KKVL statt. Verantwortlich 
für die Organisation vor Ort ist der Kirchenchor 
Eschenbach.

Dem Gottesdienst um 17.30 Uhr stehen Pastoral-
raumleiter Stefan Küttel und Diakon Rolf Asal-Ste-
ger, Präses des KKVL vor.

Hannes Rösti, Michele Maggiore und 
Beat Rüttimann, Chorleiter des Pastoralraumchors

Treffpunkt Buch

Wenn Psalmen heilen
«Am Anfang war eine 
Not», schreibt Sr. So-
phia Weixler in ihrem 
Psalmenbuch. Die Or-
densfrau hat sexuali-
sierte und spirituali-
sierte Gewalt erfahren. 
«Im Meditieren und 
Schreiben öffnete sich 
mir eine neue Welt: Ich 
konnte wieder mit Gott 
sprechen, ihr von meiner Not erzählen, ihm 
meine tiefsten Gedanken ans Herz legen.» 

Für die Autorin, Mitglied der Gemeinschaft der 
Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz 
von Paul, war das Schreiben der Psalmen «ein 
Weg, heiler zu werden». 

So liest man etwa in Psalm 142,6: «Meine See-
le ist aus meinem Leib ausgewandert. Bei Dir 
suchte ich einen sicheren Ort. Nur in Dir macht 
mein Leben Sinn.» Der gleiche Vers in der Ein-
heistübersetzung (2016) lautet: «Zu dir, HERR, 
habe ich geschrien, ich sagte: Du bist meine 
Zuflucht, mein Anteil im Land der Lebenden.» 

Im Vergleich dazu verwendet Weixler eine 
moderne, bisweilen etwas nüchterne Spra-
che, die Gott ebenso als «sie» wie als «er» an-
spricht. Sie entbehrt vielleicht einer gewissen 
Poesie, passt dafür aber zu heutigen Lebens-
realitäten. Weixler wollte «ein ressourcenstär-
kendes Buch» schaffen, Perspektiven weiten 
und neue Denkweisen ergründen. Ihre Psal-
men atmen Hoffnung, wie der Buchtitel sagt, 
in jede Lebensituation hinein.

Sylvia Stam

Sophia Weixler: Ich atme Hoffnung. Psalmen jenseits 
von Gewalt und Missbrauch | Patmos Verlag 2023 | 
ISBN 978-3-8436-1438-2
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Am 20. August, dem Gedenktag des Heiligen 
Bernhards von Clairvaux – einem der Ordens-
gründer der Zisterzienser – hat sich um 10.30 
Uhr eine ungewöhnlich grosse Anzahl Priester 
– darunter Abt Marc vom Kloster Hauterive und 
Mitbrüder aus verschiedenen weiteren Zister-
zienserklöstern – Diakon Erich Hausheer, die 
Pastoralraumleitung vom Oberseetal, Minist-
ranten und der neue Weihbischof des Bistums 
Basel, Josef Stübi, für den feierlichen Einzug in 
die Pfarrkirche von Eschenbach eingefunden. 

Zusammen mit den geladenen Gästen und weite-
ren Mitfeiernden wurde am Weihetag Alberichs ein 
Gottesdienst zu dessen 50-jährigem Priesterjubi-
läum gefeiert. Er wirkt seit 1996 als Spiritual der 
Schwesterngemeinschaft in Eschenbach. Weih-
bischof Josef hat in seiner Festpredigt, ausgehend 
von den Fussabdrücken Jesu in der Himmelfahrts-
kapelle in Jerusalem, das Thema der Spuren Jesu 
im eigenen Leben aufgegriffen und das Wirken 
von P. Alberich gewürdigt, mit dem er schon lange 
freundschaftlich verbunden ist. Musikalisch mitge-
staltet wurde die reichhaltige Feier von Schwester 

Maria Christa Ineichen als Kantorin, P. Theo Flury 
OSB an der Orgel und dem Sänger Paul Dalvai-Tor-
ricelli. 

Im Anschluss an die Feier gab es im Schatten der 
Kirche einen Apéro. Danach wechselten die gelade-
nen Gäste zum Essen ins Gasthaus Löwen, wo es 
neben der kulinarischen auch einige interessante 
Einblicke in das frühe Leben, die Profess, die Pries-
terweihe und die Heimatprimiz von P. Alberich gab. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Feier des Goldenen Priesterjubiläums von P. Alberich O. Cist.

Pater Alberich bei seiner Dankesrede

Geschenk an den Jubilar: ein Bild aus gefärbten Reiskörnern Weih bischof Josef Stübi bei seiner Festpredigt
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Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.

27. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 7. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil (Hl. Candidus)
Sonntag, 8. Oktober
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Weltmissionssonntag – Samstag, 14. Oktober
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 15. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Chilbi)

29. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 21. Oktober
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 22. Oktober
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.00 Firmung in Ballwil

30. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 28. Oktober
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 29. Oktober
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Allerheiligen – Mittwoch, 1. November
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil
14.00 Totengedenkfeier in allen drei Pfarreien

31. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 4. November
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 5. November
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

32. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 11. November
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 12. November
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

33. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 18. November
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 19. November
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Christkönigssonntag – Samstag, 25. November
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 26. November
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

1. Adventssonntag – Samstag, 2. Dezember
17.00 Familiengottesdienst in Ballwil
Sonntag, 3. Dezember
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Maria Empfängnis – Freitag, 8. Dezember
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

2. Adventssonntag – Samstag, 9. Dezember
17.00 Familiengottesdienst in Inwil (1. Mio. Sterne)
Sonntag, 10. Dezember
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

3. Adventssonntag – Samstag, 16. Dezember
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 17. Dezember
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Hl. Abend – Sonntag, 24. Dezember
15.00 Krippenspiel in Eschenbach (Chinderfiir)
17.00 Familiengottesdienste in allen Pfarreien
20.30 Mitternachtsmesse im Kloster Eschenbach
22.30 Mitternachtsmesse in Eschenbach
23.00 Mitternachtsmesse in Ballwil
23.00 Mitternachtsmesse in Inwil
Weihnachten – Montag, 25. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
Stephanstag – Dienstag, 26. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Silvester – Samstag, 30. Dezember
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 31. Dezember
09.00 Gottesdienst in Inwil
11.00 Gottesdienst in Ballwil (Vereinsgedächtnis)

Neujahr – Montag, 1. Januar 2024
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
17.00 Gottesdienst in Ballwil
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Mit Zucchetti Menschen  
vernetzen
Ein Garten von allen für alle. Das ist die Idee 
des Naschgartens in Dagmersellen. Von der AG 
Klimajugend entwickelt, ist er heute ein Mehr-
generationenprojekt.

An diesem Sonntag gibt es im Gottesdienst unübli-
che Mitteilungen: «Die Zucchetti sind reif und kön-
nen geerntet werden», verkündet Daniel Amman 
vom Ambo. Der Pfarreiseelsorger in Dagmersellen 
spricht vom Gemüse im Naschgarten bei der «Kes-
si-Schür». Die zweite Erntesaison steht unmittelbar 
bevor. Ernten dürften alle, erklären Ammann und 
Andrin Anliker (16), der zur Koordinationsgruppe 
des Naschgartens gehört, im Gespräch. Tatsäch-
lich strotzt der Garten derzeit: Es gibt Melonen 
und Buschbohnen, die Nektarinen an der Scheu-
nenfassade sind demnächst reif, die noch grünen 
Tomaten hängen in vollen Trauben an den Stöcken. 
Broccoli, Gurken und Erdbeeren wurden bereits ge-
erntet. Auch die Kartoffeln sind bald so weit. «Wir 
laden die Jubla-Kinder, die im Garten geholfen ha-
ben, zur Ernte ein. Sie bekommen je ein Säckli mit 
Kartoffeln», erzählt Andrin Anliker.

Immer wieder Neue
Nicht nur bei der Ernte, auch beim Gärtnern kön-
nen alle mitmachen, die sich dafür interessieren. 
«Wir sind in einer Whatsapp-Gruppe organisiert», 
so der Automatikerlehrling. Bislang gehörten rund 
14 Personen dazu. Fürs tägliche Giessen gebe es 
einen Plan. «Wenn man jäten, ernten oder kurzfris-
tig tränken muss, wird auf Whatsapp dazu aufge-
rufen. Grössere Aktionen wie das Anpflanzen von 
Setzlingen werden zudem im Pfarreiblatt und auf 
Instagram beworben.» «Es ist toll, dass immer wie-
der neue Leute mitmachen», sagt Daniel Ammann, 
der als einziger Hauptamtlicher beim Naschgar-
ten mitmacht. Er erzählt von Jubla-Leiter:innen, 
die nach der Gruppenstunde mit ihren Kindern im 
Garten mitarbeiten. Die Kinder wiederum brächten 
später ihre Eltern mit. Im Frühling hat eine Schul-
klasse Erdbeeren gesetzt, anlässlich des Lehr-
stellenparcours haben Gärtnerlehrlinge eine Ecke 
des Gartens mit Kräutern und Blumen gestaltet. 
Vernetzung ist denn auch ein wesentlicher Teil 
der Naschgarten-Idee. Da rin sieht Ammann seine 
zentrale Aufgabe: Von den reifen Zucchetti hat er 

einige in die Alterswohnungen gebracht, er knüpft 
Kontakte zu Schule und Gemeinde und verteilt an 
der Chilbi schon mal reife Nektarinen. 

Viel Gartenwissen vorhanden
Woher aber kommt das Know-how für Obst, Gemü-
se und Kräuter? In der Koordinationsgruppe sowie 
in deren Umfeld sei viel Gartenwissen vorhanden, 
sagt Anliker. Daniel Ammann erzählt von einem 
über 80-jährigen Mann, der ihm Anweisungen ge-
geben habe, wie er den Nektarinenbaum schnei-
den müsse. 

Biodiversität fördern
«Es braucht fünf Leute, die mit Liebe und Begeis-
terung dabei sind», sagt Ammann. Ihn motiviert, 
«dass wir selber einen Beitrag leisten können, um 
dem Klimawandel etwas entgegenzusetzen». Dass 
Biodiversität nicht bloss ein Schlagwort ist, zeigen 
die blühenden Fenchel, um die sich Schmetterlinge 
tummeln, und ein Steinhaufen für die Eidechsen.

Der Naschgarten ist ein Projekt der Arbeitsgruppe 
Klima in Dagmersellen, die ihrerseits aus Veran-
staltungen des Pastoralraums hervorgegangen ist. 
«Wenn man Land, Wasser und Strom hat, genügen 
rund 2 000 Franken pro Jahr», sagt Andrin Anliker. 
Das Geld stammt aus Fonds und Stiftungen, alles 
andere ist Freiwilligenarbeit. Darüber hinaus erfah-
re das Projekt in der Region «sehr viel Goodwill», 
sagt Anliker lachend.

Sylvia Stam

Andrin Anliker (l.) und Daniel Ammann begutachten 
die Tomaten. | Bild: Sylvia Stam
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Einladung zum  
Chilbi-Familiengottesdienst

Sonntag, 3. September, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Zusammen wollen wir herausfinden, wieso es so 
wichtig ist auch mal Pause zu machen und zur 
Ruhe zu kommen. Begleitet ihr uns bei der Suche 
nach Ruhe-Inseln? Wir freuen uns auf euch!

Euer Familie-Chele Team

Einladung zum Jubiläumskonzert 
«MUSIC was my first love»
30 Jahre NO NAME Chor Ballwil
9./10. September

Dieses Jahr feiert der NO NAME Chor Ballwil das 
30-jährige Jubiläum. Wir laden Sie alle herzlich zu 
unseren Konzerten in der Pfarrkirche Ballwil ein 
und nehmen Sie mit auf eine gesangliche Abenteu-
erreise. Wir singen alte, neue und bekannte Stücke 
wie «Music was my first love» von John Miles – un-
ser Programmtitel. Ja, das Singen ist unsere Her-
zensangelegenheit.

Konzertdaten
Samstag, 9. September, 20.00 Uhr
Sonntag, 10. September, 17.00 Uhr

Kurzkonzert mit Gastauftritt des Jugendchors 
InCanto Oberseetal am Samstag, 9. September, 
17.00–17.45 Uhr

Ort: Pfarrkirche Ballwil, 6275 Ballwil
Eintritt: Frei! Türkollekte. Wir freuen uns über je-
den Zustupf. Keine Sitzplatzreservation.

Musikalische Leitung
Die musikalische Leitung des Chores liegt seit Be-
ginn mit Herz und Engagement in den Händen von 
Margrit Leisibach Hausheer.

A Cappella & Klavierbegleitung
Die meisten Lieder singen wir a cappella. Vereinzelt 
begleitet uns die Pianistin Stefanie Burgener aus 
Eschenbach am Klavier.

Barbetrieb im Waschhaus Margrethenhof
Unsere Jubiläumsbar ist im Anschluss an die 
Abendkonzerte geöffnet – kommen Sie vorbei und 
feiern Sie mit.

Ihr Konzertbesuch würde uns freuen. Hören Sie rein 
in unsere 30-jährige gesangliche Chorgeschichte –
in der Pfarrkirche Ballwil mit wunderbarer Akustik.

NO NAME Chor Ballwil, www.nonamechor.ch 

Erntedank in Ballwil

Am Sonntag, 17. September um 10.30 Uhr laden die 
Trachtengruppe und der Trachtenchor Ballwil zum 
gemeinsamen Erntedank in der Pfarrkirche. Es sind 
alle sehr herzlich eingeladen!
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FROHES ALTER BALLWIL

Wandern mit Bräteln
Donnerstag, 7. oder 21. September
Besammlung: 11.00 Uhr beim Dorfladen mit PW 
(Unkostenbeitrag), Wanderung mit Bräteln im Wald 
und gemütliches Beisammensein. Start ab Riedbo-
den (nähe Heim Ibenmoos) via Güniker Tann- und 
Stöckwald Richtung Horben. Bei Hugo’s Hütte 
Wurst am Feuer. Retour über Hagenhus/Micheli.
Leitung: Hugo, Dora + Sepp

Findet die Wanderung am 7. September statt, wird 
am 21. September eine Nachmittagswanderung 
angeboten: Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg mit 
PW (Unkostenbeitrag), Start in Merenschwand – 
Reuss – Rickenbach – Lindenbachtobel – Obfelden 
– Reuss – zurück via Ämtlerweg.
Leitung: Hugo, Dora + Sepp

Tages-Velotour
Donnerstag, 14. oder 28. September
Besammlung: 09.00 Uhr beim Gemeindehaus
Route: Ballwil – Auw – Muri – Wohlen – Weiter Rüti 
(Hägglingen), Mittagshalt im Restaurant Berghüsli 
– Bremgarten – Ottenbach – Mühlau – Fenkrieden 
– Ballwil (ca. 75 km, evtl. Ladegerät mitnehmen).
Leitung: Hugo, Dora + Sepp

VORANZEIGE

Herbst- und Winterprogramm:

Velofahren
Donnerstag, 12. Oktober

Wandern
Donnerstag, 5. Oktober
Donnerstag, 9. November
Donnerstag, 7. Dezember

Jassen im Restaurant Sternen
Donnerstag, 26. Oktober
Donnerstag, 23. November
Donnerstag, 14. Dezember

Kaffee-Höck in der Schloss-Stube
Montag, 6. November
Montag, 4. Dezember

Singen macht Appetit 

Über vierzig Frauen, Männer und Kinder haben sich 
am 28. Juli in Ballwil zum Offenen Sommer-Singen 
(und -Schlemmen) im Freien und, wetterbedingt, 
unter dem Scheunendach getroffen. Windstösse 
und kurze Regenschauer konnten der gemütlichen 
Stimmung nichts anhaben. Alle genossen das un-
beschwerte Zusammensein auf dem Hof Käch bei 
Gesang, Gespräch, Essen, Trinken und Musik bis 
tief in die Sommernacht.

Aber auch das Offene Singen im Probelokal macht 
Spass. Jung und Alt sind dazu herzlich eingeladen 
– das nächste Mal am Freitag, 29. September, 
17.00–18.00 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
Für Liedblätter und musikalische Begleitung wird 
gesorgt. Und man darf auch einfach mal zum 
«Schnuppern» kommen! Weitere Auskünfte erteilt 
Maria Kramis, Oberlinggen, Tel. 041 448 26 65.

Frohe Sing- und Essrunde auf dem Hof Oberlinggen. Das Of-
fene Sommer-Singen, hier im windgeschützten Tenn, fand 
wiederum grossen Anklang bei Jung und Alt.

 Foto Ruth Kaufmann

Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit, sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre mit anderen aus-
zutauschen. Einmal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen: Freitag, 15. Septem-
ber, 09.00 Uhr, in der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Pfarrei aktuell
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: Milena Rüttimann, Ottenhusen
Wir wünschen Milena und ihrer Familie alles 
Gute und Gottes Segen. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 3. September, 10.30 Uhr
Jzt. für Frieda und Josef Brun-Portmann
Samstag, 23. September, 19.00 Uhr
1. Jzt. für Josef Rast-Zumbühl
Jzt. für Marie Kurmann-Leu
Jzt. für Rosalia Schaller-Bühlmann
Jzt. für Josef Bühlmann
Sonntag, 1. Oktober, 09.00 Uhr
Jzt. für Margrit Bühlmann-Bossart
Jzt. für Josef, Marie und Rita Bühlmann,
Gibelflüh

Dank für Kollekte
Flüchtlingshilfe Caritas  Fr. 49.85
Beerdigung SSBL Hitzkirch  Fr. 265.65
Gassenarbeit Luzern  Fr. 125.25
Romwallfahrt Ministranten Fr. 274.90
Pfadi Ballwil   Fr. 105.95
PluSport    Fr. 223.60
Anima Una Mission Schweiz Fr.  75.85
Cfd Friedensmission  Fr. 36.35
Projekt Ezindu   Fr. 111.75
St. Justin   Fr. 112.65
Verein Pater Christian  Fr. 504.10
Insieme Luzern   Fr. 79.35
Renovation Kirche Menzberg Fr. 92.10

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.50)
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

Pro Senectute – Geburtstagsfeier für 75-Jährige 
Donnerstag, 16. November

Weihnachtsfeier
Samstag, 16. Dezember

Seniorengymnastic Bewegen hält jung und fit
Wir bewegen uns jeden Mittwoch um 13.30 Uhr in 
der Schlossmatte. Mit leichter Gymnastik von Kopf 
bis Fuss werden Körper und Geist in Schwung ge-
halten. Männer und Frauen sind jederzeit herzlich 
willkommen. (Kosten Fr. 60.– pro Jahr)
Leiterinnen: Marie-Louise Fuchs, Jeannette Peter, 
Paula Britschgi (Telefon 041 448 19 55)

Mittagstisch
Ab Dienstag, 17. Oktober 2023 bis Ostern 2024 ist 
die Schloss-Stube jeweils um 12.00 Uhr für den Mit-
tagstisch reserviert. Das Koch-Team bereitet euch 
ein feines Mittagessen mit Dessert und Kaffee zu. 
Die Anmeldung für den ersten Dienstag, 17. Okto-
ber, (gilt für das ganze Halbjahr) richten Sie bitte bis 
Donnerstag, 12. Oktober, an Beatrice Küng Telefon 
041 448 38 82. Auf zahlreiche Geniesser freut sich 
das Mittagstisch-Team. 

Besuche / Anliegen / Wünsche
Fühlen Sie sich allein und wünschen ein nettes 
Bsüechli oder haben Sie ein Anliegen oder einen 
Wunsch. Wir sind da – bitte teilen Sie uns dies mit:
Andrea Elmiger, Telefon 079 461 64 02, E-Mail: fro-
hesalter@ballwil.ch

Herbstsammlung Pro Senectute
Ende September führt die Pro Senectute Stiftung 
die Haussammlung durch. Empfangen Sie bitte un-
sere Sammler*innen mit offenen Händen. Es sam-
meln: Rita und Urs Blum, Beni Broch, Brigitte Gass-
mann, Ottilia Aregger, Hanni Stocker, Iva Kiml, Mägi 
Schneiter und Paula Britschgi. Bitte nur diesen Per-
sonen (mit Ausweis und Namensliste) eine Spende 
anvertrauen. Ein Teil Ihrer Gabe wird für Bedürfnis-
se älterer Mitmenschen in unserer Gemeinde ein-
gesetzt. Einige Haushalte erhalten im Briefkasten 
einen Flyer mit Einzahlungsschein.

Wir danken im Voraus herzlich für Ihre Spende.

Pro Senectute Ortsvertreterin:
Paula Britschgi, Telefon 041 448 19 55

Es grüssen herzlich:
Gemeinderat: Joe Schnider
Komitee Frohes Alter: Andrea Elmiger, Berta Oe-
hen, Petra Egloff, Beatrice Eberle

Komitee FROHES ALTER
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Chindersägnig 2023

Dienstag, 5. September, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Das Chinderfiir-Team lädt zur «Chindersägnig 
2023» ein. Wie immer gibts ein spannendes Pro-
gramm, bei dem die Kinder viel mitmachen und 
mitwirken können. Diesmal geht es um gegenseiti-
ge Wertschätzung und Achtung voreinander. Nach 
der Segnung mit Althea Zöllig sind alle Kinder mit 
ihren Eltern oder Begleitpersonen zu einem kleinen 
Znüni eingeladen.
 
Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich 

Sandra Schillig, Verena Schacher 
und Andrea Aschwanden

Pfarreirat sucht Verstärkung 

Der Pfarreirat Inwil vertritt die Pfarreiangehörigen 
gegenüber dem Seelsorgeteam. Er koordiniert und 
organisiert einen Teil der Pfarreianlässe und ver-
sucht, neue Begegnungsangebote zu schaffen. Ein 
grosses Ziel ist es, die Gemeinschaft zu fördern 
und für ein aktives Pfarreileben zu sorgen. Das Jah-
resprogramm steht als PDF zum Download bereit 
auf der Website des Pastoralraums Oberseetal un-
ter www.pr-oberseetal.ch/pfarreien/inwil/gruppie-
rungen/pfarreirat.

Den Pfarreirat Inwil gibt es seit Ende 2017. Dieses 
Gremium wurde eingeführt im Hinblick auf die Er-
richtung des Pastoralraumes im Jahr 2018. Die 
Mitglieder des Pfarreirats sind Markus Felber (seit 
2017), Präsident und Finanzen, Bernadette Steiner 
(seit 2017), Aktuarin, Silvia Achermann (seit 2018) 
und Maria Steiner (seit 2023). Althea Zöllig ist als 
Bindeglied zum Seelsorgeteam von Amtes wegen 
im Pfarreirat. Um seine Aufgaben zu organisieren, 
trifft sich der Pfarreirat 5-mal pro Jahr zu einer Sit-
zung. Da Bernadette Steiner als Pfarreirätin zurück-
treten möchte und der Pfarreirat personell unter-
besetzt ist, braucht es zwei neue Pfarreiräte.

Verstärkung nötig
Du freust dich über ein aktives Pfarreileben? Du 
hast Ideen für neue Events in der Pfarrei? Du bist 
bereit anzupacken, um neue Ideen umzusetzen? 
Dann brauchen wir dich als Verstärkung. Schreibst 
du gerne und formulierst gerne Texte für unser 
Pfarrei-Info? Dann bist du die richtige Nachfolge für 
unsere Aktuarin. Auch dich möchten wir kennen-
lernen. Unser Präsident Markus Felber gibt gerne 
Auskunft über die sinnvolle Aufgabe als Mitglied 
des Pfarreirats: pfarreirat-inwil@pr-oberseetal.ch. 

Pfarreirat Inwil (von links nach rechts): Silvia Achermann, 
Maria Steiner, Bernadette Steiner und Markus Felber.

Danke, Michele – neue Leitung 
des Kirchenchors Inwil gesucht
14 Jahre hat Michele Maggiore den Kirchenchor ge-
leitet. In unzähligen Proben hat er die Sängerinnen 
und Sänger begeistert und an vielfältigen diversen 
Auftritten und Konzerten mit dem Chor sein Bestes 
gegeben. Nun hat er sich entschieden, als Dirigent 
des Kirchenchors Inwil per 30. September 2023 zu 
kündigen und eine neue Herausforderung anzu-
nehmen.

Für diesen langjährigen und treuen Einsatz zuguns-
ten unserer Kirchgemeinde und zugunsten eines 
wichtigen Vereins in Inwil danken wir dir, lieber Mi-
chele, ganz herzlich. Wir wünschen dir für deinen 
weiteren beruflichen und privaten Lebensweg alles 
Gute und viel Freude und Erfolg. 

Für die Nachfolgelösung hat der Kirchenrat ein 
gemeinsames Vorgehen zusammen mit dem Vor-
stand und der Musikkommission des Kirchenchors 
skizziert. Es ist allen wichtig, den Kirchenchor in 
eine solide, zwar zur Zeit noch ungewisse, Zukunft 
zu führen. 

Weitere Informationen folgen zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Kirchenrat Inwil
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Herzlich Willkommen

Eileen Nowak (bisher Klassenassistentin bei der 3. 
und 4. Primar) übernimmt in der Pfarrei Inwil eine 
neue Aufgabe. Zusammen mit Verena Bieri (Haupt-
verantwortliche) und Astrid Marti wird Eileen an 
den Blockhalbtagen der 5. und 6. Primarklassen 
mitwirken.

Wir heissen Eileen Nowak herzlich willkommen, 
wünschen ihr viele gute und prägende Erfahrun-
gen und freuen uns, dass sie sich in unserer Pfarrei 
engagiert.

Althea Zöllig, 
Verantwortliche RU und Katechese

Mein Name ist Eileen Nowak, 
ich bin 38 Jahre alt und wohne 
in Inwil. Zu unserer Familie ge-
hören mein Mann, unsere zwei 
Kinder und ein paar Haustiere. 
In meiner Freizeit bin ich gern in 
der Natur unterwegs und küm-
mere mich liebevoll um unsere 
Tiere. 

Mit viel Freude durfte ich letztes Schuljahr die 3./4. 
Klasse in Inwil als Assistentin im Unterricht mitbe-
gleiten. Ich bin voller Vorfreude, denn ich werde 
das nächste Schuljahr 2023/2024 die Schüler und 
Schülerinnen der 3./4. und 5./6. Klasse auf Ihrem 
religiösen Weg begleiten. Auf meine neuen Auf-
gaben bin ich sehr gespannt und freue mich sehr 
darüber.

Eileen Nowak

Gottesdienste Kapelle Pfaffwil 

An folgenden Daten feiern wir den Werktagsgot-
tesdienst in der Kapelle Pfaffwil: 

Donnerstag, 31. August
Donnerstag, 26. Oktober
Donnerstag, 9. November

Wir laden alle herzlich ein, den Werktagsgottes-
dienst in der Kapelle Pfaffwil mitzufeiern.

Internationaler Begegnungstreff

Nach der letztjährigen erfolgreichen Durchführung 
des internationalen Begegnungstreffs mit Asylsu-
chenden und Bewohnern jeder Nationalität von 
Inwil, wird der Anlass auch dieses Jahr wieder 
durchgeführt. Die Kirchgemeinde Inwil und die Ein-
wohnergemeinde Inwil organisieren das Treffen am 
Samstag, 21. Oktober im Centrum Candidus Inwil. 

Ein Austausch-Mittagessen für die ganze Bevölke-
rung mit einer «Teilete» findet von 11.30 bis 14.30 
Uhr statt. Jeder bringt eine kleine Spezialität seines 
Landes mit (für ca. 4 Personen). Für Getränke ist 
gesorgt. Es sind alle herzlich eingeladen, im Cen-
trum Candidus dabei zu sein. Der Anlass richtet 
sich nicht nur an Asylsuchende und Flüchtlinge, 
sondern an die ganze Bevölkerung von Inwil, um so 
eine etwas andere Plattform für einen Austausch 
zu bieten. 

Wir freuen uns auf ein kulinarisch buntes und erleb-
nisreiches Mittagessen mit interessanten Gesprä-
chen und Einblicken in das Leben anderer Kulturen. 

Kirchgemeinde und Einwohnergemeinde Inwil

Erntedankfest Inwil 

Sonntag, 10. September, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Der Gottesdienst wird musikalisch von der Jodel-
gruppe des Trachtenchors Eschenbach begleitet. 
Nach dem Gottesdienst lädt der Pfarreirat zum 
Mostapéro ein.

Pfarreirat Inwil



63Pfarrei Inwil

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

September 2023

BegegnungsGottesdienst im Juni

Im BegegnungsGottesdienst mit dem Thema 
«Unsere Gemeinschaft – ein Puzzle» gedachten 
wir der verstorbenen Frauen unserer Gemein-
schaft.

Unsere Gemeinschaft ist zusammengesetzt aus 
den verschiedensten Frauen und Männern mit un-
terschiedlichen Fähigkeiten, Charakteren und Ta-
lenten. Es ist wie ein Puzzle oder Zämesetzi, wie 
dem auch Einige sagen. Egal wie viele Teile so ein 
Puzzle hat, es braucht jedes davon, jedes hat sei-
nen bestimmten Platz. Jedes Teil ist mit anderen 
Teilen verbunden. Jedes Teil ist wichtig. Auch unser 
Leben ist ein Puzzle. Jeden Tag kommt ein neues 
Stückchen hinzu. Eine neue Erfahrung, eine schö-
ne Begegnung, etwas Glück oder Erfolg. Wie die 
Puzzleteile einander berühren und mit den Verzah-
nungen einander festhalten, so berühren sich un-
sere Leben. So brauchen wir einander. Mit einem 
Menschenpuzzle brachten wir dies bildlich zum 
Ausdruck.

Das anschließende gemütliche Beisammensein im 
Candidus mit Knabbereien haben alle sehr genos-
sen.

Liturgieteam FMG

Schlussspurt in der  
Firmvorbereitung
Am Sonntag, 27. August fand die letzte Vorbe-
reitung zur Firmung 2023 statt.

Seit Oktober 2022 sind 17 Jugendliche unserer 
Pfarrei auf dem Weg zur Firmung. Mit einem letz-
ten, intensiven Vorbereitungstag, gemeinsam mit 
ihren Firmpatinnen und Firmpaten, sind jetzt alle 
bereit, von Bischofsvikar Hanspeter Wasmer, das 
Sakrament der Firmung zu erhalten.

Der Festgottesdienst zur Firmung findet am Sams-
tag, 16. September um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Inwil statt. 

Mit dem Firmthema «zäme onderwägs», dürfen 
sich folgende Jugendliche auf die Kraft des Heiligen 
Geistes freuen:

Dario Bernet  Fabio Lischer
Nando Buchmann Livia Meyerhans
Lara Fankhauser  Thierry Ruckli
Alisha Feer  David Schwitter
Fiona Felber  Florina Thrier
Jonas Fischer  Gabriel Voney
Nico Gattiker  Sven Widmer
Nico Koch  Jan Widmer

Verena Bieri, 
Firmverantwortliche Pfarrei Inwil

Die diesjährigen Firmandinnen und Firmanden

Pfadimesse

Sonntag, 24. September, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Dieser Gottesdienst wird zusammen mit der Pfadi 
Eibu gestaltet. Zum Thema «Gerechtigkeit» wird 
gesungen, eine Geschichte erzählt und Theater ge-
spielt, alles ausgehend vom vorgesehenen Evange- 
lium von den Arbeitern im Weinberg. Im Anschluss 
laden wir Sie ein, noch etwas beisammen zu bleiben.
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Patrozinium Peter und Paul

Zum Patronatsfest der Pfarrkirche Inwil wurde 
ein bunter und vielfältiger Festgottesdienst ge-
staltet. 

Der Kirchenchor – verstärkt durch Gastsängerin-
nen und -sänger sowie jungen Solistinnen und So-
listen – umrahmten die Feier mit Liedern von Mi-
chael Jackson und so klangen Lieder wie «We are 
the world» oder «I’ll be there» durch die Kirche.

Gleich zu Beginn des Gottesdienstes wurden Colin 
Achermann, Nayla Geiser, Lana Bilic, Gregory Odoh 
und Luca Schacher als neue Mitglieder der Mini-
strantenschar aufgenommen, von den anderen an-
wesenden Minis eingekleidet und ein persönliches, 
gesegnetes Halskreuz übergeben. Thematisch ging 
es in der Predigt um die beiden Apostelfürsten Pe-
trus und Paulus, welche Menschen Gott für seine 
Vision und Mission aussucht und die eigene Nach-
folge. Nach der Kommunion wurde Larissa Erni als 
langjährige Ministrantin verabschiedet und Patrik 
Kupferschmied, Eileen Nowak und Sandra Koch die 
Beauftragung zum Lektoren- und Kommunionhel-
ferinnendienst überreicht. 

Mit einem reichhaltigen Apéro beim Zentrum Can-
didus (dem dritten Patron im Bunde) klang die Feier 
im geselligen Rahmen aus. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Heal the World…  
stimmiger Projektabschluss 

Am 2. Juli, dem Tag des Festgottesdienstes vom 
Patrozinium, stand der Auftritt zum Projekt 
«Heal the World» des Kirchenchors Inwil an.

Nicht wie üblich im Hintergrund auf der Empore, 
sondern auf der Treppe vor dem Chorraum ha-
ben sich die rund 40 Vereinsmitglieder, Gast- und 
Solosänger*innen eingefunden, um mit Balladen 
von Michael Jackson den Gottesdienst musikalisch 
zu umrahmen. Unter der Gesamtleitung von Diri-
gent und Chorleiter Michele Maggiore wurde im 
Vorfeld fleissig anhand seiner musikalischen Datei-
en geübt und gemeinsam geprobt, damit am gros- 
sen Tag mit Begleitung aus Lautsprechern gesun-
gen werden konnte.

Von Pastoralraumleiter Stefan Küttel gut eingebet-
tet in den Gottesdienstablauf, durften der Kirchen-
chor und die Gesangsgäste dann in einer vollen 
Kirche die sanften Töne von Liedern wie «Will You 
Be There» und «You Are Not Alone» vortragen. Zum 
Abschluss sangen Besucher und Chor gemeinsam 
ein zweites Mal das weltbekannte, von Jackson 
mitgeschriebene «We Are the World» – was wohl 
den meisten Anwesenden Hühnerhautmomente 
bescherte.

Besten Dank an alle Teilnehmenden für dieses ge-
lungene gemeinsame Erlebnis, und an die Kirchge-
meinde Inwil für das feine Apéro im Anschluss.

Kirchenchor Inwil
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Pfarrei-Nachtwallfahrt Inwil

Mit Christus unterwegs

«Wo zwei oder drei in meinem Namen versam-
melt sind, da bin ich mitten unter ihnen». Mit 
diesen Worten wurden wir am 17. Juni zur dies-
jährigen Nachtwallfahrt eingeladen.

Die Eröffnungsfeier begann um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Inwil. Danach begingen rund 25 Nacht- 
wallfahrer/-innen bei schönstem Wetter die ver-
schiedenen Stationen.

Die Route führte uns zum Wegkreuz Fahr, Kapelle 
St. Katharinen, Helgenstöckli, Bärenweid, Kapelle 
Pfaffwil und zurück über die Reussmatt, Ober-
Pfaffwil und zur Pfarrkirche Inwil, wo der Abschluss 
mit der Eucharistiefeier stattfand.

Die Strecke zwischen den Stationen begingen wir 
teils im Gespräch, betend oder auch schweigend, 
um sich der Schöpfung um uns herum bewusst zu 
werden, zu lauschen, zu sich zu kommen.

Auf dem Weg zum Hof Ober-Pfaffwil begleiteten 
uns eine Herde Kühe ein Stück des Weges, welchen 
Priester Polycarp dann auch den Segen erteilte. Es 
war wieder einmal ein besinnliches Erlebnis mit 
schönen Gedanken bei den verschiedenen Statio-
nen.

Zum Schluss wurden wir vom Kirchenrat Inwil zu 
einem feinen, grosszügigen Znacht eingeladen.

Herzlichen Dank an das Vorbereitungsteam und an 
alle die im Hintergrund mitgewirkt haben.

Revision der Orgel 

Damit eine Orgel so klingt wie sie muss, muss die-
se in regelmässigen Abständen überprüft und wo 
notwendig und sinnvoll revidiert werden. So wurde 
unsere Orgel diesen Sommer von Montag, 3. Juli 
bis und mit Freitag, 21. Juli einer kompletten Re-
vision unterzogen. Hierbei wurden die folgenden 
hauptsächlichen Arbeiten ausgeführt:
– Aushöhlung der Orgel (Demontage sämtlicher 

Pfeifen)
– Ausbau der Tonventile, Reinigung und neu  

talkumiert
– Entfernung leichter Schimmelbefall
– Ersatz aller Lederecken bei den Luftbalgen
– Reinigung sämtlicher Pfeifen
– Komplettreinigung der Orgel innen und aussen
– Alles überprüft und wieder neu einreguliert

Als die Orgel in ihre Einzelteile zerlegt war muss-
ten wir feststellen, dass die Revision respektive 
der Zeitpunkt dieser Revision sehr passend war. So 
drohte unter anderem der Luftbalg in nächster Zeit 
wohl oder übel durchzubrechen. Die Folge daraus 
wäre gewesen, dass die Orgel nicht mehr spielbar 
gewesen wäre. Die Orgel besitzt insgesamt 1452 
Pfeifen, wovon 48 Stück aus Holz sind. Die tiefsten 
respektive die grössten Pfeifen sind aus Fichten-
holz und die Holzpfeifen im Manual aus Eichenholz. 
Die Metallpfeifen bestehen aus einer Legierung aus 
Zinn und Blei. 

Nun erstrahlt die Orgel wieder in neuem Glanz und 
wir freuen uns auf wunderbare kirchenmusikali-
sche Klänge in der Kirche Inwil.

Erwin Koch, Kirchmeier Inwil

Die Orgel in ihre Einzelteile zerlegt
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Nationalfeiertag 2023

Auch dieses Jahr versammelten wir uns zur 
Feier des Schweizer Nationalfeiertags. In die-
sem Jahr gab es einen Gottesdienst für den 
ganzen Pastoralraum. Dieser Gottesdienst, der 
in der Pfarrkirche Inwil stattfand, stand unter 
dem Motto Dankbarkeit und war sowohl feier-
lich als auch eindrücklich. 

In der Predigt kam zur Sprache, dass die Schweiz 
für Vieles dankbar sein sollte, für Wohlstand aber 
auch für den Frieden im Land. Für Vieles steht die 
Schweiz gut da im Vergleich zu vielen anderen 
Nationen. Die Schweiz wurde gelobt als beispiel-
haft in der Aufnahme der Fremden: «jeder vierte 
Einwohner ist Ausländer, jede vierte Einwohnerin 
ist Ausländerin.» Das ist ein Ansporn, sich weiter 
zu bemühen, ein aufnahmebereites Land zu blei-
ben. Dies ist jedoch ein Geben und Nehmen. Denn 
«derzeit tragen viele Migrantinnen und Migranten 
zu den industriellen und wirtschaftlichen Kompe-
tenzen und Ressourcen unseres Landes bei.» Auch 
gehört zum Geist der Schweiz als ein bekanntes 
humanitäres Land «die Berücksichtigung der Min-
derheiten und die Aufmerksamkeit gegenüber den 
Ärmsten.» Die neutrale Schweiz kann sich weiter 
um Frieden in anderen Weltgegenden bemühen. 

Musikalisch wurde der Gottesdient durch Julia 
Stadelmann, (an der Orgel) und Albert Banz (Alp-
horn) begleitet. Herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den. Zum Schluss erklang die Schweizer National- 
hymne.

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Leitender Priester

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag
Am Dienstag, 22. August
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Am Dienstag, 19. September
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Tagesausflug Frohes Alter Inwil
ins Berner Oberland

Donnerstag, 7. September
Treffpunkt 08.30 Uhr im Möösli
Rückreise ca. 17.30 Uhr
 
Mit dem Carunternehmen Grüter Reisen fahren 
wir in Richtung Berner Oberland. Am schönen Lun-
gernsee stärken wir uns mit einem Zmorgenkaffe 
und Gipfeli. Anschliessend fahren wir weiter nach 
Aeschenried, wo wir in der Chemihütte mit einem 
3-Gang-Mittagessen verwöhnt werden. Nach dem 
Essen besteht die Möglichkeit, sich über eine wun-
derschöne Aussicht auf die Berge, den Thuner- und 
Brienzersee zu erfreuen. 

Am Nachmittag besuchen wir im entlebucheri-
schen Hinterland den Wasserbüffelhof der Familie 
Renggli. Wir werden dort einiges von diesen Tieren 
erfahren und begleitend einen Apéro ausgesuchter 
Spezialitäten geniessen.

Kosten Tagesausflug inkl. Carfahrt, Zmorgen Kaf-
fee, 3-Gang-Mittagessen und Führung mit Apéro 
Fr. 60.–.

Wir freuen uns auf viele spannende Einblicke mit 
euch.

Team Frohes Alter Inwil

Mittagstisch
Am Donnerstag, 28. September
Treffpunkt 12.15 Uhr im Restaurant Kreuz 

Anmeldungen jeweils an 
Sandra Koch 041 449 02 43
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Nael Schmidt, Hauptstrasse 31
Pia Sophia Schillig, Rütli 2

Wir wünschen Nael, Pia Sophia und ihren Fami-
lien alles Gute und Gottes Segen. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 24. September, 09.00 Uhr
Jzt. für Lisbeth Albisser-Schwegler,  
Hauptstrasse 38c
Sonntag, 1. Oktober, 10.30 Uhr
Jzt. für Josef Isenegger-Sticher, Schönfeld

Dank für Kollekte
Stiftung di Sunneschyn Luzern
(Chäppelifäscht Pfaffwil)  Fr. 152.60 
Pfadi Inwil    Fr. 124.20
Romwallfahrt Ministranten  Fr. 524.00
Miva     Fr. 130.55
Anima una Mission   Fr. 98.10
cfd     Fr. 114.95
Ezindu     Fr. 61.75
Bäuerliches Sorgentelefon  Fr. 157.05
St. Justin    Fr. 105.10
Insieme     Fr. 140.95

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.50)
Das Pfarreisekretariat bleibt vom 25. Septem-
ber bis am 6. Oktober geschlossen. Im Notfall 
oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit für 
sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 041 448 41 
51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 4. September im Möös-
li von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. 

Anmeldung bei Ruth Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Was mich bewegt

Die Ferienbrille aufsetzen

Viele Menschen haben in 
den letzten Wochen Ferien-
tage verbracht, auch ich. Es 
tut gut, einmal aus dem All-
tag auszubrechen, die Zeit 
frei gestalten zu können 
und Neues zu entdecken. 

Entdecken können wir, weil wir einen offenen 
Blick haben, der nicht durch die Geschäftigkeit 
eingeschränkt ist. Geht es nicht vielen so? In 
den Ferien sieht alles schöner aus, jeder See 
wirkt blauer und jede Landschaft malerischer, 
als wir sie aus unserem Alltag kennen. Auch 
das Essen und das Glas Wein schmecken aus-
gezeichnet, und wir fühlen uns manchmal wie 
Gott in Frankreich oder so ähnlich …

Warum nur – so frage ich mich – verengt sich 
unser Blick im Alltag allzu oft wieder? Warum 
sehen wir oft mehr die Probleme und das Ne-
gative als die Lösungen und das Schöne? Wäre 
es nicht wunderbar, wenn wir quasi eine Fe- 
rienbrille aufsetzen könnten, durch die wir 
auch den Alltag so schön sehen, wie er eigent-
lich ist, ohne dass dadurch die offenen Fragen 
verdrängt werden?

Ich habe mir jedenfalls vorgenommen, diese 
Ferienbrille viel öfter wieder aufzusetzen und 
so vermehrt das Schöne und Gute im Alltag 
in helleren Farben zu sehen und zu erfahren. 
Eine solche Brille oder Sichtweise wünsche ich 
Ihnen allen in Ihrem Alltag!

Hanspeter Wasmer, Bischofsvikar,
Bistumsregion St. Viktor
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Taufblütenfeier

Samstag, 9. September, 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Wir werden an der diesjährigen Taufblütenfeier die 
von den Familien gestalteten Blüten, welche seit 
der Taufe an unserer Wiese bei der Kinderecke 
hängen, abnehmen und zurückgeben. Dies ist ver-
bunden mit einer kurzen Feier und einem kleinen 
Apéro danach, das von Impuls organisiert wird.

Eingeladen sind herzlich die Tauffamilien samt Pa-
ten und Grosseltern. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Gottesdienst – von Frauen  
gestaltet

Mittwoch, 13. September, 09.00 Uhr
in der Kapelle Dösselen

Die Wegwarte ist das Thema im September-Got-
tesdienst. Die Wegwarte ist ein Zichoriengewächs 
und somit verwandt mit Zuckerhut, Chiccorée und 
Co.. Die Wurzel ist ein die Verdauung anregendes 
und kräftigendes Bittermittel. Mehr dazu im Frau-
engottesdienst, zu dem auch Männer herzlich will-
kommen sind.

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

Samstag, 16. September, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Dieser Gottesdienst wird von den Bürgerturner 
Jodlern feierlich mitgestaltet. Sie singen Lieder 
aus der Jodelmesse von Röbi Küttel, ergänzt mit 
Gesang und Naturjutz von Reto Stadelmann, Hans 
Aregger und Josef Zielmann. Wir heissen die Jodle-
rinnen und Jodler herzlich willkommen bei uns und 
freuen uns auf das gemeinsame Wirken.

Erntedank-Gottesdienst 

Sonntag, 24. September, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach

Jeder Tag kann Erntedank sein. 

Einmal im Jahr feiern wir Erntedankfest, an dem 
wir uns in Erinnerung rufen, wie reich uns die Na-
tur beschenkt. Auf diesen einen speziellen Tag im 
Herbst brauchst du aber nicht zu warten. Erntedank 
kannst du jeden Tag feiern. Die kleinen Erfolge und 
freudigen Momente, die du an jedem einzelnen Tag 
erlebst, sind deine Ernte-Geschenke. Feiere sie, 
wann immer du sie entdeckst. Und trotzdem: ge-
meinsam feiern stärkt die Freude und Dankbarkeit. 

Mit Gesang und Tanz begleitet die Trachtengrup-
pe Eschenbach diesen festlichen Gottesdienst. 
Die Tanzgruppe steht unter der Leitung von Maria 
Kaufmann und Martina Reith und der Trachtenchor 
singt unter der Leitung von Christina Oehen-Tanner. 

Anschliessend lädt die Trachtengruppe Eschen-
bach zum Apéro auf dem Kirchplatz ein.

Foto: Bernadette Studer, Inwil
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Es esch Chilbi-Ziit

Vor den Sommerferien ist in Eschenbach Chilbi- 
Ziit. Ambitioniert verfolgte das OK um Corinn e 
Felber, Hubi Müller, Daniel Waldispühl und  
David Niederberger grosse Pläne. 

Ein lang gehegter Wunsch konnte sich in diesem 
Jahr erfüllen. Die Chilbi wurde bereits am Samstag-
abend auf dem Rössliplatz ausgiebig gefeiert mit 
musikalischen und kulinarischen Leckerbissen. Die 
Besucher haben dem Regen getrotzt und einen tol-
len Abend erlebt.

Am Sonntag war das Wetter gnädig gestimmt. Es 
war weder nass, kalt noch viel zu heiss: kurz, es 
waren top Bedingungen für einen herrlichen Chilbi-
Tag. Eröffnet wurde die Chilbi mit dem traditionel-
len Gottesdienst unter den zwei schönen Bäumen 
beim Klosterbrunnen. Musikalisch überraschte die 
Kleinformation «mer send Barat» der Feldmusik 
Eschenbach, sowie Beat Rüttimann am E-Piano 
mit schönen Klängen. Astrid Marti und Priester 
Polycarp führten durch den Gottesdienst und Es-
ther Herger nahm sich den jüngsten Besuchern an, 
auch sie durften die eingebrachten Gedanken spie-
lerisch erarbeiten. Alle erhielten Visitenkarten mit 
dem folgenden Satz zum Vervollständigen: Mein 
Beitrag zum Frieden ist… Gut versorgt im eigenen 

Portemonnaie soll die Karte als Erinnerung dienen. 
Wir feiern heute unser Kirchweihfest im Wissen, 
dass immer dort wo sich Menschen versammeln 
und miteinander Feiern «Kirche» ist.

Im Rahmen dieses Gottesdienstes segnete Poly-
carp Nworie die neue 2. Station des bestehenden 
Versöhnungsweges der Pfarrei Eschenbach. Lange 
Zeit war die 2. Station «Wegzeichen der Versöh-
nung» verwaist. Der ursprüngliche «Knorz» wurde 
morsch und musste aus Sicherheitsgründen ent-
fernt werden. Nach vielen Gesprächen und Überle-
gungen ist die neue Skulptur entstanden. Die Firma 
Schenkel Metallbau GmbH kreierte mit Liebe zur 
Handwerkskunst die neuen «Säulen». Die Säulen 
sollen uns wieder als Wegzeichen der Versöhnung 
daran erinnern, dass Gott ein ständiger Wegbeglei-
ter sein kann. Angelehnt an die biblische Geschich-
te von Mose aus dem Alten Testament: Das Volk 
Israel folgte am Tage einer Wolkensäule und in der 
Nacht einer Feuersäule aus der Gefangenschaft. 
Der befreiende Gott zeigte den Weg. Priester Poly-
carp segnete die Skulptur und die anwesenden Be-
sucher sehr umfänglich. Anschliessend lud er alle 
zum bereitgestellten Apéro ein. Der offerierte Apé-
ro eröffnete auch gleich den Chilbibetrieb. Für alle 
war etwas dabei. Klein und Gross genossen den 
Tag auf dem Klosterplatz. Mit gutem Essen, vielen 
netten Leuten und Unterhaltung im Hintergrund 
konnten es sich alle gut gehen lassen. Das optima-
le Einläuten der Ferienzeit. Ein solcher Anlass wäre 
ohne viele helfende Hände nicht denkbar. Den vie-
len Chrampfenden ein herzliches Dankeschön und 
allen erholsame Ferientage.

Caroline Buholzer
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Monatswallfahrt

Freitag, 8. September, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.

Krankenmesse 

Mittwoch, 27. September, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Jeden Monat feiern wir in Eschenbach eine Messe, 
die den Kranken und ihren Angehörigen gewidmet 
ist. Die Gläubigen sind eingeladen, zu Beginn für 
ihre Kranken eine Kerze anzuzünden.

Klostergottesdienst mit  
volkstümlicher Note
Sonntag, 3. September, 07.30 Uhr
in der Klosterkirche Eschenbach

Der Trachtenchor Eschenbach ist zu Gast im Klos-
ter und umrahmt musikalisch den Gottesdienst. 

Leitung: Christina Oehen-Tanner

Pfarrei aktuell

Blaulichttag – Tüü daaa, Tüü daa…

An diesem Morgen wird 
die Feuerwehr Eschen-
bach Tür und Tor öff-
nen und Einblick in ihre 

vielfältigen Aufgaben ermöglichen. Es gibt viel zu 
entdecken, auszuprobieren und zu bestaunen! 
Auch das Spielen mit Wasser und das Mitfahren 
mit einem Feuerwehrfahrzeug darf natürlich nicht 
fehlen. 

Echte Handschellen bewundern, ins Polizeiauto sit-
zen und das Blaulicht einschalten? Auch die Polizei 
besucht uns und hat jede Menge Spannendes zu zei-
gen und zu erzählen. Alle sind herzlich willkommen.

Wann: Samstag, 9. September, 09.00–11.30 Uhr
Ort: Feuerwehrlokal und Schulhaus Lindenfeld
Keine Anmeldung nötig
Bei Fragen: Evelyne Spitznagel, 
evelyne@f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag

Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 
26. September im Vereinsraum Frau und Fa-
milie statt. 

Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) 
und Andrea Köpfli.

Badminton

Gerne bringen wir dir den 
Badmintonsport auf spiele-
rische Weise näher. Dabei 
sollen Spass und Motivati-
on an der Bewegung im 
Vordergrund stehen. 
Sowohl absolute 
Anfänger als 
auch Gelegen-
heitsspieler / -innen 
werden durch verschiedene Spiel- und  
Übungsformen ihren Spass haben. 

Datum/Zeit: Mittwoch, 20. September, 
17.00–18.30 Uhr 
Ort: Turnhalle Rägenbogen, Inwil
Alter: 7–14 Jahre
Mitnehmen: Sportbekleidung, Hallenturnschuhe, 
Trinkflasche, ev. Duschsachen, Schläger (nur wenn 
bereits vorhanden)
Kurskosten: gratis
Anmeldung: Petra Widmer, 
petra@f-f-eschenbach.ch 
Anmeldeschluss: 17. September 2023
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Jeffrey Ege, Lindenfeldstrasse 42
Any Bucher, Lindenfeldstrasse 40

Wir wünschen Jeffrey, Any und ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Miggi Rebsamen-Lisibach, Haus Rosenhügel, 
Residio AG, Rathausstr. 37, Hochdorf (früher 
Reckenbrunnen 3)
Beat Anton Schürmann, Pfrundhofweg 1
Jakob Rebsamen Ziswiler, Reckenbrunnen 2

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 16. September, 19.00 Uhr
1. Jgd. Adelheid Weinert-Zeder
Sonntag, 24. September, 10.30 Uhr
Dreissigster von Jakob Rebsamen Ziswiler, 
Reckenbrunnen 2
Jgd. für Balthasar und Elisabeth Leuthard

Dank für Kollekte
Beerdigungskollekte (Ezindu) Fr. 343.95
Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 271.70
Romwallfahrt für die Ministranten Fr. 221.75
Beerdigungskollekte  Fr. 2 323.20
Beerdigungskollekte   Fr. 661.70
Pro Filia    Fr. 282.65
Miva    Fr. 336.05
anima una (Mission Schweiz) Fr. 108.15
cfd    Fr. 154.35
ezindu    Fr. 175.95
St. Justin   Fr. 127.50

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.50)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Vortrag – Warum esse ich, obwohl ich 
keinen Hunger habe?

Der Alltag verlangt uns viel ab, und man schafft es 
nicht immer, auf regelmässige Essenszeiten und 
massvolle Nahrungsaufnahme zu achten. Nicht 
selten wird das Konzept der drei Mahlzeiten über 
den Haufen geworfen und man greift auch dann zu 
einem Snack, wenn man keinen Hunger hat. Grün-
de dafür gibt es viele. Lerne die verschiedenen Ess-
gründe kennen, um deine Essmuster aufzudecken. 
Informativer und handlungsbezogener Themen-
abend für Dich und Drittpersonen.

Datum/Zeit: 20. September, 19.30–21.30 Uhr 
Ort: Lokal Frau und Familie Eschenbach
Leitung: Lea Beck, www.leabeck.ch
Kurskosten: Fr. 15.–
Anmeldung: Andrea Burri, 
andrea@f-f-eschenbach.ch
Anmeldeschluss: 14. September 2023

Sportkurse

Kennst du das attraktive 
Sportangebot von Frau und 
Familie schon? Probier’s 
aus und melde dich für eine 
gratis Probelektion an.

Montag, 09–10 Uhr, Fit-Gymnastik, TH Lindenfeld UG
Montag, 18.30–19.30 Uhr, deepWORK®, TH Hübeli
Dienstag, 09–10 Uhr, M.A.X.®/Core, TH Lindenfeld UG
Mittwoch, 18–19 Uhr, Gym-Stretch, TH Hübeli

Weitere Infos: www.f-f-eschenbach.ch
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Unser Verein hat das Ziel Gemeinschaft zu fördern 
und zu stärken. So stehen unsere Angebote der 
ganzen Bevölkerung offen, unabhängig einer 
Mitgliedschaft. 

Alle unsere Kurse und Aktivitäten sind online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am 
Dienstag, 22. August 2023 im Vereinsraum 
Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) 
und Andrea Köpfli.

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Unser Sportangebot:
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK® 
NEU: M.A.X.® / Core 
Eine kraftvolle Lektion, die Sie dank einfacher, aber 
effektiver Übungssequenzen, dynamischer Musik 
und Step als Plattform wieder in Aktivität bringt. 

Alle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.f-f-eschenbach.ch

Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Tel. 041 448 12 84 
Helen Moser, Tel. 078 810 20 77
Anruf idealerweise morgens oder abends

Weitere Möglichkeiten:
–	 Rotkreuz-Fahrdienst des SRK Kanton Luzern:
	 Tel. 041 418 74 44
–	 Seetal-Tixi Hochdorf
	 Tel. 041 914 15 16

Italienisch für Erwachsene  

Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parliamo italiano?» Möchtest Du wieder italie-
nisch Konversation üben? Leider fehlt dir in deinem 
Umfeld die Möglichkeit dazu? Dann bist Du in die-
sem Kurs genau richtig. Der Fokus liegt auf der 
mündlichen Kommunikation.
Datum / Zeit:  	 Alle zwei Wochen am Dienstag,
	 09.00 bis 10.00 Uhr,
	 ab 3. September 2023
Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie
Kurskosten:	 Mitglieder: 	Fr. 12.– pro Lektion	
	 Nichtmitglieder: Fr. 15.– pro Lektion
 	 (exkl. Schulunterlagen, Bezug vor Ort)
 	 Eintritt jederzeit möglich
	 Während den Schulferien kein Kurs
Leitung /	 Judith Monticelli-Stampfli
Anmeldung: 	 judith@f-f-eschenbach.ch
	 077 457 45 70 

Genuss aus dem Glas –  
Einmachkurs 
Einmachen ist keine Hexerei. Aber es braucht et-
was Grundwissen, um diese Herrlichkeit herzustel-
len. Wer Lust hat, die Grundlagen dafür zu lernen 
und frisches saisonales Gemüse und Früchte zu 
verarbeiten, ist hier richtig. Mit dem, was wir in die-
sem Kurs lernen, können wir daheim nun tolle Vor-
räte anlegen.
Datum / Zeit: 	 Dienstag, 26. September 2023
	 18.30 bis ca. 22.00 Uhr
Ort:	 Schulküche Neuheim
Kursleitung:	 Sonja Portmann
Kurskosten:	 Mitglieder Fr. 55.– 
	 Nichtmitglieder Fr. 65.–
Mitnehmen:	 Einmachgläser (wenn vorhanden)
Anmeldung:	 Bis 19. September 2023 an Petra
	 Widmer, petra@f-f-eschenbach.ch



73September 2023 Pfarrei Eschenbach

Offenes Singen in Eschenbach

Singen Sie mit! Unter der Leitung von Margrit Lei-
sibach singen wir gemeinsam einfache Lieder und 
Ohrwürmer. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Alle von jung bis alt sind herzlich eingeladen.

Singen fördert die Gesundheit und macht glücklich.
Samstag, 2. September 2023, 10.00 Uhr 
im Mehrzweckraum Neuheim

Ob Selbstgemachtes, Dekorationen, Blumen, Schmuck, Leckereien ... oder hast du oder 
dein Verein sonst eine Idee für einen Marktstand? Dann werde Teil von unserem

 
Adventszauber – Eschenbacher Weihnachtsmarkt 

am Samstag 25. November 2023

Wir freuen uns über deine Kontaktaufnahme.
www.adventszauber-eschenbach.ch

Sichere dir deinen Marktstand für den 2. Eschenbacher 
Adventszauber vom 

Samstag, 26. November 2022 
Die ersten Stände sind bereits vergeben. Hast auch du Interesse, deine Kunstwerke, Köstlichkeiten  
usw. der Eschenbacher Bevölkerung & Umgebung zu präsentieren? Auf unserer Website findest du 

alle wichtigen Angaben dazu. Wir freuen uns DICH dabei zu haben. 

Gerne nehmen wir auch Anregungen und Ideen für ein erweitertes Rahmenprogramm usw. entgegen. 
Meldet euch bei einem unserer OK Mitglieder, wir prüfen gerne deine Idee. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf einen weiteren erfolgreichen Anlass. 

Dein Adventszauber OK 
Martina Hufschmid, Claudia Forza, Daniela Güntert, Eva Amsler, 

Nicole Bernoulli, Claudia Schnyder & Corinne Widmer 

www.adventszauber-eschenbach.ch 

Beim begehbaren Adventskalender wird jeden Abend ein Adventsfenster geöffnet  
und eine Überraschung in Fenstern, an Türen oder in Gärten beleuchtet.  

Am Eröffnungsabend wird den Besuchern ein warmes Getränk angeboten und  
so die Möglichkeit zum Kennenlernen und Austauschen geboten. 

Bereits haben sich Familien, Einzelpersonen und Gruppen gemeldet,  
ein Adventsfenster zu gestalten und in die Nacht leuchten zu lassen. 

Haben auch Sie Interesse, ein Adventsfenster zu gestalten? 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

Corinne Bühler, 079 456 55 41 oder corinne@f-f-eschenbach.ch
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Die Pfadi St. Jakob Eschenbach  
am Bring- und Holtag

Am 16. September ist es wieder so weit und der 
zweite Bring- und Holtag in Eschenbach steht an. 
Wie schon letztes Jahr sind auch wir als Pfadi 
Eschenbach unterstützend dabei. Die ältesten der 
Pfadi, bei uns Pios genannt, helfen tatkräftig mit. 
Sie sind zwischen 15 und 17 Jahren alt und die Zeit 
bei den Pios ist die letzte als Teilnehmer in der Pfa-
di, bevor sie Leiter / -innen werden. 

Am Bring- und Holtag helfen sie beim Aufstellen 
und Abräumen und haben einen Stand mit Kaffee, 
Tee und Kuchen. Mit dem Erlös des Standes finan-
zieren sie sich die Piotage im SoLa, bei welchen sie 
als Gruppe zusammen unterwegs sind. Lassen sie 
sich Ihren Samstagmorgen mit einem selbst geba-
ckenen Stück Kuchen schmecken und stöbern sie 
in den Sachen, welche sie auf dem Hübeliplatz fin-
den. Wir freuen uns auf Euch!

Lioba Wicki

 

Bring- und Holtag Eschenbach  
Samstag, 16. September 2023  
Schulhaus Hübeli 

Anlieferung:   	 08:00 bis 09:30 Uhr  	 	 beides 

Abholung: 	 	 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr	 kostenlos


Es werden nur saubere, gut erhaltene und funktionsfähige Waren 
angenommen: 

Angenommen werden:  
• Haushaltgegenstände

• Kleinmöbel: Stühle, Lampen

• Apparate z.B Radios, Mixer 

• Spielsachen

• Bücher, CD 

• Sportartikel, Velos

• Bilder, Rahmen, Vasen

• Kinderschuhe, Kleider 

Nicht angenommen und 
abgewiesen werden:  
• Grössere Möbel: Schränke, 

Tische, Betten, Matratzen etc.

• Kühl- und Gefriergeräte

• Büroelektronik, Computer

• TV-Geräte

• Pflanzen 
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 SENIOREN aktiv  
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09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Spazier-Treff (ohne Anmeldung)
>	Montag, 4. September 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde 
Leitung: Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91 

Seniorenjassen 
>	Dienstag, 5. September 2023, 13.30 Uhr,
	 im Betagtenzentrum Dösselen
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Mittagstisch
>	Dienstag, 12. September 2023, 12.00 Uhr
	 in der Cafeteria Dösselen
An- / Abmeldungen an: Anna Achermann, Tel. 
041 448 25 37 / Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Velofahren: Tages-Tour Raum Michelsamt-Seetal
>	Mittwoch, 13. September 2023
	 Treffpunkt: 09.00 Uhr, beim Rössli-Platz
Anmeldungen: Im Zusammenhang mit der Mittags-
verpflegung (wahlweise aus dem Rucksack oder Re-
staurant) möchten wir bitten, euch per WhatsApp 
oder telefonisch bis Dienstag 12. September 2023, 
18.00 Uhr anzumelden. Besten Dank für euer Ver-
ständnis.

Kontakt: Bucher Seppi, Tel. 078 944 28 83 / Maron 
Andi, Tel. 079 879 51 17

Halbtageswanderung (ohne Anmeldung)
>	Dienstag, 19. September 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Wanderung im Gebiet Herrenberg / Ermensee
Dauer ca. 2 Stunden
Kontakt: Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70,
feldhaus18@gmail.com

Tageswanderung 60 Plus

Montag, 25. September 2023
Distanz: 12,2 km
Wir wandern ab Bahnhof Rotkreuz (Rest. Perron 
Nord, Kaffee) Richtung Breitfeld, Stockeri, Böschen-
rot, dem Zugersee entlang, über Chiemen (Mittags-
halt) – Baumgarten, dem Zugersee entlang, Im-
mensee Bahnhof.

Besammlung:	08.00 Uhr, Eschenbach, 
			   Luzernstrasse (Bus)
Verpflegung:	 Aus dem Rucksack
Ausrüstung:	 Gute Wander- oder Laufschuhe	
			   Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers.	

Anmeldung bis Freitag, 22. September, 20.00 Uhr
Die Billette werden erst am Montagmorgen vor der 
Abfahrt per SBB-App gelöst. Wenn möglich selber 
lösen. > Halbtax oder GA mitnehmen.

Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Luzernstr. (Bus) ab: 08.21 Uhr – 
Rotkreuz Bhf Süd an: 08.40 Uhr

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt Fr. 3.70.– / Rückfahrt ab Immensee Fr. 5.20.–

Anmeldungen
Küng Dölf	 Tel. 041 448 24 23 oder per 
			   WhatsApp: 079 452 29 63
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Senioren aktiv – Jubiläumsausflug 
vom 21. Juni 2023 an den Rheinfall

30 Jahre Senioren aktiv Eschenbach, das musste 
gefeiert werden. So wurden alle Seniorinnen und 
Senioren eingeladen, einen Tag zusammen zu ver-
bringen. Es waren schliesslich 90 aktive Senioren, 
die sich darauf freuten, gemeinsam an den Rhein-
fall zu fahren. Mit zwei Car’s gings schon am mor-
gen früh los. Beim Kaffeehalt im Rest «Hecht» in 
Winkel ZH erlebten wir dann schon die erste Über-
raschung. Ein Gewitterregen löste einen fluchtarti-
gen Wechsel von der Gartenwirtschaft ins Restau-
rant aus. Das tat der guten Stimmung aber keinen 
Abbruch.

Pünktlich auf die Mittagszeit trafen wir am Rhein-
fall ein. Von der nahen Aussichtsplattform aus 
staunten wir über die gewaltige Naturkraft des 
Wassers. Dröhnendes Rauschen und feine Gischt 

verstärkten den Eindruck der reissenden Wasser-
massen, die mit ca. 400 m3 pro Sekunde über die 
Felsen tosen.

Bei der ausgedehnten Mittagsrast im Rittersaal des 
Schlosses Laufen fand sich genug Zeit, neben dem 
feinen Mittagessen angeregt zu plaudern. Zur Ver-
dauung stiegen wir in zwei Schiffe, um im Becken 
beim Rheinfall die eindrücklichen Wassermassen 
ganz aus der Nähe zu erleben. Das leichte Schau-
keln der Schiffe und die Gischtwolken lösten schon 
mal ein Kribbeln im Rücken aus. Anschliessend 
fuhren wir mit dem Bus weiter zur nahe gelegenen 
Insel Rheinau. Der gemeinsame Besuch der baro-
cken Kirche löste eine grosse Bewunderung für die 
damaligen Kunsthandwerker aus. Leider war das 
Restaurant geschlossen. Senioren aktiv wussten 
sich zu helfen. Mit dem vorsorglich mitgeführten 
kühlen Bier oder Mineralwasser in der Hand wur-
den auf dem grossen Platz vor der Insel die vielen 
Eindrücke ausgetauscht. Zurück zu Hause waren 
alle zufrieden, einen so schönen Tag erlebt zu ha-
ben. Herzlichen Dank allen Sponsoren, die uns tat-
kräftig unterstützt haben.

Josef Bucher



77September 2023 VereinsNews

Rundum gesund

Manchmal kann es schwierig sein, sich zum Turnen 
aufzuraffen. Aber für einen Spaziergang in der Na-
tur findet man vielleicht leichter die Motivation.

Gehen ist eine hervorragende Form der Bewegung, 
die für die meisten Menschen einfach ist.

Beim Gehen auf geraden Strecken werden ausser-
dem die Muskeln nicht so stark herausgefordert. 
Deshalb ist es wichtig, ein paar Mal pro Woche 
Kraftübungen zu machen. Weitere Tipps gibt es im 
Seniorenturnen.

«Eine abwechslungsreiche Palette von Übungen 
lässt Einschränkungen vergessen und macht rich-
tig Spass. Die verschiedenen Übungen fördern 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht 
und Ausdauer.» 

Jeden Mittwochnachmittag, 
14.00 bis 15.00 Uhr, in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Flury Maria	 041 534 06 18
Geiser Martha	 041 448 25 28
Nussbaum Milly	 041 448 20 19
Schurtenberger Marlene	 079 639 93 17

Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Sommerevent Escheschränzer 2023: 
Muuh & Stars

Was war denn Mitte Juni in Waldibrücke los? Stars 
aus aller Welt trafen zusammen. Dies konnte nur 
der jährliche Sommer-Event der Escheschränzer 
sein. Sie hatten nämlich beschlossen, den Festival-
sommer vorzeitig einzuläuten und veranstalteten 
das Muuh & Stars 2023.

Nach einem kurzen Marsch von Waldibrücke bis 
zum Festivalgelände freuten wir uns, mal wieder zu-
sammen zu sein. Seit der Fasnacht war schliesslich 
schon eine Weile vergangen! Beim Verkleiden und 
den Frisuren hatten alle, wie immer, ihr Bestes ge-
geben! Gebleachte und orange Haare oder Afros – 
alles war dabei.

Zuerst ging es wie bei jedem Festival ans Zelte auf-
stellen. Dies klappte bei den einen besser als bei 
anderen. Aber bis zum Sommer blieb ja noch Zeit 
zum Üben. Die Location war atemberaubend. Eine 
grosse Bühne und zwei Bars, mitten auf der weiten 
Wiese – was wollte man mehr? Alle waren durstig 
bei diesem heissen Wetter und freuten sich über 
den Welcome Drink.

Kurz darauf ging die Show schon los. Die Barbie 
Girls legten einen hammer Auftritt hin. Mit vielen 
gebastelten Accessoires begeisterten sie die Men-
ge. Darauf folgten weitere Acts. Macklemore roll-
ten mit einer chinesischen Vespa auf die Bühne. 
Wir bekamen eine Akrobatik- und eine Töff-Show 
zu sehen. Die Subsandwichs (Gründungsdatum am 
selben Morgen!) tanzten sich die Füsse wund. LM-
FAO verteilten aus ihrem suspekten Koffer Pillen 
und weitere Substanzen, wonach alle glücklich und 
voller Adrenalin waren. Hmm, was war das wohl? 
Aha, Traubenzucker.

Die Flippers heizten die Crowd so richtig auf und 
niemand konnte mehr sitzen. O-Zone brachte die 
Frauen zum Kreischen und beim Auftritt von Icona 
Pop wurde es so heiss, dass alle dahin schmolzen. 

Manneskin rockten, aber brachen dann leider, we-
gen zu kleiner Gage, ihr Konzert ab. Zudem fehlte 
ein Bandmitglied … 

Ein weiteres Spektakel auf der Bühne fand mit der 
live Biertaufe von K.I.Z statt. Diese Ausführung 
wurde noch auf keinem anderen Festival gesehen. 
Es wurde langsam dunkel und wir kamen schon zu 
unserem Closing Act. Linedance der ersten Klasse 
kam von Rednex. Es eskalierte bald und mit zer-
schlagener Gitarre und Feuerwerk war es das per-
fekte Ende dieser tollen Show.

Als Verpflegung wurde ein Pizzastand eingeflogen – 
für nichts waren sich die Veranstalter zu schade. Mit 
feinen, selbst kreierten Pizzen schlugen wir uns die 
Bäuche voll. Das Festival war in vollem Gange, es 
wurde gelacht und getanzt. 

Plötzlich bewegten sich Gestalten auf der bereits 
dunklen Bühne. Und … taratata: ein Überraschungs-
auftritt der Kleinformation «Gruppendruck». Die 
Stars genossen es, auch mal vor der Bühne zu ste-
hen und diesem genialen Act zuzuhören. Wir freu-
ten uns sehr über diesen Auftritt. DANKE vielmals!

Bis tief in die Nacht wurde gefeiert und nahdisnah 
verschwanden alle in ihren Zelten und versuch- 
ten, die wenigen verbleibenden Stunden Schlaf zu  
nützen. 

Tagwache. Die Stars wagten sich mit noch kleinen, 
müden Augen auf das Festivalgelände. Dort wurde 
bereits ein feines Zmorge auf der Feuerschale zu-
bereitet, das uns wieder neue Kraft verlieh. Alle 
packten beim anschliessenden Aufräumen fleissig 
mit an. Der Sommerevent war bereits wieder Ge-
schichte. Es hiess, ab nach Hause ins gemütliche 
Bett und weiterschlafen.

Übrigens, auch ein Reporterteam hatte den Weg zu 
uns ans Festival gefunden und fleissig die Stars in-
terviewt. Zusammenschnitte der Interviews und 
Fotos des Festivals findest du auf der Escheschrän-
zer Homepage und auf Instagramm. Schau rein für 
die exklusivsten Fotos der Stars.

Alexa Stirnimann
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Grill und Spass bei der Feldmusik

Alljährlich treffen sich die Mitglieder der Feldmusik 
Eschenbach am 15. August zum Sommerevent. 
Dieses Jahr waren nebst den Familien auch die  
Friends vom Sommerprojekt eingeladen. Rund 60 
Personen genossen so einen sonnig-heissen Tag 
auf dem Hübeli-Areal. Nach dem Apéro mit Bowle 
konnte der Grillplausch eröffnet werden. Die vielen 
mitgebrachten Salate wurden genossen und auch 
das ein oder andere kühle Getränk durfte bei die-
sem Wetter natürlich nicht fehlen. 

Für Abwechslung sorgten nebst «Jass» auch diver-
se Spiele: vom Trotti-Rennen zu «Tampon-Einfä-
deln» und Wasserball-Transport. Nicht nur bei den 
Kindern kam das gut an und die anschliessende 
Wasserball-Schlacht sorgte für die nötige Abküh-
lung. Das anschliessende Dessert-Buffet liess kei-
ne Wünsche offen und so konnte der Feiertag ge-
mütlich ausklingen.
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Musik-Brunch 

Möchten Sie wieder einmal einen feinen Brunch 
geniessen, umrahmt von schöner Musik und tollen 
Leuten?  Auch für Unterhaltung für die Kinder ist 
gesorgt: unsere attraktive Spielecke mit Märchen-
erzählerin lädt zum Verweilen ein. 

Am 17. September 2023 erwartet Sie genau das 
im Lindenfeldsaal.

Reservieren Sie sich den Sonntag und geniessen 
Sie einen Morgen mit der Feldmusik Eschenbach – 
akustisch und kulinarisch.

Datum: 	 Sonntag, 17. September 2023
Zeit:	 09.30 Uhr
Ort:	 Lindenfeldsaal in Eschenbach

Anmeldung an:
Feldmusik Eschenbach, 6274 Eschenbach 
oder praesident@feldmusik-schenbach.ch

Für CHF 25.– pro Person (Kinder bis 15 Jahre =  
CHF 1.– pro Lebensjahr) sind Sie am Musik-Brunch 
dabei. 

Melden Sie sich noch heute an und freuen Sie sich 
auf einen gemütlichen Sonntagmorgen mit Musik 
und Brunch. Anmeldung mit untenstehenden An-
meldetalon bis am 10. September 2023 an:

Musikalische Grüsse
Feldmusik Eschenbach
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Trachtenchorausflug 
nach Rickenbach

Rickenbach war diesen Sommer das Ziel des Trach-
tenchorausfluges, nämlich «Hof Rickenbach» – 
ehemaliges Dominikanerinnenkloster auf einer An-
höhe am Fusse des Buttenberges – heute ein 
Zuhause für Demenzbetroffene.

30 Trachtenfrauen und ein paar wenige Begleiter 
reisten nach Rickenbach. In der schönen Kapelle des 
ehemaligen Klosters, die «Maria Mutter der Kirche» 
geweiht ist, durften wir eine besinnliche Andacht 
geniessen, die einmal mehr Pia Reith für uns so 
achtsam vorbereitet hatte. Die wunderbaren Glas-
fenster – alle Mutter Maria gewidmet – waren der 
rote Faden durch die Andacht. Mit den Klängen des 
Orgelspiels unserer Chorleiterin Christina Oehen 
und den Liedern des Trachtenchors wurde die An-
dacht zusätzlich verschönert, was den teilnehmen-
den Hof-BewohnerInnen sichtlich Freude bereitete.

Anschliessend an die Andacht gab uns Sandra Vo-
gel, Leiterin Hauswirtschaft, einen kurzen Einblick, 
wie der ganze Betrieb aufgebaut ist. Im Hof Ricken-
bach gibt es insgesamt 34 Betten für Ferien-und 
Tagesgäste, aber vor allem als Wohnangebote in 
drei verschiedenen Wohngruppen für Menschen 
mit Demenz, vorwiegend für junge Demenzbetrof-
fene (d. h. unter 65 Jahre).

Nach einem stärkenden Apéro in der öffentlichen 
Cafeteria des Hauses führte uns Frau Vogel durch 
den grossen Garten mit vielen Gemüsehochbee-
ten, einem grossen Treibhaus und dem Kleintier-
zoo, welche von den Bewohner / -innen als wertvol-
le Therapieangebote genutzt werden.

Franz Zemp grüsste Rickenbach mit seinen Alp-
hornklängen, während wir uns Richtung Dorf bega-
ben, wo in der Rickenbacher Dorfwirtschaft ein 
feines Zmittag auf uns wartete. Wie schon letztes 
Jahr offerierten uns die Geburtstagskinder, die die-
ses Jahr einen runden oder halbrunden Geburtstag 
feiern können, dieses Essen – herzlichen Dank.

Mit vielen schönen, aber auch zum Teil nachdenk-
lich stimmenden Eindrücken begaben wir uns nach 
dem gemütlichen Zusammensein auf den Heim-
weg. Ich möchte im Namen aller Teilnehmenden 
Danke sagen mit dem Leitsatz vom Hof Rickenbach 
«Vo Härz zo Härz» – vorallem den Organisatorinnen 
Bernadette Studer und Pia Reith, Christina fürs Or-
gelspiel, Franz für die Alphornklänge und nicht zu 
vergessen, den guten ChauffeurInnen, die uns wie-
der gesund nach Eschenbach brachten.

Als ehemalige Rickenbacherin freute es mich ganz 
besonders, dass dieser Vorschlag  umgesetzt wer-
den konnte. Herzlichen Dank.
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Treue Gäste sind wieder da

Nachdem letztes Jahr wegen Corona noch viele 
Menschen Vorsicht walten liessen, durfte der 
Männerchor dieses Jahr wieder auf seine 
Stammkundschaft zählen. So füllte sich der Lin-
denfeldsaal am letzten Sonntagvormittag im 
Juni schnell bis auf die letzten Plätze. 

Es ist mittlerweile Tradition, dass Ende Juni der 
Männerchor mit einem feinen, grosszügigen und 
mit viel Liebe zum Detail zubereiteten Brunch zum 
Gaumenschmaus einlädt. Von Rösti mit Spiegelei 
über Charcuterie, Käseplatte und Zmorgemüesli bis 
zu verführerischen Kuchen zum Kaffee fehlte 
nichts. Verschiedene Brotsorten gehörten selbst-
verständlich auch dazu. 

Ebenso selbstverständlich legten die Männer zwi-
schendurch ihre Schürzen ab, um unter der rassi-
gen Leitung von Irene Röthlisberger ihr gesangli-
ches Können unter Beweis zu stellen.

Xaver Stocker, Interimspräsident, dankte anschlies- 
send den Besucherinnen und Besuchern für ihre 
Treue und Unterstützung. Ein grosses Dankeschön 
gebührte den Frauen für ihre Mitarbeit. Ohne sie 
wäre der Brunch wohl schon lange Geschichte. Er 
ermunterte die männlichen Gäste, doch einmal bei 
einer Probe vorbeizuschauen.

Am Tag danach zeigte sich Xaver Stocker sehr zu-
frieden über den Erfolg des Anlasses. Dank langer 
Erfahrung hatten sie die Besucherzahl gut einge-
schätzt. Ein spezielles Lob richtete er an Peter 
Schürch, welcher die Planung und Organisation von 
A bis Z in Eigenregie übernahm und so dem Vor-
stand viel Arbeit ersparte.  

Bruno Bucher
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Sommersportlager 2023 in Leukerbad

Das ESV Sportlager 2023 fand unter dem Motto 
Leukergaskar in Leukerbad statt. 

Anfangs Woche zeigte sich das Wetter jedoch nicht 
typisch für Madagaskar und die vom Süden eingeflo-
genen Tiere mussten teils auch ein wenig frieren. 
Nach dem traditionellen OL am Montagmorgen 
kannten die exotischen Tiere das schöne Schweizer 
Bergdorf. Um sich auch hier in der Schweiz fit zu 
halten, tätigte die ganze Gruppe jeweils halbtags  
unterschiedliche Bewegungsangebote. Von den  
verschiedenen Sportangeboten des ESV über 
Schwimmbadbesuch bis hin zu Minigolf und krea- 
tive Stunden im Atelier war alles dabei. 

Über die ganze Woche hinweg wurde in acht ver-
schiedenen Gruppen, welche jeweils ein exotisches 
Tier aus Madagaskar als Anführer und Maskottchen 
hatten, eine Leukergaskar Olympiade ausgetragen. 
Sie mussten sich in verschiedenen Disziplinen be-
weisen und ihr Können aus den Filmen unter Beweis 
stellen. Es wurde ein breites Band an Qualitäten ge-
fordert und es stellte sich heraus, dass Teamharmo-
nie elementar ist. Teil der Olympiade war zudem das 
Vorbereiten und Vorführen eines Sketches oder 
Tanz mit dem Thema Madagaskar. Die sehr kompe-
tente Jury mit einerseits dem Multimillionär Rashid 
aus Indien, Hotelbesitzer Giovanni don Giovanni aus 

ESV: Sommersportlager

Italien und der Walliser Bergbauer Norbert Ande-
matte bewerteten die Shows und waren von den 
Darbietungen sehr beeindruckt. 

Mitte Woche stand die Wanderung auf dem Lager-
programm. Den Tieren aus Madagaskar wurde die 
wunderschöne Walliser Bergwelt gezeigt, inklusiv 
Quellenschlucht. Vor allem Alex kam nicht mehr aus 
dem Staunen heraus. Schon bald neigte sich der 
Aufenthalt der Tiere aus Madagaskar dem Ende zu 
und so auch die Leukergaskar Olympiade. Bei Wet-
ter wie in Madagaskar, wurden am Freitag die letz-
ten Entscheidungen der Olympiade mittels Super10-
Kampf entschieden. Die Abkühlung auf der selbst 
gebauten Wasserrutsche und der hart umkämpften 
Wasserschlacht beendete eine intensive Olympia-
de. So waren die Entscheidungen getätigt und alles 
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Fünf Medaillen an  
Regionenmeisterschaften

Die besten Leichtathletinnen und Leichtathle-
ten der Zentralschweiz / AG / SO / BL / BS haben 
sich am 24. / 25. Juni an den Regionenmeister-
schaften in Aarau gemessen. Mittendrin und 
sehr erfolgreich auch der ESV Eschenbach. 
Lena Brun, Riana Walthert und Lionel Suter 
kehrten mit insgesamt fünf Medaillen zurück.

In der Kategorie U14 Frauen zeigte Lena Brun ein-
mal mehr ihr grosses Leistungspotenzial und ihre 
Vielseitigkeit. Sowohl im Hürdensprint als auch im 
Kugelstossen kürte sie sich zur regionalen Meiste-
rin. Mit ihrer Zeit von 9.54 über 60 m Hürden ist sie 
zurzeit die schnellste Athletin in der ganzen 
Schweiz. Mit einem beherzten Lauf sicherte sich 
Riana Walthert in derselben Kategorie über 600 m 
die Bronzemedaille.

ESV: Leichtathletik

angerichtet für einen Abschluss Abend unter neu 
gewonnen Freunden von weit weg. Ein Abend, ge-
macht wie für King Julian. Er nützte diese Gelegen-
heit und führte königlich durch den Abend. Nach 
einer traurigen Verabschiedung der neu gewonnen 
Freunde, stieg im Anschluss die obligate Lager- 
party. Eine kurze Nacht und eine lange Heimfahrt 
beendete das Lager.

Das ESV Sportlager war einmal mehr wunderschön 
und die Wehmut ist gross. Die Realität, dass es erst in 
zwei Jahren wieder stattfinden wird, macht es nicht 
leichter. Ein grosses Dankeschön an das Küchenteam 
und alle Leiter und Leiterinnen, welche sich eine Wo-
che Ferien für das ESV Lager nahmen und sich um 
das Wohl der Kinder kümmerten. Ein spezielles Dan-
keschön an die beiden Lagerchefs Yves Konzelmann 
und Noah Attalla. Wir freuen uns bereits jetzt auf das 
nächste Sommersportlager im Sommer 2025.

Geschrieben von Patrick Bumann

Schneller – weiter – höher: Lena Brun, Riana Walthert und 
Lionel Suter.

Lionel Suter startete in der Kategorie U18 der Män-
ner. Im Hochsprung egalisierte er seine persönliche 
Bestleistung von 1.83m und erreichte somit Rang 
3. Mit 6.13 gewann er zudem im Weitsprung bei 
schwierigen Windverhältnissen die Silbermedaille.

Stefan Suter
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KiTu Abschlussbericht

Bei heissen Temperaturen ging das KiTu-Jahr 
am 27. Juni 2023 zu Ende. Die letzte Turnstunde 
verbrachten die Kinder vom KiTu 1 und KiTu 2 
zusammen draussen. Nach dem gemeinsamen 
Gruppenfoto genossen alle ein kaltes Glace.

Während dem Turnjahr erlebten wir viele schöne 
Stunden in den beiden Lindenfeld Turnhallen. Wir 
turnten am Boden, am Reck, mit dem Trampolin, 
den Springseilen, Gymnastikbällen, spielten ver-
schiedene Spiele und vieles mehr. Einige Stunden 
fanden auf dem Sportplatz, dem Vita Parcours und 
beim Kneipp Becken im Dösselen statt. Jeweils  
vor den Ferien turnten die beiden Gruppen zusam-
men. In der oberen Turnhalle hatten die Kinder  
verschiedene Posten mit Geräten zum Turnen, un-
ten standen Fussball und Unihockey auf dem Pro-
gramm. Die Kinder durften selber wählen und inner-
halb der Hallen hin und her wechseln. 

Wir blicken auf ein wunderschönes KiTu Jahr zurück 
und ein neues ist schon gestartet. Seit dem 22. Au-
gust 2023 sind wir wieder am Turnen. Viele Kinder 
sind schon mit dabei und weitere sind herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf viele Kinder. Das KiTu 1 
(Jg. 2019) und KiTu 2 (Jg. 2018) finden jeweils diens-
tags von 15.45 bis 16.45 Uhr statt. Tamara Züst (079 
423 30 05) ist die Ansprechperson fürs KiTu 1 und 
Claudia Fluder (079 813 14 44) fürs KiTu 2. 

Hinweis:  Wir sind immer noch auf der Suche nach 
Leiter / -innen fürs Kitu 1 und 2. Fühlst du dich an- 
gesprochen? Dann melde dich bei Claudia unter  
Tel. 079 813 14 44. Vielen Dank!

Wir wünschen allen Familien einen guten Start ins 
neue Schul- und Turnjahr.

Martina Meier
 

ESV: Nachwuchs

Mit fast 500 Turnerinnen und Turnern wieder 
ein Mammut Programm

Mammut Cup vom  
16. September 2023

Am 16.September 2023 findet der traditionelle 
Mammut Cup in der Neuheimhalle in Eschen-
bach wieder statt.

Der STV Ballwil und der ESV Eschenbach sind be-
reits ein eingespieltes Team und sie freuen sich auf 
die vielen Zuschauerinnen und Zuschauer.

Ab 08.30 bis ca. 20.30 Uhr dürfen wir über 2000 
Übungen bestaunen, welche von den fast 500 Tur-
nerinnen und Turnern gezeigt werden. Magnesium 
Staub gibt bekanntlich Durst. Aber auch für dieses 
Thema ist das Ok gerüstet.

HR Honauer

ESV: Geräteturnen
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W(a)ndervolle Show

Rund 20’000 Turnerinnen und Turner aus über 60 
Ländern waren an der diesjährigen Weltgymnaestra-
da in Amsterdam vom August 2023 mit dabei. Unter 
ihnen auch zwei Turnerinnen vom ESV Eschenbach, 
Angela Hurschler und Sabina Geiser, welche am be-
rühmten Schweizer Nationenabend teilnahmen.

Mit der Gymnastikgruppe vom Turnverband Luzern, 
Ob- und Nidwalden, unter der Leitung von Sabina 
Geiser, zeigten die beiden mit 26 Mitturnenden eine 
nicht alltägliche Wanderung. Das Publikum wurde 
durch die kreative und humorvolle Darbietung von 
den ersten Sekunden an in den Bann des Wanderns 
gezogen. Sei es, das Postauto zu verpassen, das ge-
meinsame Ausrollen des Schlafsackes oder den 
Kampf gegen die verrückten Mücken – das Publikum 
lachte, staunte und klatsche dabei begeistert. 

Für die beiden war die Gymnaestrada  wiederum ein 
besonderes Erlebnis. Ob sie in vier Jahren in Lissa-
bon, Portugal, wieder mit dabei sind wurde einstim-
mig mit Ja beantwortet.

Unter: World Gymnaestrada Amsterdam 2023 – Na-
tional Performance Switzerland, kann der ganze 
Schweizer Abend bestaunt werden.

Käthi Kaderli Die Gymnastikgruppe LU OW NW vereint – Foto: Sabina Geiser.

Wandern ist so schön – Foto move.
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Eschenbacher Nationalturner  
kämpften gegen die grosse Hitze

Die Nationalturner vom ESV Eschenbach kämpf-
ten am LU / OW / NW Verbandsnationalturntag 
vom 19. August in Ruswil gegen die grosse Hitze.

Bereits am frühen Morgen war es auf dem wunder-
schönen Sportplatz in Ruswil siedend heiss und 
stellte die Athleten vor grosse Herausforderungen. 
In der höchsten Kat. A hatte der ESV Eschenbach 
mit Valentin Jung, Stefan Füglister und Tobias Huser 
drei Eisen im Feuer. Leider stach keiner dieser 
Trümpfe und alle verpassten den ersehnten Kranz-
gewinn. Valentin Jung jedoch konnte bis ganz zum 
Schluss darauf hoffen, bei der Siegerehrung gekrönt 
zu werden. Die Bestresultate wurden aus Eschen- 
bacher Sicht in der Kategorie Jugend 2 erkämpft. 
Kimo Anderhub lag bereits beim morgendlichen 
Vornotenprogramm mit der Ranglistenspitze in 
Tuchfühlung. Konnte er mit einer 10.0 im Steinhe-
ben, 9.8 im Weitsprung, 9.7 im Bodenturnen und der 
9.2 im Schnelllauf eine tolle Basis setzen. Mit lauter 
Siegen im Sägemehl verdiente er sich einen tollen  
4. Platz. Christian Rölli gelang es ebenso, all seine 
Gegner zu besiegen, allerdings verlor er beim Vorno-
tenprogramm etwas zu viele Punkte. Dies reichte 
ihm am Schluss ebenso zu einem starken 9. Rang. 

Podestplatz und Kranzgewinn  
für Eschenbacher Nationalturner

Nach dem erfolgreichen Wochenende mit dem 
Jugendnationalturntag und dem Ringertag in 
Eschenbach, stand mit dem SG / APP / GL Natio-
nalturntag in Benken schon das nächste Ver-
bandsfest an. 

Der nach seiner Verletzung wieder genesene Tobias 
Huser zeigte ein solides Vornotenprogramm mit Bo-
denturnen, Lauf, Hochweitsprung und Weitsprung 
und konnte sich so eine gute Ausgangslage für den 
Zweikampf schaffen. Mit vier Siegen und zwei Nie-
derlagen gelang es ihm verdient, seinen zweiten 
Kranz zu erkämpfen. Der Hochdorfer Julian Hegglin 
knüpfte nahtlos an sein erfolgreiches Wochenende 
in Eschenbach an und schaffte wiederum den 
Sprung aufs Podest. Musste er allerdings im Boden-
turnen etwas Federn lassen, drehte er dann im Sä-
gemehl auf und verliess bei jedem seiner Kämpfe 
den Platz als Sieger, was ihm am Schluss zum drit-
ten Platz reichte. Weitere Auszeichnungen erkämpf-
ten sich die drei Eschenbacher Adrian und Christian 
Rölli und Niklas Anderhub. Leider mussten die Ge-
brüder Schnider aus Ballwil den Wettkampf verletzt 
aufgeben. Bereits am kommenden Wochenende 
steht in Unterkulm mit dem Aargauer Nationalturn-
tag der letzte Wettkampf vor den Sommerferien an. 

Kimo Anderhub links, Christian Rölli rechts. Tobias Huser Kranzgewinner.

ESV: Nationalturner
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Spitzenresultate der Eschenbacher 
Nationalturner

Beim letzten Kräftemessen vor den grossen Ferien 
gelangen der Turnerschar vom ESV Eschenbach ei-
nige Spitzenresultate. Am Morgen noch während 
einiger Stunden während dem lang ersehnten Nie-
derschlag, dann aber ab dem Mittagessen bei heis- 
sen Temperaturen. Dies alles schien die Eschenba-
cher zu beflügeln. Allen voran erkämpfte sich 
Florian Rölli seinen allerersten Kranz in der höchs-
ten Kategorie A der Nationalturner. Mit soliden Vor-
noten, drei Siegen, einem Gestellten und zwei  
Niederlagen konnte er überglücklich vor die Ehren-
damen treten und sich den verdienten Kranz auf-
setzen lassen. Als Belohnung durfte er zum Ab-
schluss gleich alle sechs Ehrendamen küssen. 
Einen weiteren Kategoriensieg landete Ueli Rölli in 
der Kat. L 2. Mit gewohnt hohen Vornoten brachte 
er sich bereits nach dem Vornotenprogramm in 
eine gute Ausgangslage. Durch die zwei Siege, ei-
nem Gestellten und einer Niederlage gewann er 

ESV: Nationalturner

V. l. n. r.: Kimo Anderhub, Julian Hegglin, Florian Rölli und Ueli 
Rölli

am Schluss verdient seine Kategorie. Nur knapp 
den Tagessieg verpasste in der Kat. L 1 der Hoch-
dorfer Julian Hegglin. 

Mit 38.0 Punkten nach den Vornoten und drei glat-
ten Maximalnoten im Sägemehl wurde er mit ma-
geren 0.4 Punkten Rückstand verdienter Zweiter. 
Ebenfalls ein beachtliches Resultat gelang Kimo 
Anderhub. Mit hohen 39.2 Punkten bei den Vorno-
ten und zwei Gestellten erreichte er den stolzen  
7. Rang. 

Steve Anderhub

Vor den Sommerferien haben wir unseren Muki /
Vaki-Abschluss gefeiert. Für einmal waren wir 
nicht in der Turnhalle, sondern draussen anzutref-
fen. Mit einer Stafette haben wir uns aufgewärmt 
und danach auf dem Hübeli-Pausenplatz gespielt. 
Wir sind gerutscht, haben geschaukelt und balan-
ciert, mit dem Wasser am Brunnen gespielt, sind 
mit Traktor und Bobby-Car gefahren und haben uns 
am feinen Apero-Buffet verköstigt. Elmar, der uns 
das ganze Jahr über begleitet hat, war natürlich 
auch mit dabei.

ESV: MuKi / VaKi

Nun sind wir bereits wie-
der ins neue Muki-Jahr 
gestartet und turnen je-
den Donnerstag gemein-
sam mit Pippi Lang- 
strumpf. 
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Ausflug an den Bodensee

Mit 14 Teilnehmenden reisten wir bei tollem 
Sommerwetter und ausgelassener Stimmung, 
die uns den ganzen Tag begleitet hat, in die 
Kleinstadt Arbon.

Unser Ziel war am Vormittag das Saurer-Museum 
am See. Mit fachkundiger Führung und lebendigen 
Ausführungen tauchten wir ein in eine vergangene 
Industrie-Epoche mit Bau von Nutzfahrzeugen 
(Lastwagen) und Textilmaschinen mit pfiffigen Äus- 
serungen und Episoden über die Herren Saurer.

Bei einem ausgiebigen Apéro im Saurer-Garten  
und dem anschliessenden Mittagessen wurde das 
Nachmittagsprogramm eingeläutet.

Mit dem Postauto-Oldie, bekannt aus der SRF-Sen-
dung «Landfrauen-Küche» liessen wir uns zum 
MoMö Mosterei- und Brennerei-Museum als zwei-
tem Höhepunkt von einem gewieften Oldie-Fahrer 
chauffieren.

Nach der Begrüssung, Einführung und Geschichte 
der Hoch- und Niederstammbäume durch Ernst 
Möhl, Senior-Chef, wurde uns auf dem geführten 
Rundgang der Weg des Obstes bis hin zum Most /
Saft und den verwandten Getränken eindrücklich 
und interessant zur Schau gestellt.

ESV: Veteranen

Zu guter Letzt konnten wir die verschiedenen Ge-
tränke aus dem Hause Möhl degustieren und ge-
niessen.

Andi Maron
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Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB
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Seit Mitte August greifen die 26 beim Verband 
gemeldeten FCE-Teams sukzessive in den Wett-
spielbetrieb ein. Die 1. Mannschaft möchte mit 
dem neuen einheimischen Trainergespann in 
der 2. Liga regional Fuss fassen. Seit anfangs 
Juli hat sich das Fanionteam auf die neue Sai-
son vorbereitet. Die 3. Mannschaft spielt nun in 
der 4. Liga eine herkömmliche Meisterschaft 
mit Vor – und Rückrunde. Die Gruppe 4 ist inte-
ressant und mit Derbies gespickt. In der neuen 
Spielzeit beheimatet der FC  Eschenbach das 
Team Seetal B. Im Kinderfussball gelangt nun 
das Spielformat «play more football» in allen 
drei Kategorien zur Anwendung. Mit Beat 
Schürmann hat ein verdientes Ehrenmitglied 
leider von uns Abschied genommen. 

Ausblick auf die 46. FCE-Saison

Nach der Sommerpause herrscht wieder Leben  
auf dem Weiherhaus. Die neue Saison vermag  
zu begeistern. Fussballerinnen und Fussballer in  
26 Teams schnüren beim FC  Eschenbach die Fuss-
ballschuhe. Sie alle jagen dem runden Leder mit 
den unterschiedlichsten Zielsetzungen nach. Da 
gibt es die sogenannten Ernstkämpfe bei der ers-
ten Mannschaft, welche das Aushängeschild unse-
res Vereins bildet. «Was hed Eschebach gmacht?» 
Mit dieser Frage ist jeweils das Abschneiden unse-
res Fanionteams gemeint. Hoffen wir, dass es dem 
Team gelingt, sich nach dem Abstieg in der 2. Liga 
regional zu behaupten. Geduld bringt Rosen! Bei 
den weiteren Aktivmannschaften sind die gewon-
nenen Punkte nicht Pflicht, aber willkommen. Im 
Nachwuchs der B-, C- und D-Junioren gelten die 
Resultate und Tabellen als Standortbestimmung. In 
erster Linie soll der Schwerpunkt auf der Ausbil-
dung der jungen Fussballerinnen und Fussballer 
liegen. Beim Kinderfussball der G-, F- und E-Teams 
begeht der Verband neue Wege. «Play more foot-
ball»! Dieses neue Spielformat setzt sich durch. Mit 
Spielfreude, ohne Druck mit Resultaten und Tabel-
len, ohne Spielleiter und in kleinen Teams mit un-

terschiedlichen Spielformen und Spielfeldern sol-
len nach den Ideen des Verbandes die Jüngsten 
unbeschwert an die höheren Aufgaben herange-
führt werden.

Um diesen Spielbetrieb Wochenende für Wochen-
ende zu meistern, braucht es das Engagement un-
zähliger Helferinnen und Helfer, Trainer, Betreuer, 
Vereinsfunktionäre, Platzwarte, Schiedsrichter und 
einige mehr. Die Freiwilligkeit und die Bereitschaft 
sind in den Vereinen im Sinkflug begriffen, dennoch 
werden die Aufgaben vielfältiger und umfangrei-
cher. Dies beinahe täglich und Wochenende für 
Wochenende.   
       
Der FC  Eschenbach ist ein Dorfverein mit in die Jah-
re gekommener Infrastruktur. All’ diese Vorgaben 
zu meistern, ist eine Herausforderung. Die Erwar-
tungen sind oft hoch. Da werden vom Amateur- 
verein mit bescheidenen Mitteln professionelle  
Strukturen und deren Umsetzung erwartet. «Nach-
sichtigkeit üben – oder selber Hand anlegen», so 
lautet die Devise!  
 
Noch steht der FCE auf gesunden Beinen. Er bietet 
unserem Dorf und der Region zudem mehr als nur 
Sport. Menschen, Altersgruppen und Kulturen aller 
Welt finden auf dem Weiherhaus zusammen. Die 
Begeisterung, Leidenschaft und soziale Wichtigkeit 
werden gelebt. 

Der FC  Eschenbach streckt sich nach der Decke, 
wird auch diese Saison seine familiäre Ausrichtung 
behalten, das bekannt faire Verhalten an den Tag 
legen und hoffentlich auch sportlich erfolgreich un-
terwegs sein. Und zum Schluss noch dies: Das Bes-
te ist ja bekanntlich der Feind des Guten!   

1. Mannschaft:  
Neubeginn in der 2. Liga regional

Anfangs Juli 2023 startete die erste Mannschaft 
mit dem neuen Trainer Philippe «Pipo» Müller und 
seinem Assistenten Chris Gehrig in die Vorberei-
tung zur neuen Saison. Die beiden einheimischen 
Verantwortlichen erhalten in der neuen Spielzeit 
Unterstützung von Kevin Buholzer (Torhütertrai-
ner), Urs Meyer (Materialchef) und Denise Multner 
(Masseurin).
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des FC  Eschenbach trugen, aufs Weiherhaus zu-
rück. Torhüter Janis Bachmann (FC  Rotkreuz), Stür-
mer Atdhe Gashi (FC  Altdorf), Mittelfeldspieler 
Eduard Gashi (FC  Perlen-Buchrain II) und Verteidi-
ger Christian Hofmann (FC  Hochdorf) möchten nun 
wieder auf der früheren Wirkungsstätte brillieren. 
Vom FC  Hitzkirch (3. Liga) stiessen Jonas Rosen-
berg (Sturm), Enea Bossart (Verteidigung) und 
Merdjan Zeqiri (Mittelfeld) zu Eschenbach. Die drei 
jungen Hoffnungsträger wurden im Team Seetal 
ausgebildet. Die Verteidigung stärkte man zudem 
mit Severin Zimmermann. Er wechselte von der 
dritten Mannschaft ins Fanionteam. Fix zum Kader 
gehört ab diesem Sommer auch der Angreifer Ne-
vio Zemp vom Team Seetal. Der Ballwiler kam be-
reits zu vereinzelten Einsätzen im Fanionteam. Der 
einzige Zugang aus der «Fremde» betrifft Daniel 
Marquez vom FC  Baar. Weitere Spieler mit Stamm-
verein FC  Eschenbach, welche dem Team Seetal 
angehören, traten in der Vorbereitung mit dem Ak-
tivfussball in Kontakt. Julian Richli, Nando Buch-
mann sowie Levi Odermatt erhielten somit Gele-
genheit, wertvolle Erfahrungen zu sammeln. 

Interessante Mischung
Sportchef Peter Mazoll erklärte nach Abschluss der 
Kaderplanung: «Wir haben einen interessanten Mix 
aus Erfahrung und talentierten Spielern. Mit Atdhe 
Gashi und Daniel Marquez bekommen wir fussbal-
lerische Klasse sowie jede Menge Routine hinzu. 
Die vielen jungen Spieler aus dem Seetal werden 
von ihnen profitieren. Den Nachwuchsspielern wird 
die notwendige Zeit gegeben, um sich zu wichtigen 
Stützen des FC  Eschenbach zu entwickeln.»

Die erste Mannschaft startete am 3. Juli zur Vorbereitung 
auf die neue Saison und folgt den Informationen der Verant-
wortlichen. 

Ein Hoch auf die vereinstreuen Spieler! 
Trotz des Abstiegs in die 2. Liga regional hielten 
viele Spieler die Treue zum FC  Eschenbach. Einige 
Akteure laufen nun schon mehrere Saisons im 
Dress der ersten Mannschaft auf und identifizieren 
sich stark mit dem Verein. Benjamin Barmet, Simon 
Fleischli, Kilian Gurtner (erholt sich noch von seiner 
Kreuzbandverletzung), Julian Hug, Robin Nieder-
berger, Kristian Rajic, Luca Rinaldo und Sven Träger 
(lange Verletzungspause) erlebten schon sportli-
che Höhenflüge wie den Regionalmeistertitel und 
Wiederaufstieg im Sommer 2021. Auch die jungen 
Eschenbacher Eigengewächse und Zukunftshoff-
nungen Noël Estermann, Elias Lehmann und Morris 
Portmann wollen sich nach der Feuertaufe in der 
vergangenen Saison beweisen und durchstarten. 
Trotz des sportlichen Misserfolgs schätzen weitere 
Spieler das positive und familiäre Vereinsklima und 
gaben für die weitere Spielzeit ihre Zusage. Lukas 
Bulut, Mateo Dodos, Samy Muhammad, Jovica Pet-
rovic (zurück nach Achillessehnenriss), Felix Santos 
und Goran Stojanov möchten somit zur Kontinuität 
beitragen.        

Bekannte Gesichter bei den Zuzügen 
Wie immer erfuhr das Team auch diesmal einige 
Änderungen. Erfreulicherweise kehrten vier Spie-
ler, welche schon mal die gelbschwarzen Farben 

Der einheimische neue Trainer «Pipo» Müller gibt Anweisun-
gen im Training.
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Zekiri den Ausgleich. Leider nahm der Schiri den be-
reits für Eschenbach gepfiffenen Foulpenalty zu-
rück und kurz vor Spielende traf Eduard Qupi mit-
tels Direktabnahme haargenau ins Lattendreieck. 
Mit seinem dritten Treffer besiegelte er Eschen-
bachs unglückliche Niederlage im Alleingang. Trotz 
des für Eschenbach schmerzlichen Spielverlaufs 
wusste der FCE über weite Strecken zu gefallen. 
Und die beiden 18-jährigen Merdjan Zekiri und Noël 
Estermann gehörten mit ihrem beherzten Auftritt 
zu den besten Spielern auf dem Platz.  

Attraktive Gegner in den nächsten 
Heimspielen
In den beiden nächsten Heimspielen empfängt die 
erste Mannschaft attraktive Gegner. Am 9. Sep-
tember steigt das Derby gegen den FC  Sempach 
und am 23. September trifft man auf dem Weiher-
haus auf einen Altbekannten, den FC  Hergiswil. Die 
Spiele beginnen jeweils um 18 Uhr. Die erste Mann-
schaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung.    

Neuer Modus der Viertligisten

Seit Jahren entschied nach Ablauf der Herbstrunde 
der Trennstrich über die Aufstiegs- oder Abstiegs-
runde im Frühjahr. Nun tragen die Viertligisten in 
sechs Gruppen eine übliche Meisterschaft mit Vor- 
und Rückrunde aus. Die besten zwei Teams pro 
Gruppe qualifizieren sich für die Aufstiegsspiele, die 
beiden letztplatzierten Mannschaften steigen direkt 
in die fünfte Liga ab. Unser «Drüü» hielt bekanntlich 
mit dem Gruppensieg in der Abstiegsrunde souve-

Der Vereinsvortand windet den 17 bisherigen Fani-
onspielern ein besonderes Kränzchen: «Wir bedan-
ken uns bei ihnen für den weiteren Einsatz in Gelb-
schwarz und das Engagement im Verein. Für die 
private und sportliche Zukunft wünscht der Fuss-
ballclub alles Gute, beste Gesundheit und viel Er-
folg.» Weiter fügen die Verantwortlichen an: «Wir 
heissen zudem die neuen Akteure beim FC  Eschen-
bach herzlich willkommen. Wir freuen uns auf die 
kommende Spielzeit und die vielen spannenden 
fairen Partien in der 2. Liga regional.»

Fuss fassen
Die regionale Zweitligagruppe wird diese Saison als 
besonders stark eingestuft. Die Anforderungen an 
die Gelbschwarzen sind hoch. Noah Bachmann, 
welcher in der Rückrunde viel Torgefährlichkeit aus-
strahlte und zum SC  Buochs wechselte, wird 
schwierig zu ersetzen sein. Zudem fehlt nach wie 
vor Kilian Gurtner (Kreuzbandriss) und die Nach-
wuchshoffnung Morris Portmann (Pfeiffersches 
Drüsenfieber) muss momentan ebenfalls Forfait ge-
ben. Im Startspiel zur neuen Saison Mitte August 
gegen den Luzerner SC zeigte die neu formierte 
Truppe eine erbauliche Leistung. Leider begann die 
Saison mit einem Paukenschlag. Bereits nach einer 
Minute geriet die Müller-Elf in Rückstand! Dann rap-
pelte sich das Team sukzessive auf und bejubelte 
kurz vor der Pause durch Merdjan Zekiri den Aus-
gleich. Nach dem Pausentee erwischten die Stadt-
luzerner wieder den besseren Start und versenkten 
einen Freistoss direkt. Auch diesmal zeigte der FCE 
Moral und schaffte mit einem in der Entstehung 
und Abschluss wunderbaren Treffer durch Merdjan 

Merdjan Zekiri gab einen erfreulichen Einstand auf dem Wei-
herhaus.

Noël Estermann wartete gegen LSC  mit einer starken Leis-
tung auf.
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rän die Klasse und versucht nun, in der Gruppe 4 die 
Haut so gut wie möglich zu verkaufen. Dabei stehen 
auf dem Weiherhaus aktuell zwei attraktive Heim-
spiele auf dem Programm. Am Freitag, 1. Septem-
ber mit Spielbeginn um 20.00 Uhr empfangen die 
Gelbschwarzen die zweite Mannschaft des FC  Hoch-
dorf zum Derby. Eine Woche später – ebenfalls ab 
20.00 Uhr – geniessen die Eschenbacher ebenfalls 
Heimrecht. Mit dem Hildisrieder SV gastiert der 
Drittligaabsteiger auf dem Weiherhaus.

In alter Frische 
An der Zusammensetzung der Mannschaft änderte 
sich im Hinblick auf die neue Saison wenig. Die Un-
verwüstlichen hängen eine weitere Saison an. Seit 
18 Jahren leitet Thomas Käch die Geschicke des 
Eschenbacher «Drüü», führt die Übungseinheiten 
durch und steht an den Wochenenden als Spieler-
trainer auf dem Platz. Er erreichte mit der ursprüng-
lichen «Sektion Baubu» den 5. Liga-Cupsieg, den 
Aufstieg in die 4. Liga und gar schon einmal den 
Sprung in die Aufstiegsrunde. Vergangenen Herbst 
feierte er ein stolzes Jubiläum: Thomas Käch be-
stritt sein 300. Aktivspiel für den FC  Eschenbach. 
An seiner Seite steht auch nächste Saison Beat Sa-
ner, welcher Thomy assistiert, das Team coacht 
und selber auch noch in die Hosen steigt. Der ehe-
malige Topskorer in höheren Ligen kann auch als 
Vierzigjähriger noch einiges bewirken. Mit Severin 
Zimmermann wechselte ein Leistungsträger in die 
erste Mannschaft. Mit vereinten Kräften versucht 
nun das Team diesen Abgang zu kompensieren. 

Senioren: Gute Ausgangslage
Die Senioren 40+ möchten an ihre erfreuliche letz-
te Saison anknüpfen. Nach diversen Blutauffri-
schungen strahlt die Mannschaft um Trainer Sacha 
Fessler und Betreuer Michel Rauch viel Zuversicht 
aus. Am Freitag, 1. September um 20.00 Uhr wol-
len die Routiniers gegen Adligenswil im ersten 
Heimspiel die drei Punkte auf dem Weiherhaus be-
halten. Wie in den letzten Jahren nehmen die Seni-
oren 50+ an Verbandsturnieren teil und versuchen, 
sich für die Finalrunde zu qualifizieren.    

Nachwuchsfussball: 

Noch vor dem Schulbeginn standen Testspiele und 
Vorbereitungsturniere auf dem Programm der jun-
gen Fussballer. Die drei Auswahlteams des Seetals 
mit einigen Eschenbacher Nachwuchshoffnungen 
haben ihre Standorte gewechselt. Die C-Junioren 
sind in Hitzkirch, die A-Junioren in Hochdorf statio-
niert. Somit beheimatet der FC  Eschenbach die B-
Junioren. Trainer Mario Truniger und sein Assistent 
Daniel Rosenberg arbeiteten in einem Trainings-
weekend auf dem Weiherhaus an den Grundlagen 
und legten den Schwerpunkt auf das Teamwork. Die 
Vorbereitungspartien versprechen einiges für die 
nahe Zukunft in der Youth League B. Nach zwei Aus-
wärtspartien in Wädenswil und beim Team Obwal-
den findet das erste Heimspiel am Sonntag, 10. Sep-
tember um 14.00 Uhr gegen den SC  Kriens A statt.  

Juniorenfussball wie gehabt
Trainer Dani Muff steigt mit den Eschenbacher regio- 
nalen B-Junioren in seine zweite Saison. Die Test-
spiele offenbarten, dass auch diese Saison eine ver-
schworene Truppe zusammenwächst, welche 
Freude bereitet.  

Spielszene aus dem Testspiel der B-Junioren gegen Hochdorf.     

Mit viel Optimismus dürfen auch die Ca-Junioren 
(Trainer Ilir Malokaj) und die Cb-Junioren (Trainer 
Stefan «Stipo» Bättig) mit ihren neu zusammenge-
setzten Teams in die neue Saison starten.

Förderung im goldenen Lernalter
Mit drei Mannschaften nimmt der FC  Eschenbach 
die Meisterschaft im Neunerfussball (Jahrgänge 
2011 und 2012) in Angriff. Spieler der 1. Mannschaft, 



95September 2023 VereinsNews

über lange Zeit Spielertrainer beim «Drüü», Junio-
renobmann und seit 2002 betreut das Ehren- 
mitglied Erwin Suter Nachwuchsfussballer des 
FC  Eschenbach. Nun setzt er zur Freude aller seine 
wertvolle Jugendarbeit fort und fördert ein weiteres 
Jahr die Da-Junioren in der 1. Stärkeklasse. Dabei 
erfährt er Unterstützung von seinem Sohn David. 
Das Db-Team von Fabio Bartuca und Giovanni Izzo 
geht in der 2. Stärkeklasse auf Punktejagd. Erfreuli-
cherweise findet auch ein ehemaliger Nachwuchs-
trainer aufs Weiherhaus zurück. Kurt Unternährer 
nimmt sich mit viel Elan der Dc-Mannschaft in der  
3. Stärkeklasse an.    

Da-Junior Thiago Giuppa (im roten Ausweichdress) gewinnt 
den Zweikampf im Vorbereitungsspiel gegen Hochdorf.

Der Kinderfussball mit neuer Ausrichtung 
Der Schweizerische Fussballverband führt nun im 
Herbst in allen drei Kategorien des Kinderfussballs 
das neue Spielformat «play more football» ein. Die 
Trainer und Betreuer richten die Spielfelder ein, ver-
folgen die Spiele der Kinder. Es gibt keine Spielleiter 
mehr, die Resultate sind nebensächlich, Tabellen 
werden wie bis anhin keine geführt. Der Verband 
erhofft sich mehr Spielzeit und damit mehr Ballkon-
takte der einzelnen Spieler, eine verbesserte Aus-
bildung und mehr Spass und Motivation für alle.  

Bei den Jüngsten (G-Junioren mit Jahrgang 2017 / 
2018) trug der FC  Eschenbach letzte Saison schon 
erfolgreiche Turniere im neuen Modus aus. Die 
Dreikäsehochs spielen an Turniertagen am Sonn-
tag auf verschiedenen Spielfeldern zwei gegen 

zwei und drei gegen drei. Bei bis zu 16 Teams wird 
während zwei Stunden unbeschwert Fussball ge-
spielt. Beim FCE gehen jeweils drei Mannschaften 
in einer Stärkeklasse auf Torjagd. 

Bei den G-Junioren geht bereits die Post ab!
     
Die F-Junioren (Jahrgänge 2015 / 2016) des FC  Eschen- 
bach betreten Neuland. Im Kleinfeld wird drei gegen 
drei gespielt, im Grossfeld vier gegen vier (mit Tor-
wart). An den Turniertagen am Sonntag spielen bis 
zu zwölf Teams. Der FC  Eschenbach ist mit sechs 
Teams in allen drei Stärkeklassen vertreten.

Während bis anhin die E-Junioren (Jahrgänge 2013 / 
2014) ihre Meisterschaftsspiele im Siebnerfussball 
austrugen, spielen sie nun im Kleinfeld 3 : 3 und im 
Grossfeld 6 : 6. Eschenbach meldete seine vier 
Mannschaften (Ea – 1. Stärkeklasse, Eb – 2. Stärke-
klasse, Ec und Ed – 3. Stärkeklasse) in der 2er – Tur-
nierform an. Somit treffen die Gelbschwarzen an 
den Samstagen nur je auf einen gegnerischen Ver-
ein, was bei unserer beschränkten Infrastruktur 
eher durchführbar ist. Die E-Partien können so wei-
terhin auf dem Kunstrasenfeld ausgetragen werden.              
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Gedenkminute für Beat

Unmittelbar vor dem Anpfiff des ersten Meister-
schaftsspiels fand Platzspeaker Ivo Ulrich berühren-
de Worte zum Abschied von unserem Ehrenmitglied 
Beat Schürmann. In einer Gedenkminute führten die 
Gedanken der Anwesenden in wunderbarer Stille 
zum sympathischen Vereinskameraden. «Brotschli» 
spielte nach der Vereinsgründung in der zweiten 
und dritten Mannschaft und war stets ein wertvol-
ler Helfer hinter den Kulissen. Er übernahm die 
Funktion als Platzwart, war bei verschiedenen Ver-
anstaltungen im OK Festwirt (auch beim Frauenlän-
derspiel Schweiz – Österreich) und amtierte als Bau-
chef. Die Chronik gibt folgendes Zitat wieder: «In der 
Saison 1986 / 87 konnte das vielgeliebte «Barackli» 
dem neuen Clubhaus weichen. Im Spätherbst 1986 
wurde von der Firma SISTAG eine Holzbaracke er-
worben (die Gemeinde Eschenbach unterstützte 
das Bauvorhaben mit einem grosszügigen Kredit) 

und unter der fachkundigen Leitung von Beat Schür-
mann entstand das Clubhaus mit weiteren Umklei-
dekabinen.» Etwas später präsidierte Beat über vie-
le Jahre die Donatorenvereinigung «Donschtigclub». 
Für ihn war der FC  Eschenbach stets eine Herzens-
angelegenheit. Er fieberte als gern gesehener Gast 
mit den Gelbschwarzen mit oder legte irgendwo 
Hand an. Seine Treue und Verbundenheit, aber auch 
sein vielseitiges Wirken wird unserem Verein fehlen. 
Es bleiben die vielen schönen, unvergesslichen und 
geselligen Stunden mit Beat.        

15 Jahre Donatoren mit Präsidententreff im Restaurant En-
gel: Von links Beat Schürmann (damals aktueller Präsident), 
Hansjörg Müller (Kassier), Bärti Stocker (zweiter. Präsident) 
und Gründungspräsident Robi Müller.

Besuchen Sie auch unsere Website. Weitere 
und ausführliche Berichte und Infos, zahlreiche 
Bilder sowie die Anspielzeiten der Spiele finden 
Sie auf www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

Das unter Beats Leitung fertig gestellte Clubhaus 1987. 

EINSTELLHALLEN PARKPLATZ
zu vermieten per sofort in
Eschenbach, Postplatz 3

Bei Interesse melden Sie sich
bite unter 079 232 89 60 oder 
magumeta.ag@gmail.com
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m

Dank der konsequenten Ausbildung während den 
Kurstagen konnten die Feldschützen schon die ers-
ten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ernten. Dies ist 
vor allem der Leitercrew zu verdanken. Dem Kurs-
leiter Jörg Traber standen, mit den beiden «Sepp» 
Niederberger und Bächer zwei ausgewiesene 
Schiesslehrer zur Seite.

Obligatorische OP Resultate 
(Maximum 85 P. Auszeichnung ab 64 P.)
Scheidegger Eliya	 77 P.
Lang Fiona	 71 P.
Liegl Nicolas	 70 P.
Oppliger Cyril	 69 P.
Lötscher Levin	 68 P.
Schürch Tom	 68 P.
Schürmann Thomas	 62 P.

Feldschiessen FS Resultate
(Maximum 72 P. Auszeichnung ab 53 P.)
Lötscher Levin	 65 P.
Liegl Nicolas	 64 P.
Oppliger Cyril	 60 P.
Lang Fiona	 59 P.
Schürmann Thomas	 56 P.
Scheidegger Eliya	 55 P.
Schürch Tom	 54 P.

Jungschützen-Wettschiessen

Beim Wettschiessen holten alle Kursteilnehmer mit 
Ihren guten Resultaten den begehrten Auszeich-
nungs-Kranz bei der Amtsjungschütze-Chefin ab. 
Im internen Wettkampf zeigte, dass die Erfahrung 
viel ausmacht. Die Ältesten sind an der Spitze, der 
Jüngste am Schluss. Die FSE-Gruppe mit Nicolas, 
Levin, Eliya und Cyril wurden mit 328 Punkten im  
17. Rang klassiert von total 98 gestarteten Grup-
pen. Mit diesem Rang haben die vier Jungschützen 
sich für den Kant. Final qualifiziert.

Liegl Nicolas	 89 P.
Schürmann Thomas	 86 P.
Lötscher Levin	 83 P.
Schürch Tom	 81 P.
Scheidegger Eliya	 80 P.
Lang Fiona	 78 P.
Oppliger Cyril	 76 P.

Jungschützen – Einzelwettkampf

Mit den Resultaten aus dem Hauptschiessen, Wett-
schiessen, OP, und FS konnten sich die Jungschüt-
zen für den Kantonal-Einzelfinal qualifizieren. Von 
den 515 Schützen dürfen am Samstag 26. August. 
83 Teilnehmer am Einzel-Final teilnehmen. (Nach 
Redaktionsschluss) 

Von den Feldschützen haben sich qualifiziert:
30. Rang Liegl Nicolas	 354 P.
64. Rang Lötscher Levin	 342 P.
72. Rang Scheidegger Eliya	 341 P.

4. R. Zentralschschweizer Mann-
schaftsmeisterschaft im Hüslenmoos

29. Juli bis 20. September 2023

Luzerner Stich

Kann noch bis 20. September geschossen werden.

Veteranenschiessen 2023

8. September 2023, 14.00 bis 19.00 Uhr

Kantonales-Veteranenschiessen 
Hüslenmoos 

8. September 2023, Final Veteranen-Einzelmeister-
schaft Hüslenmoos

Weitere Infos unter www.fseschenbach.ch

Wettkampfchef Josef Lussy
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs:  
Sportschiessen 50 m und 10 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A:	 jeweils Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr
	 5., 12. und 19. September 2023

Kurs B:	 jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.15 Uhr
	 30. August und 6., 13., 20. Septem- 
	 ber 2023 

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

An- / Abmeldung und Auskunft für September
Lussi Walter, Lindenfeldstrasse 47, 6274 Eschen-
bach; Tel. G.: 079  247 53 26

Schüler- und Jugendschiessen 
Rothenburg und Emmen

Das eigene Jugendschiessen führen wir am Sams-
tag, 2. September, 13.00 bis 16.00 Uhr durch.

Das Emmener Schülerschiessen wird nur am Sams-
tag, 2. September ab 13.00 Uhr durchgeführt, inkl. 
Final der besten acht freischiessenden Schützen.

Die Jugendschiessen stehen allen Jugendlichen, also 
auch Nichtschützen von 10 bis 16 Jahren offen!

J+S: Regio Final SSV

Die besten Schützen können am Regio Final des 
SSV teilnehmen. Das Gesamtresultat der drei Test-
schiessen ist entscheidend. Der Final findet am 
Samstag, den 23. September 2023 in Buochs statt.

J+S: Final Nachwuchskurse ZSV

Zum Abschluss des Jugend & Sportkurses 50 m fin-
det der Final sämtlicher Nachwuchskurse des Zent- 
ralschweizerischen Sportschützen-Verbands statt:
Datum:	 Sonntag, 24. September 2023
Ort:	 Schiessanlage Aamättli, 
	 6374 Buochs NW
Zeiten:	 ca. 09.00 bis 14.15 Uhr
Programm:	 Probe unbeschränkte und 20 Wett- 
	 kampfschüsse.
Die detaillierten Schiesszeiten und Scheiben-Zutei-
lungen werden noch bekannt gegeben. 

Jugendschiessen Dagmersellen

Beim Jugendschiessen in Dagmersellen erzielte 
Mariano Gabriel hervorragende 95 Punkte. Mit 91 
Punkten waren Kaito Fuchs und Tom Schürch 
ebenfalls in der Spitzenklassierung. Positiv über-
raschten Luca Gabriel mit 89 Punkten und Lino Stir-
nimann mit 87 Punkten. Cyrill mit 86 und Vanessa 
Lötscher mit 85 Punkten rundete das sehr gute Er-
gebnis der Sportschützen ab.  

J+S Kurs: Druckluftschiessen Winter-
halbjahr

Nach den Herbstschulferien beginnt die Indoor-Sai-
son für das 10m Druckluftschiessen. Dieser findet in 
der BSA beim Feuerwehrgebäude Eschenbach statt.

Beginn: Montag, 16. bzw. Mittwoch, 18. Oktober
Kurs-Anmeldungen nimmt der Kursleiter entgegen:
Jörg Traber
Nachwuchstrainer
Rothenburgstrasse 7
6274 Eschenbach
Tel. / SMS. 079 641 04 75 
E-Mail: architraber@bluewin.ch

Training der Aktiven über KK 50 m 

Es sind noch folgende Programme zu schiessen: 
–	 Das ZSV-Programm für alle Aktiven
–	 Die Kniend-Schützen müssen noch das GM Er-

satzprogramm schiessen 



99September 2023 VereinsNews

–	 Alle Mitglieder haben zwei Rotbachstiche nach-
einander zu absolvieren! 

–	 Zwei nacheinander geschossene Rotbachstiche 
(Best of 20) zählen für die Jahresmeisterschaft!

Datum:	 5., 12., 19. September 2023
Zeit:	 jeweils von 17.00 bis 19.30 Uhr

Endschiessen 2023

Daten / Zeit:	 Samstag, 15. September
	 09.00 bis 12.00 Uhr
	 Und jeweils Dienstag, 
	 5., 12. und 19. September 
	 17.00 bis 19.30 Uhr

In der 50 m Anlage im Militärstand Hüslenmoos 
kann jeder einmal einen Versuch mit einem Klein-
kalibersportgewehr wagen. Dieses Sportgerät er-
zeugt keinen Rückschlag und auch keinen Lärm. 

Wir bieten folgendes Programm an:
Menüstich (6 x 1 Schuss)
Glück-Scheibe (5 Schuss)
Hüslenmoos-Stich (10 Schuss)
Nachdoppel A 100 (mind. 5 x 2 Schuss)
Zur Jahresmeisterschaft zählt zusätzlich der
Rotbachstich (2 x 10 Schuss Total 20 Schuss)
   
Die Sportschützen Rothenburg-Eschenbach freuen 
sich, wenn sie mit ihrer Familie, Arbeitskameraden, 
Freunden und Bekannten unser Endschiessen be-
suchen.

Wir sorgen für
smarte Verbindungen
Kommunikation einfach gemacht

Inwilstr. 16
6274 Eschenbach
041 448 07 80
info@tkstele.comund viele andere Brands

Verkauf und Beratung
Installations Hilfe
Unterstützung beim Einrichten
Hilfe bei Software Problemen
Schulungen (Individual und Gruppen)
Coaching

PC Verkauf & Support
Notebook / Computer
Drucker
Monitore
Web-Kameras
Software
Netzwerk / WLAN
Internet und TV
PC bereinigen
Software einrichten

Handy
Tablet

Smartwatches
Festnetztelefone

Kopfhörer
Displayfolien
Schutztaschen

Powerbank
Ladegeräte und Kabel

Smartphone Verkauf & Support

30
Jah

re

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Cristina Reinhard, Cris+ Sprachen & Nachhilfe, Tel. 079 551 49 51, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

Kommunikation: Yvonne Spagnuolo, Spagnuolo Gebäudetechnik GmbH, Tel. 079 547 13 00, kommunikation@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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«Die» Haarentfernungsmethode
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Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST
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Ihr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

Unsere neue Versicherungslösung
für Fahrzeuge.

Beat Steiner
Schachenhof 1

6034 Inwil
041 448 17 29

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch

Ob Dachraumerweiterung, 
Aufstockungen oder 
Dachfenstereinbau …

Mit uns haben Sie 
den Richtigen Partner


